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Wir sind täglich für Sie da 
im Netto Markt Kirchgellersen!

Öffnungszeiten

Montag bis Samstag: 5.30 bis 20.00 Uhr
Sonntag: 7.30 bis 10.30 Uhr

Technische Kommunalhilfe Technische Kommunalhilfe Technische Kommunalhilfe 
Sportplatzpfl ege & GartenbauSportplatzpfl ege & GartenbauSportplatzpfl ege & Gartenbau

Holger Gerdau · Lüneburger Str. 10 · 21394 Kirchgellersen
Tel.: 0 41 35/77 88 oder Mobil: 0171/42 33 869

www.galabau-gerdau.de
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Erd- und Pfl asterarbeiten

Wir sind immer im Einsatz. Zu jeder Jahreszeit, wenn es sein muss, 
auch zu den ungewöhnlichsten Tageszeiten. Schnell und 

unkompliziert, ohne große Wartezeiten für den Auftraggeber. für Büro und Zuhause



Glasfaser BARDOWICK GELLERSEN
Jetzt läuft der Endspurt!
In wenigen Tagen, am 20.10.2017 ist es entschieden. Haben sich ausrei-
chend Haushalte für das Projekt „Glasfaser Bardowick Gellersen“ ausge-
sprochen oder müssen die Samtgemeinden weiterhin ohne Highspeed-
Internet gen Zukunft gehen?
Das neue Glasfasernetz wird unabhängig und zusätzlich zum bestehenden 
Telefonnetz der Deutschen Telekom gebaut und reicht bis in jedes Haus 
im Ausbaugebiet. Dies ist die modernste Ausbauform für Telekommunika-
tionsnetze und würde Bardowick und Gellersen weit vor viele Großstädte 
Deutschlands katapultieren und so einen wichtigen Standortvorteil dar-
stellen. „Durch das Glasfasernetz steigt auch die Attraktivität des gesamt-
en Ortes, nicht nur für Gewerbetreibende, für die hohe Internetbandbreite 
Voraussetzung für die Ansiedlung ist, sondern auch für junge Familien“, 
sagt Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers. „Viele wollen oder 
müssen von zu Hause arbeiten und benötigen hierfür eine schnelle In-
ternetverbindung. Die Voraussetzung mit einem Glasfasernetz sind dafür 
optimal.“
Jede Straße in Bardowick und Gellersen soll mit den neuen Glasfaser-
kabeln versehen werden, um möglichst alle Häuser an das schnelle Netz 
anschließen zu können. „Durch den Anschluss der Immobilie an ein zu-
kunftssicheres Glasfasernetz wird der Wert der Immobilie gesteigert“, 
so Uwe Luhmann, Vorstand der ElbKom. „Denn auch wenn die heutigen 
Bewohner das Internet vielleicht nicht oder nicht mehr nutzen wollen, 
die nächste Generation braucht das schnelle Internet mit Sicherheit.“ Bei 
Verkauf oder Vermietung einer Immobilie ist die Verfügbarkeit schnellen 
Internets bereits heute ein wesentliches Ausstattungsmerkmal.
Voraussetzung für den Bau des neuen Netzes ist, dass die Bürgerinnen 
und Bürger dieses auch wollen. Denn nur wenn das moderne Glasfasernetz 
auch genutzt wird, können die hohen Ausbaukosten getragen werden. 
„Das Netz in Bardowick und Gellersen wird bis Ende 2019 gebaut, wenn 
2600 Haushalte bis zum 20. Oktober 2017 ihr Interesse in Form eines 
Vorvertrages bekundet haben“ verspricht Uwe Luhmann. Dies entspricht 
einer Beteiligungsquote von 60 %.
Wird die notwendige Beteiligung erreicht, erhält jeder der teilnehmenden 
Haushalte den Anschluss an das Netz der Zukunft kostenfrei und das 
schnelle Internet in den Tarifen DBN 50, DBN 100 und DBN 200 für 12 
Monate zum Willkommenstarif von 24,90 Euro monatlich. Darüber hinaus 
kann der Anschluss bis zum Ende des Vertrages beim Altanbieter kosten-
frei genutzt werden. So profi tiert jeder Haushalt vom schnellen Netz ohne 
doppelte Kosten zu haben. Durch Teilnahme bis 20. Oktober 2017 lassen 
sich so nicht nur über 3.000,00 Euro sparen, es ist auch eine Form ge-
lebter Solidarität mit den außerhalb der Ortskerne liegenden Haushalte, 
die sonst auf lange Sicht keine Chance auf schnelles Internet hätten. Die 
ElbKom wird alle Haushalte kostenfrei erschließen, die das jetzt wollen 
und innerhalb des Ausbaugebietes liegen - ungeachtet der Hausanschluss-
länge oder Lage. Für die Bürger selbst besteht durch die Teilnahme kein 
Risiko, denn kommt die Quote nicht zustande, sind alle Verträge hinfällig 
und alles bleibt beim Alten. 

Fortsetzung nächste Seite

Samtgemeinde und Gemeinde

Samtgemeinde Gellersen

Wiesenweg 2
21391 Reppenstedt
Fon 0 41 31 - 6 24 50
www.optik-warnecke.de

P

PTIKOWarnecke
Z e n t r u m  d e r  S e h s t ä r k e

Wir machen Ihnen
schöne Augen...

... am Brendel Beauty-Day
Freitag, 27.10. 2017

Lassen Sie sich von unserer professionellen
BEAUTY DAY-Visagistin rund um Make-up für

Brillenträgerinnen beraten und schminken.

... für eine schöne Brille
Nutzen Sie die Chance auf Ihr Augen-Make-up

passend zu einem aktuellen Brendel-Modell
Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin!

   auf alle Brendel-Modelle 20%
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Aktuell stehen die Chancen gut, dass die im Ausbaugebiet liegenden 
Haushalte die erwünschten Glasfaseranschlüsse erhalten. Rund 3.000 
Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinden Bardowick und Gellersen 
nutzten die Chance in den zurückliegenden elf Infoveranstaltungen, sich 
umfassend über den Ablauf und die Vorteile des Glasfaserausbaus sowie 
die Tarife und den Wechselprozess zu informieren. „Das Interesse war im-
mens, immer mussten einige Interessierte stehen, teilweise von draußen 
durchs Fenster zuhören.“, so Uwe Luhmann von der ElbKom. „Über 20 % 
der Haushalte hatten Anfang September bereits einen Antrag abgegeben, 
erfahrungsgemäß kommt der große Schwung kurz vor Ablauf der Frist“, so 
Matthias Theisen, Geschäftsführer der NGN. „Allerdings ist die Hürde noch 
nicht genommen. Es bleibt spannend bis zum Schluss.“
Jetzt sind alle Bürgerinnen und Bürger gefragt, aktiv zu werden und diese 
einmalige Chance zu ergreifen. „Wir wollen das Glasfasernetz in Bardo-
wick und Gellersen bauen und so den Weg ins Gigabit-Zeitalter ebnen. Das 
schaffen wir aber nur alle gemeinsam.“ sagen Luhmann und Theisen. Es 
kommt dabei auf jeden Antrag an. Nur wenn die Mehrheit mit macht wird 
es was. Deshalb jetzt aktiv werden und den Antrag für das schnelle Inter-
net bis zum 20.10.2017 abgeben!

Hier noch einmal die Vorteile im Überblick:
- Highspeed-Internet mit 1.000 Mbit/s
- günstige Tarife ab 24,90 EUR monatlich
- kostenfreie Nutzung bis zum Ablauf Ihres Altvertrages
- zukunftssicheres Glasfasernetz
- kostenfreie Aufwertung Ihrer Immobilie

Alle Infos und Anträge auf https://www.glasfaser-bardowick-gellersen.de/https://www.glasfaser-bardowick-gellersen.de/
Auf Ihre Fragen erhalten Sie Antwort unter Tel. 04176 9379020.

Hier abgeben:
- per Post an NGN Telecom GmbH, Einsteinstraße 12, 85716 Unterschleißheim
- per E-Mail an auftrag@dbn.deauftrag@dbn.de
- per Fax an 04176 9379029
- in Ihrer Gemeinde oder der Samtgemeinde

Antworten zu den zehn am Häufi gsten gestellten Fragen Antworten zu den zehn am Häufi gsten gestellten Fragen 
Warum reicht mein DSL nicht mehr aus?
Der Bandbreitenbedarf steigt zunehmend schneller. Zum einen sind mehr 
und mehr unserer Geräte vernetzt. War es vor Jahren noch ein PC je Haus-
halt, welcher Internet benötigte, sind es heute mehrere Laptops, Smart-
phones, Tablets. Zum anderen werden immer höhere Bandbreiten nötig, 
z.B. durch Streaming und zeitunabhängigen Abruf von Inhalten (Media-
theken, Amazon, Netfl ix, Maxdome) oder durch neue hochaufl ösende For-
mate (UltraHD, 8k-Video, Virtual Reality). Dem ist ein DSL-Anschluss nicht 
gewachsen und hat zudem das Problem, dass durch gegenseitige Störung 
die Bandbreite sinkt, je mehr andere DSL-Anschlüsse in der Nachbarschaft 
geschalten sind.

Warum baut die Deutsche Telekom nicht aus?
Die Strategie der Deutschen Telekom beschränkt sich aus Kostengründen 
auf die Ertüchtigung des vorhandenen Kupfer-Telefonnetzes. Sie setzt da-
bei auf VDSL-Versorgung aus dem grauen Kasten an der Straßenecke, eine 
seit zehn Jahren in den Städten praktizierte Ausbauform. Von den grauen 
Kästen gibt es bundesweit ca. 300.000, wovon aktuell erst ca. 30 % aus-
gebaut sind.

Wer ist ElbKom?
Die Elbmarsch Kommunal Service ist eine Anstalt öffentlichen Rechts mit 
Sitz in Marschacht und hat bereits in der Elbmarsch ein Glasfasernetz bis 
in jedes Haus (FTTB) errichtet. Dort haben sich mittlerweile 75% der Haus-
halte dem Ausbauprojekt der ElbKom angeschlossen.

Wer ist NGN Telecom?
NGN Telecom GmbH ist ein auf den zukunftssicheren Glasfaserausbau 
spezialisierter Anbieter. Hinter der NGN steht die LABcom-Gruppe, ein 
mittelständisches Unternehmen in privater Hand mit rd. 150 Mitarbei-
tern und 43.000 Privatkunden in Sachsen, Thüringen, Brandenburg und 
Baden-Württemberg. Anders als bei vielen anderen gibt es hinter NGN und 
LABcom keine Aktionäre oder Heuschrecken, das Unternehmen befi ndet 
sich in Familienbesitz und denkt langfristig.

Was passiert, wenn mein Vermieter einem Glasfaseranschluss nicht 
zustimmt?
Nach Telekommunikationsgesetz § 76 darf die Erschließung eines Ge-
bäudes nicht verwehrt werden. Im Sinne einer einvernehmlichen Lösung 
kontaktiert NGN die jeweiligen Eigentümer direkt, um einen Anschluss zu 
ermöglichen. Die interessierten Kunden sollen den Antrag bitte ohne den 
Grundstücksnutzungsvertrag abgeben.

Entstehen mir Zusatzkosten?
ElbKom trägt die Kosten des Glasfaserausbaus bis ins Haus. Wenn dann in-
nerhalb des Wohnbereiches ein Datenkabel verlegt werden muss, ist dieses 
durch den Mieter oder Besitzer zu tragen. Das Kabel kann in Eigenleistung 
verlegt oder aber lokale Handwerkspartner beauftragt werden. Bei Einfa-
milienhäusern umfasst das dann auch die Leitung vom Keller bis in den 
Wohnbereich. Eine pfi ffi ge Alternative kann hier die kabellose Vernetzung 
über Powerline-Adapter oder WLAN sein.

Wer ist mein Ansprechpartner für die Bauarbeiten an Haus und Grund-
stück?
Ihr Ansprechpartner für alle Arbeiten am und im Haus ist die bauausfüh-
rende Fachfi rma, die im Auftrag der ElbKom die Bauarbeiten durchführt. 
Diese setzt sich mit jedem Hausbesitzer in Verbindung und wird vor Baube-
ginn eine Hausbegehung durchführen. Die notwendigen Arbeiten werden 
mit dem Hausbesitzer abgesprochen und protokolliert.

Was passiert mit meinem bisherigen Anschluss bei der Deutschen 
Telekom?
Den Anschluss der Deutschen Telekom brauchen Sie nicht mehr, auch nicht 
für den Telefonanschluss, der ist bei DBN - Das bessere Netz schon dabei. 
Da das Glasfasernetz komplett unabhängig und parallel zur Deutschen Te-
lekom entsteht, können Kunden auch jederzeit wieder zurück wechseln.

Kann man auch über einen anderen Anbieter telefonieren?
Ja, falls gewünscht, können Sie auf der Fritzbox einstellen, dass andere 
Internettelefonie-Anbieter genutzt werden. Die NGN verbietet oder behin-
dert das nicht.

Was passiert in Häusern mit mehreren Wohneinheiten?
Das kommt darauf an. Bei Doppelhäusern wird jede der Doppelhaushälften 
separat per Glasfaser erschlossen. Bei Mehrfamilienhäusern setzen wir 
gegebenenfalls einen G.fast-DSLAM ein und nutzen die vorhandene Tele-
fonverkabelung vom Keller bis in die Wohneinheiten. Alternativ kann jede 
Wohneinheit über ein neues Kabel angeschlossen werden. Das wird für je-
des Mehrfamilienhaus durch unsere Techniker bewertet und entschieden.
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Weitere Fragen?
- Projektwebseite: https://www.glasfaser-bardowick-gellersen.dehttps://www.glasfaser-bardowick-gellersen.de/ / 
- Facebook-Seite: @dbn.bardowickgellersen@dbn.bardowickgellersen
- Kundenservice erreichen Sie unter Tel. 04176 937 9020 oder info@dbn.deinfo@dbn.de
Hier erfahren Sie alles rund um das Glasfaserprojekt und die Tarife.

Fünf gute Gründe, jetzt den Glasfaseranschluss zu buchenFünf gute Gründe, jetzt den Glasfaseranschluss zu buchen

Highspeed-Internet JETZT
Internet mit echten 50, 100, 200 oder sogar 1.000 Mbit/s zum fairen 
Preis und ohne Drosselung. Egal, wie lang die Leitung ist, was draufsteht, 
kommt auch an.

Noch schneller und alle Möglichkeiten in der Zukunft
Nichts ist schneller als Licht und das Potential der Glasfaser nahezu unbe-
grenzt. Was auch immer die Anforderungen der Zukunft sein werden, mit 
Glasfaser sind Sie optimal vorbereitet. So sind bereits heute Anschlüsse 
mit 10.000 Mbit/s möglich und zukünftig kann die Bandbreite beliebig 
erhöht werden.

Glasfaser ist Voraussetzung für echten Wettbewerb
Wer jetzt abschließt, sorgt dafür dass auch andere Anbieter (1&1, Voda-
fone, O2 etc.) schnelle Anschlüsse anbieten können. Bislang sind diese auf 
die überlasteten Kupferkabel der Deutschen Telekom angewiesen, weil es 
kein zweites Netz gibt. Das ändert sich mit dem hochmodernen Glasfaser-
netz - wenn Sie mitmachen!

Weil Sie gleich vierfach sparen und der Anschluss jetzt kostenfrei ist
Wer jetzt abschließt, spart gleich vierfach - 1.500,00 Euro für den An-
schluss ans Glasfasernetz plus 49,00 Euro Anschlussgebühr für den DBN-
Tarif plus bis zu 24 Monate kostenfreies Highspeed-Internet bis zum Ablauf 
Ihres Altvertrages plus 12 Monate lang Ersparnis durch den Willkommens-
tarif von 24,90 Euro monatlich für DBN 50, DBN 100 und DBN 200.

Kein Risiko
Wer jetzt abschließt, geht 
kein Risiko ein, denn wenn 
jetzt nicht ausgebaut wird, 
ist Ihr Vertrag hinfällig 
und Sie haben daraus kei-
ne Verpfl ichtungen.
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Endlich Glasfaser für Bardowick und Gellersen!

HIGHSPEED
INTERNET
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 20. Oktober 2017
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Kommunales Netz
– zukunfts sicher durch Glasfaser.

 Kostenfreier Glasfaser-Hausanschluss
 Wertsteigerung Ihrer Immobilie
 Highspeed-Internet mit echten 1000 Mbit/s
 Willkommenspreis in den ersten 12 Monaten
 Sparen Sie bis zu 3.200,– € 
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Landtagswahlen in Niedersachsen
Der Niedersächsische Landtag ist die Volksvertretung 
im Land Niedersachsen und als maßgebendes Gesetz-
gebungsgremium das wichtigste Organ im Land. Der 
Landtag wird alle fünf Jahre von den wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürgern gewählt. Am 15. Oktober 
2017 haben wir eine, durch politische Vorgänge her-
vorgerufen, vorgezogene Landtagswahl. Auch die Bürgerinnen und Bürger 
der Samtgemeinde Gellersen sind dann aufgefordert, an die Wahlurnen zu 
treten und aus ihrem Wahlkreis Abgeordnete in den Landtag zu wählen.
Wer darf wählen?
Prinzipiell müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein, um sich an der 
Kommunalwahl beteiligen zu können:
• Man muss am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben.
• Man muss die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen.
• Man muss seit mindestens drei Monaten seinen Wohnsitz (Hauptwohn-

sitz) in Niedersachsen haben oder sich dort gewöhnlich aufhalten.
• Man darf nicht aufgrund einer zivil- oder strafrechtlichen Gerichtsent-

scheidung vom Wahlrecht ausgeschlossen sein.
• Man muss im Wählerverzeichnis seiner Heimatgemeinde geführt werden.
Wahlberechtigt sind alle Personen, die am 15.10.1999 oder früher gebo-
ren worden sind. Stichtag für das Wohnsitzkriterium ist der 15. Juli 2017. 
Spätestens an diesem Tag muss in Niedersachsen eine Wohnung bezogen 
worden sein oder seitdem hier ein ununterbrochener Aufenthalt bestehen. 
Anders als bei Europa- und Kommunalwahlen sind Staatsangehörige der 
anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union bei der Landtagswahl 
nicht wahlberechtigt.
Die Bürgerinnen und Bürger, die ihren Hauptwohnsitz in der Samtge-
meinde Gellersen haben, werden automatisch im Wählerverzeichnis der 
Samtgemeinde Gellersen eingetragen und erhalten von dort eine Wahl-
benachrichtigungskarte. Die Wahlbenachrichtigung ist den Wahlberech-
tigten bis zum 24.09.2017 zugesandt worden. Sie gibt Auskunft darüber, 
in welchem Wahllokal (Anschrift) die Stimme abgegeben werden kann. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat und sein Wahlrecht am Wahltag 
ausüben möchte, sollte sich vorsorglich beim Wahlamt der Samtgemeinde 
Gellersen erkundigen, ob er im Wählerverzeichnis eingetragen ist.

Briefwahl
Wer am Wahltag verhindert ist, kann im Voraus Briefwahlunterlagen bean-
tragen. Ansonsten wird der Wahlakt direkt am Wahlsonntag vollzogen. Zur 
Beantragung der Briefwahlunterlagen, füllen Sie bitte die Rückseite der 
Wahlbenachrichtigungskarte aus, und unterschreiben Sie diese. Anschlie-
ßend können Sie:
1. zu Hause wählen
  Hierzu senden Sie die ausgefüllte und unterschriebene Wahlbenach-

richtigung in einem frankierten Umschlag an das Wahlamt der Samt-
gemeinde Gellersen. Von dort erhalten Sie innerhalb einer Woche die 
Briefwahlunterlagen (Wahlschein, Stimmzettel sowie 2 verschiedenfar-
bige Umschläge) zugesandt.

2. im Briefwahlbüro wählen
  Bei der Samtgemeinde Gellersen ist in der Zeit vom 27.09.2017 bis 

13.10.2017 ein Briefwahlbüro eingerichtet. Hier haben Sie die Möglich-
keit, während der Öffnungszeiten (Mo. - Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
sowie Do. von 14:00 bis 18:00 Uhr) Ihre Briefwahlunterlagen persönlichpersönlich
abzuholen oder direkt vor Ort zu wählen.

Auskünfte zur Landtagswahl erhalten Sie bei:Auskünfte zur Landtagswahl erhalten Sie bei:
Frau Vaupel (Tel. 04131 6727-22)
Frau Henne (Tel. 04131 6727-25 oder -34)

Seniorenfeier 2017
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie am Dienstag, den 17. Oktober 
2017, um 14:00 Uhr zu einem Theaternacht-
mittag in die Gellersenhalle in Reppenstedt 
ein. Das Theater Lüneburg wird bei uns zu 
Gast sein! Mit einigen namhaften Künstlern 
wird das Theater Lüneburg für Überraschun-
gen sorgen, die diesen Nachmittag für Sie zu einem Erlebnis werden las-
sen, der Ihnen in Erinnerung bleiben wird!
So viel sei verraten… Durch das Programm führt Sie Hilke Bultmann vom 
Theater Lüneburg (Leitende Dramaturgin Schauspiel) die für Sie Lecker-
bissen aus der Spielzeit 2017/2018 im „Gepäck“ hat: Balladen, dramatisch 
bis heiter, und Gesang (Duette aus: „Die Hochzeit des Figaro“, „Hänsel 
und Gretl“ und „Carmen“)! Interpreten sind u. a. Franka Kraneis (Sopran), 
Regina Pätzer (Mezzosopran),…
Das wird ganz sicher ein unvergesslicher Nachmittag!
Der Kostenanteil pro Person beträgt 10,00 €! Karten erhalten Sie ab 
sofort bis zum 06.10.2017 bei den folgenden Verkaufsstellen:
• DRK Ortsverein Reppenstedt, Frau Lauber (Tel. 04131 63540)
• DRK Ortsverein Kirchgellersen, Frau Harbarth (Tel. 04135 477)
• DRK Ortsverein Südergellersen, Frau Sommer (Tel. 04135 600)
• DRK Ortsverein Westergellersen, Frau Geselle (Tel. 04135 7081)
• Bücherei Kirchgellersen, Frau Bahlburg (Tel. 04135 820688)
• Sozialverband Gellersen, Frau Wulf (Tel. 04135 7343)
• Samtgemeinde Gellersen, Frau Engel (Tel.04131 672735)
• Samtgemeinde Gellersen, Seniorenbeauftragter, Hr. Müller (Tel. 04135 

7286)
Natürlich gibt es auch eine Kaffeetafel und einen Bustransfer für Gäste 
aus den Mitgliedsgemeinden. Gegen ca. 17:00 Uhr wird dieser Nachmittag 
ausklingen.
Seniorinnen und Senioren aus Kirchgellersen, Westergellersen, und Hei-
ligenthal können den Bustransfer zu den im Busfahrplan angegebenen 
Abfahrtzeiten nutzen!
Westergellersen:
13:30 Uhr Rentenstraße
13:35 Uhr Hauptstr. Ecke Die Twiete (Altes Feuerwehr Gerätehaus)
Kirchgellersen:
13:40 Uhr Westergellerser Straße
13:45 Uhr Im Dorfe/Ecke Einemhofer Weg (Alte Schmiede)
13:50 Uhr Lüneburger Straße
Heiligenthal:
13:30 Uhr Hauptstraße
Südergellersen:
13:35 Uhr Kriegerdenkmal
13:40 Uhr Kirchgellerser Straße (Alte Post)
Abfahrt der Busse nach der Veranstaltung ca. 17:00 Uhr ab Reppenstedt 
Rathaus
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Samtgemeinde Gellersen
Der Samtgemeindebürgermeister

Das Fundbüro der 
Samtgemeinde Gellersen informiert

Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:

Mountainbike, Pegasus, 26 Zoll, rot/weiß; Sport- u. Frei-
zeitrad, 28 Zoll, burgers royal; Sport- u. Freizeitrad, 28 Zoll, 

Capriolo Classique deluxe, schwarz; 
Korrekturbrille, nicht/leicht getönt, gerundete Gläser, 

Metallgestell; Korrekturbrille, nicht/leicht getönt, Gold; 
Schmuck; Bargeld; Anhänger, Edelweiß; Samsung-Handy; 

2 Schlüssel; diverse Fundstücke vom Summers Tale-Festival;
Haben Sie Ihren Schlüssel verloren, Ihre Brille irgendwo liegengelas-
sen oder vermissen Sie Ihr Fahrrad? Fragen Sie gern nach im Fund-
büro der Samtgemeinde Gellersen im Gellersen-Haus in Reppenstedt 
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Drei weitere Bushaltestellen behinderten-
gerecht ausgebaut
Die Bushaltestellen Händelstraße, Gerhart-Hauptmann-Straße und Les-
singstraße wurden behindertengerecht ausgebaut. Der Bordstein wurde 
erhöht, so dass der Bus ohne Barriere betreten werden kann. Darüber hi-
naus wurden für sehbehinderte Personen die sogenannten taktilen Boden-
elemente eingebaut, mit deren Hilfe Sehbehinderte den Einstieg erkennen 
werden können.
Der Umbau der Bushaltestellen wurde von der Landesnahverkehrsgesell-
schaft Niedersachsen bezuschusst.
Für das nächste Jahr wurde ein weiterer Zuschussantrag für den behinder-
tengerechten Ausbau von drei Bushaltestellen gestellt. Im Falle einer För-
derung wird der vor einigen Jahren begonnene Umbau von Bushaltestellen 
auch in 2018 weitergeführt.

Susanne Stille

50 Jahre Wasserbeschaffungsverband 
Lüneburg-Süd
Am 9. August 1967 gründeten die Gemeinden Deutsch Evern, Embsen, 
Melbeck und Kolkhagen den Wasserbeschaffungsverband Lüneburg-
Süd mit dem Ziel einer gemeinsamen zentralen Wasserversorgung. 
Heute umfasst der Verband die Samtgemeinden Gellersen, Ilmenau 
und Ostheide und versorgt damit rund 34.000 Einwohner mit Trink-
wasser.
Jährlich werden aus 4 Brunnen mit 90 bis 160 m Tiefe durchschnittlich 
1,7 Mio m3/Jahr Wasser gefördert. Das Rohwasser wird im Wasserwerk 
Westergellersen mit Sauerstoff belüftet und durch Filteranlagen fast 
vollständig von Eisen und Mangan befreit. Das ansonsten nicht weiter 
behandelte Naturprodukt „Trinkwasser“ wird anschließend über ein 
330 km langes Rohrleitungssystem zum Verbraucher befördert. 
Unser Trinkwasser ist von hervorragender Qualität und wird ständig 
überwacht. Alle messbaren Schadstoffe sind entweder nicht nachweis-
bar oder liegen weit unter den zulässigen Grenzwerten. So befi ndet 
sich z. B. keinerlei Nitrat in unserem Trinkwasser. Dennoch investiert 
der Verband für kommende Generationen in enger Kooperation mit der 
Land- und Forstwirtschaft erhebliche Mittel in den Wasserschutz. So 
wurde in den Jahren 2003 bis 2015 auf 158 ha der Klosterforst die 
Umwandlung von Nadel- in Laubwald zur Verbesserung der Grundwas-
serneubildung im Wasserschutzgebiet gefördert. 
Der Wasserbeschaffungsverband Lüneburg-Süd ist als Wasser- und 
Bodenverband eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Da Was-
serversorgung eine kommunale Aufgabe der Daseinsvorsorge ist, sind 
die drei Samtgemeinden Mitglieder des Verbandes. Organe des Ver-
bandes sind die Verbandsversammlung, bestehend aus 19 Vertretern 
der Samtgemeinden und der von der Verbandsversammlung gewählte 
Vorstand, bestehend aus dem Verbandsvorsteher und den drei Samt-
gemeindebürgermeistern.
Da aufgrund der geringen Größe eigenes Personal nicht wirtschaftlich 
wäre, bedient sich der Verband der Purena GmbH bei der technischen 
und kaufmännischen Betriebsführung.
Die Verbindung von kommunaler und privatwirtschaftlicher Tätigkeit 
hat sich bewährt. Die Tätigkeit des Verbandes ist nicht gewinnorien-
tiert. Der Wasserpreis beträgt z. Zt. 71ct/m·. Damit gehört der Verband 
zu den 10 preisgünstigsten von 250 Wasserversorgern in Niedersach-
sen. Der Verband ist seit 2016 schuldenfrei.
Die Versorgung der Bevölkerung mit hochwertigem Trinkwasser ist für 
die drei Samtgemeinden ein großer Standortvorteil und die 50-jährige 
Tätigkeit des Wasserbeschaffungsverbandes Lüneburg-Süd eine echte 
Erfolgsgeschichte. Auch für die Zukunft ist der Verband gut aufgestellt. 

Gemeinde Kirchgellersen
Liebe Kirchgellerser Bürgerinnen und Bürger,

das große Thema für jeden von uns ist das hochmoderne und zukunftssi-
chere Glasfasernetz, welches das schnelle Internet in unsere Häuser brin-
gen soll. Auf den Informationsveranstaltungen haben Sie sich stark betei-
ligt und großes Interesse gezeigt. Viele haben mittlerweile auch schon ihre 
Anträge zu dem schnellen Internet abgegeben. Wie Sie alle wissen, bedarf 
es einer Beteiligungsquote von mindestens 60 % der angeschriebenen 
Haushalte, damit das Glasfasernetz in Kirchgellersen verlegt werden kann 
und wir angeschlossen werden können. Für die Unentschlossenen bieten 
wir weiterhin gerne individuelle und spezifi sche Beratungen an folgenden 
Terminen im Gemeindebüro an: d ienstags von 10:00 bis 20:00 Uhr und 
donnerstags von 8:00 bis 18:00 Uhr.
Der Stichtag für die letzte Abgabe der Internetanträge ist der 
20. Oktober 2017!
Auch ALLE Ratsmitglieder werden auf das schnelle Internet umsteigen und 
somit das Glasfasernetz in Kirchgellersen unterstützen.

Machen Sie also auch mit!
Lassen Sie Ihr Haus an das Telekommunikationsnetz der Zukunft anschlie-
ßen. Nutzen wir alle diese einmalige Möglichkeit, um unser Dorf zukunfts-
sicher zu machen und dadurch auch unsere Wohn-, Arbeits- und Lebens-
qualität zu steigern und zu verbessern. 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Hövermann

Laubsammelaktion 2017
Auch in diesem Jahr haben nur unsere Kirchgellerser Bürger/innen wieder 
die Gelegenheit,
ihr Laub kostenlos an allen Samstagen im November hinter dem Buswen-
deplatz am Einemhofer Weg abzugeben. Termine: Samstags von 10:00 bis 
12:00 Uhr.
Dieses ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde für ihre Mitbürger/innen. 
Deshalb unsere Bitte: Bringen Sie nur Laub zu diesen Terminen mit, damit 
wir die Aktion auch im kommenden Jahr wieder anbieten können.

Jürgen Hövermann

Gemeinde Reppenstedt
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Weihnachtsbeleuchtung in der Gemeinde 
Reppenstedt
Bald naht sie wieder, die Adventszeit und in vielen Gemeinden, wie z. B. 
in Kirchgellersen, gelingt es alljährlich, durch eine stimmungsvolle zusätz-
liche Beleuchtung in den Straßen, die Weihnachtsatmosphäre spürbar zu 
machen.
In Reppenstedt leuchten in der dunklen Zeit bisher nur die Straßenla-
ternen und wenig weist auf die bevorstehende Festtage hin. Deshalb hat 
der Rat der Gemeinde beschlossen, Geld im Haushalt bereitzustellen, um 
zumindest schon mal einige Weihnachtssterne als Dekoration an den Stra-

ßenlaternen zu erwer-
ben. Diese zusätzliche 
Beleuchtung wird er-
heblich zur Attraktivi-
tätssteigerung unseres 
Ortes beitragen.
Das kann und wird ein 
Anfang sein. Aber um 
eine noch schönere 
und fl ächendeckendere 
Gestaltung der Gemein-
de durch Weihnachts-

sterne zu erzielen, reicht diese Anschaffung leider nicht aus.
Deshalb möchten wir an dieser Stelle alle Bürgerinnen und Bürger und 
natürlich auch insbesondere die Gewerbetreibenden darum bitten, unsere 
Weihnachtsbeleuchtung fi nanziell zu unterstützen und zusätzlich weitere 
Weihnachtssterne zu fi nanzieren.
Die Kosten eines Sterns inklusive Mehrwertsteuer, Steckdose für den La-
ternenmast, Lieferung und Montage belaufen sich auf ca. 490,00 €.
Rat und Verwaltung sowie insbesondere alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner Reppenstedts würden sich sehr über Ihre fi nanzielle Unterstützung 
freuen. Auch ein Teilbetrag wäre natürlich äußerst hilfreich.
Sollten Sie an dieser Idee nicht nur Gefallen fi nden, sondern auch einen 
fi nanziellen Beitrag leisten wollen, steht Ihnen Herr Girndt (Tel. 04131 
6727-59) gerne für weitere Rücksprache zur Verfügung.
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und bedanken uns schon jetzt 
für Ihre Unterstützung.

Matthias Girndt

Vandalismus
In unserer Gemeinde Reppenstedt stellen 
wir in unregelmäßigen Zeitabständen, 
leider immer wiederkehrend Vandalismus 
fest. So werden Glasfronten von Bushal-
testellen eingeworfen oder zum Abtrans-
port bereitgestellter Sperrmüll angezün-
det.
Ich will nicht über die Ursachen dieses 
Verhaltens spekulieren, sondern die Sozi-
alschädlichkeit dieses Handelns verdeut-
lichen: Die Gemeinde Reppenstedt hat 
ein Budget, das durch dieses Verhalten 
Einzelner erheblich belastet wird. Die zur 
Verfügung stehenden fi nanziellen Mittel 
aus den Abgaben unserer Bürger dienen Politik und Verwaltung zur Be-
gleichung der Kosten für Infrastruktur und Verwaltung sowie für freiwil-
lige Leistungen (z. B. Zuschüsse für Gruppen und Vereine). Dieses Geld 
reicht natürlich nicht aus zur Erfüllung aller Wünsche. Das ist wie mit dem 
privaten Haushaltsgeld. Also müssen Schwerpunkte gesetzt werden. Diese 
sowieso schon knappen fi nanziellen Mittel für freiwillige Leistungen redu-
zieren sich durch den wiederkehrenden Vandalismus.
Die Scherben der zersplitterten Glasscheibe an einer Bushaltestelle stel-
len eine akute Gefahrenstelle dar, die einen unverzüglichen Einsatz zur 
Gefahrenbeseitigung erfordert. Das kostet Geld. Dieses Geld fehlt natür-
lich z. B. für die Ausstattung der Spielplätze für unseren Nachwuchs oder 
für den behindertengerechten Ausbau der Bushaltestellen. Angezündeter 
Sperrmüll erfordert zwangsläufi g einen Feuerwehreinsatz. Die Einsatzkräf-
te sind Mitglieder unserer Gemeinde, die dankenswerter Weise in Gefah-
rensituationen Hilfe leisten. Sie sind für uns ständig einsatzbereit. Da-
für gebührt ihnen Anerkennung und Respekt. Zusätzliche Einsätze durch 
Brandstiftungen an Sperrmüll brauchen sie defi nitiv nicht.

Peter Bergen

Der Bürgermeister lädt ein zur Bürgermeistersprechstunde

Terminabsprachen zur Bürgermeistersprechstunde bitte direkt unter 
E-Mail: peterbergen@web.de oder Tel. 04131 63721

Mittelalterlicher Musikabend am Schafstall Hambörn in Südergellersen
Am Abend des 12. August 2017 wurde der musikalische Reichtum der 
Zeiten durch das Ensemble ZEITREICH am Schafstall Hambörn eingefan-
gen. Rund 75 Besucher lauschten im Schafstall den Tönen von Karsten 
Köppen und den versierten Musikern, wie Cornelia Spanier (Flöte), Caro-
line Adlung (Geige) und Michael Schumacher (Kontrabass). Das Quartett 
war mit historischen Instrumenten, wie Laute und Barockgitarre, aber 
auch mit Akkordeon und Ukulele zu hören.
Im ersten Teil des Abends spannte das Ensemble den Bogen vom Mittelal-
ter über die Renaissance bis hin zur Barockzeit. Greensleeves stand neben 
weniger bekannten Stücken Purcell, Ortiz und anderen Komponisten. Der 
zweite Teil führte in die Gegenwart: 
Wunderbare Melodien und fetzige 
Rhythmen der Folkmusik aus aller 
Welt ließen die Ohren kribbeln.
Die Gemeinde Südergellersen be-
dankt sich für den schönen Abend 
bei dem Ensemble Zeitreich, den 
Organisatoren Andreas Bahlburg 
und Heike Gärtner, sowie allen 
Helfern, die mit zugepackt haben 
und den Besuchern für den schö-
nen Abend. 

Gemeinde Südergellersen

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH · Lüneburger Landstr. 1 · 21391 Reppenstedt 

Erinnerungen austauschen und  
damit das Andenken bewahren

In unserem Gedenkportal  
haben Sie die Möglichkeit dazu.

www.ahorn-lips.de 
04131 – 699 818

Bürgermeister Peter Bergen
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Neue Wege in der Polizeiarbeit
Tatkräftige Unterstützung 
mit Luftraumüberwachung 
hatte die Polizei Bardo-
wick am 24.08.2017 bei der 
Schulwegsicherung. 
Hier Bilder der anschlie-
ßenden Einsatzbespre-
chung. Die Teilnehmer ver-
standen sich prima. 
Ob sich das Projekt durch-
setzt, bleibt jedoch abzu-
warten.

Andras Faltin

Fotos: 
Polizeiinspektion Lüneburg/
Lüchow-Dannenberg/Uelzen

Veränderungen in Politik und Verwaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
viele von Ihnen haben es sicherlich schon auf die eine oder andere Art 
erfahren: Unser Bürgermeister Hans-Jürgen Nischk hat vor einigen Wo-
chen seine Ämter als Bürgermeister und Gemeindedirektor aus gesund-
heitlichen Gründen niedergelegt. 
Der Rat der Gemeinde bedauert diese Entscheidung, hat aber zugleich 
vollstes Verständnis dafür. Wir wünschen Hanni an dieser Stelle alles er-
denklich Gute und vollständige Genesung. Die zurückliegenden 6 Amts-
jahre waren geprägt von einer Vielzahl von Aufgabenstellungen (Bahntras-
sen, Einheitsgemeinde, Baugebiete, Lehmschüün u. v.  m.), denen er sich 
mit hohem zeitlichen Aufwand und Engagement gewidmet hat. Hierfür 
möchte sich die Gemeinde im Namen aller Westergellerser herzlich bedan-
ken. Die entstandene Lücke galt es nun zu schließen.
In der Gemeinderatssitzung am 7. September 2017 wurde Herr Eckhard 
Dittmer als neuer Bürgermeister und Herr Rainer Garbers als neuer Ge-
meindedirektor einstimmig gewählt. Dirk Elvers und Rainer Garbers blei-
ben Stellvertreter des Bürgermeisters - Dirk Elvers und Eckhard Dittmer 
sind die Stellvertreter des Gemeindedirektors. Damit wird sich auch zu-
künftig ein 3-köpfi ges Team die Aufgaben in Politik und Verwaltung teilen 
und zwar wie bisher mit tatkräftiger Unterstützung von Frau Heike Cas-
pers-Rechin im Gemeindebüro. Als Nachrücker zieht Peter Dittmer (CDU) 
in den Rat ein. Er bekleidet zugleich das Amt des Fraktionsvorsitzenden.

Eckhard Dittmer, Rainer Garbers u. Dirk Elvers

Lehmschüün
Die Entkernung sowie die Verlegung der Abwasserrohre sind abgeschlos-
sen. Die Fundament- und Maurerarbeiten laufen derzeit.

Baugebiet Rahn II 2. BA
Der Endausbau der Straßen und Zufahrten ist nunmehr abgeschlossen. Die 
Gemeinde dankt allen Anwohnern für das entgegengebrachte Verständnis 
und die Kooperation im Zuge der Arbeiten. Die Bepfl anzung soll noch im 
Herbst durchgeführt werden.

Novembertreffen 2017 im Gellersen-Haus
Am Sonntag, den 26.11.2017, ist es wieder soweit: Wir treffen uns, um die 
Aktivitäten dieses Jahres Revue passieren zu lassen. Neben dem Rückblick 
mit einer Vielzahl von Bildern gibt es Informationen aus der Partnerschaft 
und einen Ausblick auf die kommenden Aktivitäten, bevor das Treffen in lo-
ckerer Gesprächsrunde mit Getränken und kleinen Leckerbissen ausklingt. 
In diesem Jahr fi ndet das Treffen erstmalig in Reppenstedt im Gellersen-
haus statt. Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr.
Wer an der Teilnahme an diesem Treffen interessiert ist und noch nicht 
aktiv an der Partnerschaft teilnimmt, wendet sich bitte an Christel Böhnke 
(Tel. 04135 7504) oder Christine Krahmer (Tel. 04135 7527).

Deutsch-Französische Partnerschaft auf dem 
Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr wird 
die Deutsch-Französische 
Partnerschaft auf dem 
Weihnachtsmarkt in Süder-
gellersen präsent sein. Am 
3. Dezember besteht dort 
wie im letzten Jahr (sie-
he Foto) die Möglichkeit, 
neben Informationen zur 
Partnerschaft auch leckere 
Spezialitäten wie Apfelpunsch und Käse zu erhalten. Interesse? Dann ein-
fach am 1. Advent nach Südergellersen auf den Weihnachtsmarkt kommen!

Hans Krahmer

Gemeinde Westergellersen

Michael Polke 
Dachdeckermeister

Tel. 04131 2849143
Mobil 0176 54362832

Erlenweg 19
21391 Reppenstedt

michael.polke@gmx.de

Meisterbetrieb
• Bedachung aller Art

  • Bauklempnerei

    • Warmedammung

      • Wohndachfenster

        • Asbestsachkundiger

    • Warmedammung
..

    • Warmedammung    • Warmedammung
..

    • Warmedammung

Partnerschaften

MEINE POLIZEI: 
„Wir stellen uns vor!“

v. l.: Dirk Elvers, Eckhard Dittmer und Rainer Garbers
Foto: Ute KlingbergFoto: Ute Klingberg
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Weinfest 2017
Das Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Reppenstedt ist schon Tradition 
und fester Bestandteil im Veranstaltungskalender.
Schnell war er da, das zweite Samstag im September, somit stand auch 
endlich das Weinfest wieder auf dem Zettel. Das Wetter, welches beim Auf-
bau noch nicht wirklich mitspielen wollte, wurde zum Beginn schlagartig 
besser. So konnten wir unser Weinfest, zwar bei frischen Temperaturen, 
aber Sonne starten.
Wie in den letzten Jahren, folgten auch in diesem Jahr wieder, viele 
Bürgerinnen und Bürger der Einladung zum Feuerwehrhaus. Gemeinsam 
konnten so nicht nur Bratwurst und Flammkuchen genossen werden, son-
dern auch verschiedene Sorten Wein des Weinguts Michel. 
Vielen Dank an dieser Stelle allen Helferinnen und Helfern, Kameradinnen 
und Kameraden, die dazu beigetragen haben, dass dieses Fest wieder zu 
einem gemütlichen und geselligen Weinfest wurde. Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr.

Tara-Tanita 
Krüger

Brandsicherheitswache beim „A Summers Tale“ 
Festival
In der ersten Augustwoche von Mittwoch bis Samstag, fand bereits zum 
dritten Mal das „A Summers Tale“ Festival auf dem Eventgelände in Luh-
mühlen, in der Westergellersener Heide, statt. Mit knapp 12.000 Besu-
chern zählt es zu einer der größten Veranstaltungen in der Region. Zur 
Gewährleistung der Sicherheit wurden die Feuerwehren aus Gellersen hin-
zugezogen. 
Die Kameraden stellten an 
jedem Tag des Festivals, 
jeweils im 12 Stunden 
Schichtbetrieb, die Brand-
sicherheitswache. Neben 
den knapp 83.000 m2 Festi-
valgelände mit der großen 
Konzertbühne, dem großen 
„Zeltraum“ und zwei weite-
ren Bühnen, gehören auch 
noch knapp 219.000 m2 Camping- und Parkplatzfl ächen zum Einsatzgebiet 
der Gellerser Feuerwehren. Neben den zahlreichen Zelten, reisten weitere 
600 Wohnmobilisten an, welche einen weiteren Schwerpunkt auf der Liste 
der Brandschützer darstellten.
Einsatzleiter Marcello Perrone, aus der Ortsfeuerwehr Westergellersen, 
zeigte sich sehr zufrieden mit dem Verlauf des Festivals und freute sich 

darüber, dass es zu kei-
nem größeren Zwischenfall 
gekommen ist. Die über 
30 Feuerwehrfrauen und 
-männer besetzten neben 
dem Einsatzleitfahrzeug 
(ELW) aus Gellersen auch 
die Löschgruppenfahrzeuge 
(LF/LF20KatS) aus Wester-
gellersen, Kirchgellersen 
und Reppenstedt.

Dabei blieb das Einsatzleitfahrzeug während der gesamten Zeit auf dem 
Gelände einsatzbereit und die Löschgruppenfahrzeuge wechselten mit je-
der Schicht durch. So konnte auch der Brandschutz, trotz d ieser großen 
Veranstaltung, in den Dörfern der Samtgemeinde sichergestellt werden.

Julian Illmer 

Fotos: Julian Illmer 

Südergellersen feiert 25 Jahre 
Schlauchturmfest
Alle Jahre wieder fi ndet in 
Südergellersen das legendäre 
Schlauchturmfest statt. Doch 
in diesem Jahr steht das Fest 
unter einem besonderen Stern, 
denn die Südergellersener fei-
erten das 25-jährige Jubiläum 
des Schlauchturmfestes. Zu 
der Musik von DJ Sühli (Ste-
phan Sühl) aus Kirchgellersen, 
feierten hunderte Gäste das 
Jubiläum im Schatten des im 
Jahr 1949 erbauten Schlauch-
turms.
Seit nunmehr 68 Jahren gibt 
es den Schlauchturm in Sü-
dergellersen und noch heute 
wird er von der Ortsfeuerwehr 
zum Trocknen der Schläuche 
genutzt.
Ab 15:00 Uhr ging es mit Kaffee 
und Kuchen auf dem Schmie-
deberg los, welcher direkt 
hinter dem alten Spritzenhaus 
liegt. Wie immer erfreuten sich 
die Besucher an dem großen 
und reichhaltigen Kuchenbuf-
fet. Aber auch für die kleinsten 
Gäste wurde einiges geboten. 
Neben einer Hüpfburg und 
einem kleinen Rahmenpro-
gramm präsentierte die Feuer-
wehr noch die  Drehleiter (DLK) 
der Feuerwehr Bardowick. Mit 
dem Auftritt der Südergeller-
sener Pickelhauben, gegen 
21:00 Uhr startete dann die 
eigentliche Feier zu Ehren des 
alten Schlauchturmes.
Bis kurz vor 03:00 Uhr wurde 
zu der Musik aus den 80er, 
90er und 2000er Jahren fried-
lich getanzt und DJ Sühli 
heizte der Menge ordentlich ein. Der stellvertretende Ortsbrandmeister 
Iven Fraske freute sich über das gelungene Fest und bedankte sich bei 
seinen Kameraden für die gute Mitarbeit. Auch der Festausschuss von der 
Ortsfeuerwehr konnte neben einem neuen Besucherrekord viel Lob für das 
Fest einstreichen. Alle freuen sich jetzt schon auf das Schlauchturmfest 
2018, welches wie immer am ersten Samstag im August stattfi nden wird.

Julian Illmer

Fotos: Julian Illmer 

Der Eingang zum Festivalgelände

Das ELW aus Gellersen und das LF aus 
ReppenstedtReppenstedt

Weinfest bei der Freiwilligen Feuerwehr Reppenstedt

Die Drehleiter von der Feuerwehr 
Bardowick

Die Party ist im vollen Gange, es wurde friedlich am Schlauchturm 
gefeiert.gefeiert.

Die Südergellersener Pickelhauben 
eröffnen abends das Fest. 
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Bücherei ReppenstedtBücherei Reppenstedt

Glückliche Gewinner
In der Bücherei Reppenstedt hatten in den Sommerferien Mädchen und 
Jungen die Gelegenheit, an einer Büchereirallye teilzunehmen. Wir haben 
uns sehr gefreut über die rege Teilnahme und konnten drei Gewinner kü-
ren. Diese sind Anna Langhammer, Malin Lieblang und Elias Drewke, alle 
aus Reppenstedt. Sie haben sich nach den Sommerferien ihre Preise in 
der Bücherei abgeholt. Neben diversen Fragen, die sich auf Bücher und 
die Bücherei bezogen, haben wir um ein Zweizeiler-Gedicht rund um das 
Thema Buch gebeten. Wir haben wunderbare Gedichte erhalten und dürfen 
hier die unserer drei Gewinner veröffentlichen:
„Bücher zu lesen, das macht weise, egal ob zuhause oder auf der Reise“ 
(Malin)
„Ich verstecke mich unter Tücher(n) und lese alle meine Bücher“ (Elias)
„Die Bücherei ist mit Büchern voll, sie zu lesen - das ist toll“ (Anna)

Martin und die 95 Thesen - ein Luther-Paket 
für Kinder
500-jä hriges Jubilä um der Reformation - am 31. Oktober 1517 schlug Mar-
tin Luther seine 95 Thesen an die Tü r der Schlosskirche in Wittenberg. Ein 
guter Anlass um herauszufi nden, inwiefern dieses historische Ereignis und 
die Person Luther noch heute Einfl uss auf unser Leben hat. 
Die Bücherei Reppenstedt bietet zu diesem Thema in der Zeit von Oktober 
bis Dezember 2017 diverse Bücher und Hörbücher an, die für jeweils drei 
bzw. zwei (Hörbücher) Wochen entliehen werden können. Die hier enthal-
tenen 27 Medien informieren die Kinder und Jugendlichen mal spielerisch, 
mal erzä hlerisch und dabei immer unterhaltsam ü ber die Reformation und 
ihre Auswirkungen. 

NEUheiten in der Bücherei 
Wir haben wieder fl eißig neue Bücher für Sie und Euch angeschafft. Hier 
fi nden Sie und fi ndet Ihr eine kleine Auswahl:

• Jean-Luc Bannalec: Bretonisches Leuchten
• Simon van Booy: Mit jedem Jahr 
• Simone Buchholz: Beton Rouge
• Bernard Cornwell: Der Flammenträger
• Hannah Frey: Clean Eating Basics - der natürliche Weg in ein neues Le-

bensgefühl
• Rebecca Gablé: Die fremde Königin
• Dora Heldt: Wir sind die Guten
• Petra Hülsmann: Das Leben fällt, wohin es will
• Carmen Korn: Zeiten des Aufbruchs
• Julian Leatherdale: Das Mädchen, das unsere Herzen brach
• Jörg Maurer: Im Grab schaust du nach oben
• Gina Mayer: Der magische Blumenladen Band 1 - 6
• Annette Mingels: Was alles war
• J.P. Monninger: Liebe fi ndet uns
• Guillaume Musso: Das Mädchen aus Brooklyn
• Nele Neuhaus: Elena - Eine falsche Fährte
• Nele Neuhaus: Charlottes Traumpferd - Wir sind doch Freunde
• Kristina Ohlsson: Himmelschlüssel
• Kristina Ohlsson: Sterntaler
• Kristina Ohlsson: Tausendschön
• Armin Rieger: Der Pfl ege-Aufstand - ein Heimleiter entlarvt unser 

krankes System
• Ingo Siegner: Der kleine Drache Kokosnuss bei den wilden Tieren
• Dr. med. Ulrich Strunz: Neue Wege der Heilung - Gesundheit geschieht 

von innen
• Tiptoi: Unsere Jahreszeiten
• Jan Weiler: Und ewig schläft das Pubertier
• Klaus-Peter Wolf: Totenstille im Watt

Die komplette Bandbreite unserer Neuerscheinungen fi nden Sie und fi ndet 
Ihr in unserem Online-Katalog unter „Neuerwerbungsliste“.

Öffnungszeiten in den Herbstferien
In den Herbstferien (02.10. - 13.10.2017) ist die Bücherei in Reppenstedt 
mittwochs von 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr geöffnet. 
Öffnungszeiten außerhalb der Ferien: dienstags, mittwochs, donnerstags 
(Tel. 04131 6727-18) 

Ihr Büchereiteam der Bücherei Reppenstedt
Diana Seen und Edith Fiebig

Bücherei KirchgellersenBücherei Kirchgellersen

DANKE!
An dieser Stelle unser herzliches Dankeschön an die fl eißigen Vorleser, die 
während der Sommerferien zum Vorlesen ins Naturband in Kirchgellersen 
kamen. Leider hat es ja fast immer geregnet, aber wir geben die Hoffnung 
nicht auf und denken an eine bessere Saison im kommenden Sommer.

Basteln im Herbst
Auch in diesem Herbst wird wieder fl eißig gebastelt. Suchen Sie Tipps zum 
Thema „Herbstbasteln mit Naturmaterialien oder Papier“? Schauen Sie 
einmal unverbindlich vorbei. Jetzt im Herbst haben Sie sicher etwas mehr 
Zeit für Bastelstunden mit Ihren Kindern in froher Runde.

Herbstferien
In den Herbstferien bleibt die Bücherei Kirchgellersen geschlossen. Unser 
letzter Öffnungstag vor den Herbstferien war  der 28. September 2017.
Wir hoffen, dass Sie sich mit reichlich Lektüre in den Ferien versorgt ha-
ben. 
Ab Dienstag, 17. Oktober 2017, sind wir dann wieder für Sie da.

Ihr Büchereiteam aus Kirchgellersen
Brigitte Bahlburg und Hanna Rose

135 x 70 mm

90 x 70 mm

Thema: Bestattungsvorsorge allgemein

BESTATTUNGSVORSORGE 
zu Lebzeiten

BESTATTUNGEN SEIT ÜBER 75 JAHREN

Michael Krüger Michael Krüger 
        berät Sie gern!        berät Sie gern!

Wir sind immer für Sie da! BESTATTUNGEN E. LEVERENZ GMBH

BESTATTUNGEN SEIT ÜBER 75 JAHREN

www.leverenz-bestattungen.de

BESTATTUNGSVORSORGE 
zu Lebzeiten

Michael Krüger Michael Krüger 
        berät Sie gern!        berät Sie gern!

04134 - 900 748
Butenkampsweg 15 · 21409 Embsen

Wir sind immer für Sie da!

04134 - 900 748

BESTATTUNGEN E. LEVERENZ GMBH

www.leverenz-bestattungen.de

Butenkampsweg 15 · 21409 Embsen

Anna Langhammer Elias Drewke und Malin Lieblang
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Nächster Redaktionsschluss

14. November 2017

Die Schildkröten unterwegs - Waldwoche im 
Kindergarten
„Mama, morgen ist Waldwoche. Ich brauche ein grooooooßßßßßeeesss 
Frühstück“. Tomma (halb fünf, wie sie selber immer sagt) ist aufgeregt. 
Morgen startet die Waldwoche der Schildkrötengruppe des Kindergartens 
„Rappelkiste“ in Reppenstedt. 
In den Wald geht es grundsätzlich einmal in der Woche, aber nun wollen 
die kleinen „Kröten“ eine ganze Woche mit ihren Erziehern in der Natur 
verbringen.
In den folgenden Tagen hole ich um 14:00 Uhr ein müdes, aber unglaub-
lich begeistertes Kind ab. Ich höre Geschichten über Kriechtiere und In-
sekten aller Art, die gefunden und ausgiebig inspiziert wurden. „Drauftre-
ten darf man da aber nicht, Mama!“, verkündet Tomma stolz. „Ich fi nde 
die Nacktschnecken auch gar kein bisschen ekelig, so wie du.“ Das macht 
mich zugegebenermaßen auch ein bisschen stolz. Umsicht im Umgang mit 
der Natur, das steht ganz deutlich im Mittelpunkt und das bemerke ich 
auch an den Nachmittagen. Jeder Schnipsel Müll, der unter freiem Him-
mel leider nicht den Weg in den Mülleimer gefunden hat, wird von meiner 
Tochter ernst und gewissenhaft kommentiert. Die Kinder bauen ein Tipi 
aus Ästen und Holz und machen zum Abschluss der Waldwoche sogar ein 
kleines Feuer unter Aufsicht. Ganz ehrfürchtig wird davon berichtet und 
das nicht nur einmal. Ich bin jedes Mal wieder überrascht, wie detailreich 
Tomma von gefundenen Tieren und Pfl anzen berichtet und wie begeistert 
sie ist.
Mit Aktionen wie der Waldwoche werden schon den Kleinsten die Augen 
für Achtsamkeit mit ihrer Umwelt geöffnet. Eine ganz tolle Aktion auch 
aus Elternsicht, wie ich fi nde. Ein dickes Dankeschön an die Erzieher für 
die Planung und Durchführung! Wir freuen uns schon auf die nächste Ak-
tionswoche!

Tomma aus der Schildkrötengruppe und ihre Mama Svenja Heuer

Kindergärten & Kinderkrippen
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Zeit zum Schnuppern
Wenn 28 Kinder den Kindergarten verlassen, kommen natürlich auch viele 
neue Gesichter in unseren Kindergarten. Damit die Eingewöhnung mög-
lichst leicht fällt, ist es sinnvoll, wenn man schon ein bisschen weiß, was 
einen am ersten Tag erwartet.
An 4 Schnuppernachmittagen gaben wir den neuen Kindern Gelegenheit, 

nach und nach alle 
Räume unseres Hauses 
zu erkunden und erste 
Kontakte zu knüpfen. 
Die Eltern hatten die 
Möglichkeit sich gegen-
seitig kennen zu lernen 
und jede Menge Fragen 
zu stellen.
Zur Begrüßung stellte 
Ziegenbock Günther 
den Kindern vor, was 

man in dem heutigen Raum spielen kann. Anschließend sangen wir unser 
„Halli-Hallo-Begrüßungslied“. Dann konnte endlich losgespielt werden. 
Hier wurde unser Käferraum erkundet. Henry kaufte fl eißig ein und ver-
sorgte gemeinsam mit Finn seine Eltern mit selbst gekochtem Essen und 
Getränken aus der Kinder-Spiel-Küche.
Emma und Stella fanden ebenfalls Gefallen am kleinen Kaufmannsladen. 
Besonders die Kasse konnte sie begeistern. „Ich mag aber mit der Feuer-
wehr spielen!“ Joris und Finn trauten sich sogar schon allein ohne Mama 
und Papa in den Rabenraum zu den anderen Kindern auf den Bauteppich. 
Meliya probierte derweil ganz in Ruhe das Hammerspiel aus, während 
Greta als liebevolle Puppenmama unsere Puppe schlafen legte. Nach zwei 
Stunden, mit Ende der Kindergartenzeit, endete dann auch dieser 4. und 
letzte Schnuppernachmittag. 
„Und wann kann ich wieder ins Bällebad?“, fragte Finn. Die Kinder sa-
hen nach diesen vier Tagen ihrem ersten Kindergartentag mit Freude und 
angstfrei entgegen. Auch die Eltern haben Sicherheit gewonnen. So fi el 
der kommende Abschied in den Eingewöhnungswochen deutlich leichter.
Und nun noch ein Suchrätsel: Wer fi ndet Ziegenbock Günther? Er hat ein 
rosa Ballettröckchen an.

Nicole Menking

Ein kunterbuntes Sommerfest für die ganze 
Familie
„Wir möchten etwas Tanzen. Es muss auf jeden Fall eine Bühne geben!“ 
„Und ein Fußballfeld soll auf der Wiese sein! Dann soll mein Papa gegen 
mich spielen.“
Die Kinder hatten auch 
in diesem Jahr wieder 
viele tolle Einfälle für 
Auftritte und Spiele. 
Aus den Ideen der Kin-
der heraus, entsteht 
stets unsere Festpla-
nung. 
So gab es in diesem 
Jahr witzige Wasser-
spiele, bei denen die 
Kinder Glückssteine mit einem Kescher aus dem Planschbecken fi schen 
konnten. Yvonne verwirklichte den Wunsch, Rasseln zu basteln. So ent-
standen kunterbunte Klangkunstwerke aus Klorollen. 
Nea durchquerte gemeinsam mit ihrer Oma schwungvoll den Pferdep-
arcours, den sich einige Mädchen gewünscht hatten. Till und sein Vater 
traten im Kartonautorennen gegeneinander an. Bei Kuchen, Eis und Kaf-
fee durften Eltern, Großeltern, Geschwister, Nachbarn und auch unser 
Bürgermeister, Herr Gärtner, der netterweise unserer Einladung folgte, die 
großartigen Auftritte genießen: Es gab unterschiedlichste Konzerte, eine 
Zirkus- und Zaubershow und eine Tanzperformance zu bewundern. Jannes 
(6 Jahre) nahm die Rolle des Moderators ein und präsentierte einen Act 
nach dem anderen souverän. Bei unvorhergesehenen Pausen sorgte er mit 
Witzeinlagen für gute Stimmung. Am Ende gab es ein leckeres Grillbuffet. 
Alle Vorschulkinder und Eltern kamen fi nal auf die Bühne. Jedes Kind durf-
te sich eine kleine Schultüte von einer großen Leine schnappen. Die Eltern 
nutzten die Gelegenheit, um sich für die vergangenen Jahre zu bedanken, 
fanden herzliche, treffende Worte und überreichten dem Kindergarten 
zwei neue Fußballtore und einen großzügigen Gutschein für den Förder-
verein. Vielen Dank dafür und auch für die Mithilfe am Fest. Mit der Bereit-
schaft unserer Eltern, tolle Speisen für das Buffet zuzubereiten, hinterm 
Tresen Kuchen, Würstchen und Getränke zu verkaufen, den Grill zu betreu-
en und beim Abbau tatkräftig zur Hand zu gehen, ist es uns gelungen, 
solch einen tollen Nachmittag auf die Beine zu stellen. Vielen Dank auch 
an die Feuerwehr Südergellersen und Heiligenthal, die uns Räume, Bänke 
und Zelt zur Verfügung gestellt und aufgebaut haben. Gedankt sei auch 
der Kirche Reppenstedt, die uns mit Technik, Mikrophonen und Lautspre-
chern ausstattete. Zusammen kann man Großes erreichen. Auf weiterhin 
gute Zusammenarbeit und viele weitere tolle Feste. Wir wünschen allen 
einen großartigen Sommer. Mit guter Laune lässt sich hoffentlich auch 
die Sonne anlocken. 
Wir freuen uns auf das kommende Kindergartenjahr.

Nicole Menking

Hör mal wer da hämmert
„Ich möchte endlich mal wieder in die Werkstatt gehen!“ Dieser Satz ist an 
unserem wöchentlichen „Wünschetag“ häufi g gefallen.
Nun war es dann endlich mal wieder so weit: Es konnte kräftig gehämmert 
und gesägt werden. 
Unter den vielfältigen 
Räumlichkeiten des 
Kindergartens Süder-
gellersen befi ndet sich 
auch ein eigener Wer-
kraum, der regelmäßig 
mit einer Kleingruppe 
von Kindern und ei-
ner/einem Erzieher(in) 
genutzt wird. Yvonne 
Schray kümmert sich 
stets darum, dass den Kindern hier vielfältige Materialien wie Holz, Kron-
korken, Nägel, Korken, Stoff u. ä. zur Verfügung stehen. 
Die Kinder entwickeln ihre eigenen, kreativen Ideen und Baupläne. Leif 
hat sich vorgenommen, ein Schiff zu bauen. Fyn Luca kreiert indessen ein 
Auto.

HOFLADEN KÖHLER

40 Sorten Kürbisse

5 Sorten Kartoffeln

Frische Eier aus mobiler 

Freilandhaltung

Unsere Ladenöffnungszeiten: Mi. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. 8 - 14 Uhr
Stadtweg 1 · 21391 Dachtmissen · Tel. 0 41 35 / 78 25

www.hofladen-koehler.de

HOFLADEN KÖHLER

5 Sorten Kartoffeln

Frische Eier aus mobiler 

Unsere Ladenöffnungszeiten: Mi. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. 8 - 14 Uhr
Stadtweg 1 · 21391 Dachtmissen · Tel. 0 41 35 / 78 25

www.hofladen-koehler.de14
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Natürlich darf und soll hier gelernt werden, mit echtem Werkzeug zu han-
tieren. Es gibt Sägen, Hammer, Nägel, Schrauben, Handbohrer, Schrau-
benzieher, Zangen u. v. m. „Wie krieg ich denn jetzt den Deckel hier fest?“, 
fragt sich Leif. „Ich würde einen Nagel in die Mitte hämmern, danach 
kannst du ihn krumm biegen!“, schlägt Mattes vor. „Es ist schön zu sehen, 
wie die Kinder sich gegenseitig unterstützen“, berichtet Yvonne Schray. 
Wie man schon heraus hört, kann hier neben handwerklichem Geschick 
noch viel mehr gelernt werden:
Man muss beispielsweise nicht nur viel Kraft aufwenden, sondern auch 
Geduld beweisen, bis der dicke Holzbalken zersägt ist. Ebenso kann es 
durchaus sein, dass der erdachte Bauplan in der Umsetzung zunächst nicht 
funktioniert. Dann gilt es erst einmal die Frustration auszuhalten und 
sich, statt aufzugeben, einen neuen Plan auszudenken, bis das Werkstück 
den eigenen Vorstellungen entspricht. Hat man dann sein Werk vollbracht, 
hat man Grund, stolz zu sein. Schließlich hat man sich ohne Vorlage etwas 
ganz eigenes ausgedacht und es mit Mut und Mühe fertig gestellt. Das 
wiederum schafft Selbstbewusstsein und Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten.

Nicole Menking

Die Ninjago-Kampfarena ist eröffnet
Das Thema „Ninjago“ ist gerade bei vielen Kindern das Thema Nummer 
eins. Und wir wissen, wenn wir die Interessen der Kinder aufgreifen, schaf-
fen wir die bestmögliche Voraussetzung für einen Lernerfolg, denn Lust 
und Leistung sind Zwillinge.
Das Bedürfnis nach Ringen und Raufen ist - insbesondere bei Jungen - ein 
elementarer Teil der kindlichen Entwicklung. Das können wir täglich im 
Freispiel beobachten. Leider passt es natürlich nicht in jeder Situation, 

dieses Bedürfnis aufgreifen zu kön-
nen. Also schaffen wir ganz gezielt 
Raum und Zeit dafür, um es bewusst 
unter klaren Regeln zu fördern.
Heute also baute Heiko in der Turn-
halle eine Arena auf. Die Kinder 
durften sich aus Glitzerfolie Stirn-
bänder anlegen - wie es sich für 
echte Ninjago-Kämpfer gehört. Aber 
nicht nur Jungen begeisterten sich 
für dieses Angebot: „Ich will auch 
bei der Kampfarena mitmachen! Ich 
kann auch schon Taekwon-Do“, äu-
ßert sich Liv begeistert. Zunächst 
spielten die Kinder einige Aufwärm-
spiele. Auch Heiko war sich zum Mit-
machen nicht zu schade. Die Kinder 
brachten alle Kraft auf und schaff-

ten es, ihn von der Matte ins Aus zu schieben.
Dann traten Malte und Julius gegeneinander an. Zuerst verbeugten sie 
sich. Dann versuchten beide, sich gegenseitig von der Matte zu schieben. 
Nach einem kräftigen Schub gelang es Julius, Malte in den roten Bereich 
zu befördern. Natürlich gaben sie sich danach, wie es sich für echte Kämp-
fer gehört, die Hand.
Auch Lisbeth und Nea, Julian und Mattes trauten sich u. a in die Mitte zu 
gehen. Der Mut, im Mittelpunkt zu stehen, den Druck des anderen und die 
eigenen Stärken und Grenzen zu spüren, schafft Selbstbewusstsein.

Nicole Menking

Mucksmäuschenstill im Kaninchenkreis
Unsere Kaninchen Bambi und Lucy sind bei den Kindern sehr beliebt. Re-
gelmäßig nutzen wir auch die Morgenkreiszeit, um den Kindern die Mög-
lichkeit zur bewussten Auseinandersetzung mit den Tieren zu ermöglichen. 
Isabel Britt ist Fachfrau für tiergestützte Pädagogik bei uns im Kinder-
garten Südergellersen. „Es ist sehr beeindruckend, wie faszinierend die 
Kaninchen auf die Kinder wirken. Die Kinder schaffen es, sich eine halbe 
Stunde lang im Kreis ganz ruhig zu verhalten und die Tiere zu beobach-
ten.“
Die Kinder haben schon gelernt, dass es nur dann gelingt, dass sich die 
Tiere aus ihrem Haus herauswagen und sich zeigen. Und trotzdem muss 
man manchmal einige Minuten Geduld aufbringen, bis überhaupt etwas 
passiert. Gerade in der heutigen schnelllebigen Zeit geprägt von Medien 
und Hetze ist das eine sehr gute Übung! 

Heute allerdings zeigten sich die Kaninchen äußerst mutig. Es gab viel zu 
beobachten. Isabel berichtete: „Es gibt eine Kaninchenmeisterschaft, bei 
der die Kaninchen über Hindernisse hüpfen.“ Die Kinder zeigten sich be-
geistert und bauten ein Hindernis für Bambi und Lucy auf. „Wir brauchen 
Futter um sie anzulocken“, fi el den 
Kindern gleich ein.
Zuerst schnupperte Lucy eine ganze 
Weile und dann wagte sie tatsächli-
che einen Sprung. Ein Lächeln brei-
tete sich über alle Gesichter im Kreis 
aus. Trotzdem blieben alle mucks-
mäuschenstill. „Wo ist eigentlich 
Paula? Wir hatten doch mal 3 Kanin-
chen am Anfang…“, überlegt Julian. 
„Die wohnt doch jetzt bei Anika“, 
entgegnet Mona, „Bambi und Lucy 
haben sie doch immer vom Futter 
weggeschubst.“ „Das stimmt!“, er-
gänzt Isabel“ Dann hatte sie ganz 
doll abgenommen und war sicherlich 
traurig. Bei Anika zu Hause fühlt sie 
sich wohl. Lykka berichtet: „Wir hat-
ten auch mal 2 Kaninchen. Die haben sich immer gestritten, weil das ein 
Junge und ein Mädchen waren, glaub ich.“ „Aber Bambi und Lucy mögen 
sich“, stellt Luis fest. Marietta berichtet von ihren eigenen Kaninchen zu 
Hause: „Wir hatten auch mal 3 Kaninchen, aber eins ist gestorben, weil 
es etwas falsches gegessen hat, glaub ich. Zum Glück, haben wir jetzt 
noch zwei. Dann ist nicht eins alleine!“ „Ja“, sagt Mona, „sonst wär es 
bestimmt traurig.“ Leni bringt ein: „Opas Katze ist auch traurig, weil sie 
keine Freundin hat, deshalb kauft meine Tante jetzt eine Babykatze, dann 
hat sie Gesellschaft! Wir sind ja auch traurig, wenn wir allein sind. Bei 
Tieren ist es genauso.“ 
„Guckt mal: Lucy klopft mit dem Fuß und macht die Ohren so nach hin-
ten!“, entdeckt Luis. „Das bedeutet, dass sie gerade irgendetwas nicht 
mag“, erklärt Isabel den Kindern.“ Vielleicht ist ihr Bambi gerade zu nah 
gekommen.“ Vielleicht hat sie sich auch erschrocken, vermuten die Kinder 
weiter. Wenn man sich hinstellt, bekommen sie auch Angst, weil sie den-
ken, man sei ein Fuchs oder ein Adler oder ein Riese, bekomme ich erklärt.
Auch ich bin begeistert, wie einfühlsam sich die Kinder gegenüber den 
Kaninchen verhalten und welche Überlegungen sie anstellen. Tierge-
stütztes Arbeiten ist ein wichtiger Bestandteil der Förderung der sozial-
emotionalen Entwicklung. Die Kinder lernen Rücksichtnahme und einen 
respektvollen Umgang mit den Tieren, der wiederum die Brücke schlägt 
zum ebenso freundlichen Umgang untereinander.
Luis und Janne entwickeln schon Pläne für den nächsten Kreis: „Das Ka-
ninchen verliert sein Fell“, bemerkt Janne. „Vielleicht müssen wir es noch 
einmal kämmen“, schlägt Isabel daraufhin vor. „Wir können auch mal ei-
nen Tunnel für die Kaninchen bauen!“, schlägt Luis vor. „Jetzt werden 
die Kaninchen aber erst einmal wieder in ihr Freilaufgehege gebracht“, 
beendet Isabel den Kreis. „Und später könnt ihr noch mit Heiko den Stall 
säubern.“

Nicole Menking
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Kindergarten WestergellersenKindergarten Westergellersen

Es ist bunt im Bewegungsraum
Das Angebot im Bewegungsbereich ist einer unserer pädagogischen 
Schwerpunkte. Ausgehend von der Annahme, dass die Bewegung und die 
Körpererfahrung ein großer Antrieb und Motor der kindlichen Entwick-

lung sind, haben wir in unserem Haus eine ständige Bewegungsbaustelle 
eingerichtet. Inzwischen sind wir fast perfekt ausgestattet! Neben einem 
Airtramp gibt es eine fl exible Schaukeleinrichtung, einen Fallschutzbo-
den und Baupolster. Eben die sind sehr in die Jahre gekommen. Dank 
unserem Förderverein konnten wir jetzt neue Bauelemente anschaffen. 
Unterschiedliche Größen und Formen können in kreativer Weise genutzt 
werden. Als Sprungschanze, Treppe, Brücke oder zum Gebäude bauen… 
Vieles ist möglich!
Sofort von unseren Kindern bespielt und jetzt schon sehr ins Herz ge-
schlossen!
Ein riesiges Dankeschön unserem Förderverein!!!

Christine Vogt

Sommerfest im Kindergarten Westergellersen
Auf die warme Jahreszeit 
freuen wir uns natürlich 
immer ganz besonders. Die 
Kinder genießen das Leben 
im Freien, wir veranstal-
ten viele Ausfl üge, können 
viele Wasserspielangebote 
machen und nicht zuletzt 
freuen sich unsere Kleinen 
über Kleidung die leichter 
zu „bewältigen“ ist. Barfuß 
laufen ist ein großes Ver-
gnügen!
Dieser Sommer war anders… 
viel Regen und zwischen-
zeitliche Herbsttempera-
turen machten eine Aktivi-
tätsplanung schwierig!
So fi el dann auch unser ge-
meinsames Sommerfest mit 
unserer Grundschule und 
unserer Krippe ins Wasser. 
Dauerregen war angekün-
digt. Also erfolgte eine 
kurzfristige Absage… bis 
zum nächsten Freitag. Das 
Wetter hielt!
Im kleineren Rahmen 
gab es Spielstationen für 
die Kinder, unsere Eltern 
sorgten für ein leckeres 
Buffet. Selbst Kaffee wurde 
in Thermoskannen mitgebracht. Die Feuerwehr brachte Tische und Bänke. 
Tatkräftige Hilfe gab es von Maren Berger, die sich als Schminkprofi  he-
rausstellte!
Wie einfach doch viele Dinge sind, wenn viele Menschen mithelfen! Unser 
Fest war ein gelungenes Beispiel für eine entspannte schöne Sommerfest-
stimmung und ein geselliges Beisammensein! Dankeschön an alle Mithel-
fer/innen!

Erzähl doch mal …
Wir, die Regenbogengruppe vom Kindergarten Westergellersen, konnten 
uns über einen ganz besonderen Besuch freuen: Die Großeltern eines un-

serer Kinder nahmen sich 
Zeit für uns, etwas aus ih-
rer Kindheit zu erzählen. 
Das war interessant und 
spannend! Nicht schlecht 
gestaunt haben wir, dass 
man früher auch manchmal 
Kohlen stibitzen ging, um 
nicht zu frieren.
„ Was habt ihr früher ge-
spielt? Gab es einen Fern-

seher? Wart ihr auch im Kindergarten?“ Viele Fragen, die die Großeltern 
gerne und kindgerecht beantworteten. Die Schwarz-Weiß-Fotos aus den 
mitgebrachten Alben wurden neugierig angeschaut!
Vielen Dank für den netten Großelternbesuch!

Renate Ehlers

Zahnarztpraxis
KirchgellersenKirchgellersen

Ihre Praxis vor Ort:

Dr. Erik Timendorfer & Hannes Sieck
Westergellerser Straße 2
21394 Kirchgellersen
Tel: 04135 - 1234
www.zahngellersen.de
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Nächster Redaktionsschluss

14. November 
2017

Gellersen "Heute und Morgen" 
erscheint alle 2 Monate!

Es darf gestöbert werden…
Auch in diesem Herbst veranstaltet der Förderverein Kindergarten Wester-
gellersen e. V. wieder einen Flohmarkt rund ums Kind in der Mehrzweckhal-
le. Es wird viele verschiedene Flohmarktstände geben, an denen Kinder-
kleidung für Mädels und Jungs, sowie Kinderspielzeug aller Art angeboten 
wird und bestimmt das ein oder andere Schnäppchen zu machen ist.
Natürlich wird auch wieder leckerer selbstgebackener Kuchen in der Ca-
feteria angeboten, wo man sich gemütlich nach dem Stöbern an den 
Ständen bei Kaffee und Kuchen hinsetzen kann. Von den Einnahmen der 
Standgebühren und dem Erlös aus der Cafeteria im letzten Jahr konnte 
der Förderverein dem Kindergarten u. a. neue abwischbare Polster für den 
Bewegungsraum und neue stabile Fußballtore spendieren.
Der Flohmarkt fi ndet am Samstag, den 21.10.2017, von 14:00 von  17:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Westergellersen statt. Die Cafeteria öffnet 
um 15:00 Uhr.
Wir freuen uns schon auf einen tollen Nachmittag mit vielen tollen 
Schnäppchen.

Annika Lehmann

FLOHMARKT  
RUND UMS KIND 

21. OKTOBER 2017 
14.00 BIS 17.00 UHR 

in der Mehrzweckhalle Westergellersen 

DER „FÖRDERVEREIN KINDERGARTEN 
WESTERGELLERSEN E.V.“ LÄDT EIN ZUM FLOHMARKT 

IN DER MEHRZWECKHALLE WESTERGELLERSEN.  

DIE STANDGEBÜHR BETRÄGT  €5,- UND EINEN 
SELBSTGEBACKENEN  KUCHEN ODER EINE TORTE.  

WIR FREUEN UNS AUCH ÜBER KUCHEN- UND 
TORTENSPENDEN FÜR UNSER KUCHENBUFFET. 

DER KUCHENVERKAUF BEGINNT UM 15.00 UHR. 
WIR FREUEN UNS AUF EINEN SCHÖNEN NACHMITTAG 

MIT VIELEN TOLLEN SCHNÄPPCHEN!

„Woher kommt die Milch?!“
Was für eine Frage, mag man auf den ersten Blick denken. Das weiß doch 
jedes Kind! Wirklich jedes Kind?
Reppenstedt ist zwar keine Großstadt, aber landwirtschaftliche Betriebe 
gibt es hier nicht, auch nicht in unmittelbarer Nähe. Kühe auf der Weide 
sieht man rund um Reppenstedt eher nicht. Auch für die Kinder in unserer 
Gemeinde wird es alltäglich, dass sie immer weniger wissen, woher die 
Milch kommt usw.
Diesem Thema hat sich die 
gelbe Gruppe in den ver-
gangenen Wochen inten-
siv gewidmet: „Mit Luther 
durch Feld und Flur!“ Mar-
tin Luther - unser diesjäh-
riges Jahresthema - war 
(auch) Naturwissenschaft-
ler. Schöpfung war auch 
für ihn ein Thema. Darum 
passte es auch für die gelbe Gruppe optimal sich zu fragen: wo kommt 
nicht nur unser täglich Brot her, sondern auch die Milch. Eines der wich-
tigsten Nahrungsmittel. Auf der Spur zur Herkunft der Milch waren die 
Kinder sehr neugierig. Die lila Kuh spielte eine Rolle, aber auch, „dass die 
Milch bei Aldi wächst“! 
Intensiv haben sich die Kinder mit Kühen und Kälbern beschäftigt. Sie 
wissen, dass Kühe Vegetarier sind und dass die Kinder der Kühe „Kälb-
chen“ heißen. Die wenigsten hatten natürlich bisher ein echtes Kälbchen 
gesehen, geschweige denn die Geburt eines Kalbes.
Was wird aus Milch alles hergestellt? Das wussten die Kinder sehr schnell. 
Aber dass Milch auch in Wurst drin sein kann, war dann doch eine Über-
raschung.
Der Höhepunkt des Projektes war ein Familienausfl ug zum Freilichtmuse-
um am Kiekeberg. Eine Führung verdeutlichte Kindern und Eltern, dass 
die „Produktion“ von Nahrungsmitteln in den vergangenen Jahrzehnten 
und Jahrhunderten einen großen Wandel erlebt hat. Während zu Luthers 
Zeiten noch ein-zwei Kühe eine Familie ernähren konnten, ist das heu-

te bei weitem nicht mehr 
möglich. Auch dass die 
Kühe zu Luthers Zeiten mit 
der Hand gemolken worden 
sind und dass dies aus heu-
tiger Sicht eine körperliche 
Herausforderung ist, konn-
ten die Kinder hautnah 
erfahren: An einer „Kuh-
Attrappe“ durften sich die 
Kinder ausprobieren. Um 

einen Liter Milch zu melken, bedarf es viel Mühe.
Zum Abschluss konnten die Kinder sich einen Nachtisch aus einem Milch-
produkt selber herstellen: Bananenquark. Der mundete Großen und Klei-
nen. Ein Kind sagte: „Schade, dass Martin (Luther) keinen Bananenquark 
essen konnte!“
Auf der Entdeckungstour durch das Museum durften noch alle Kinder auf 
einem alten Traktor sitzen, der bei Knopfdruck fürchterlich wackelte und 
ruckelte. Ein großer Spaß für die Kinder!
Ein gelungener Familienausfl ug für Groß und Klein - trotz Dauerregen, 
der der Freude keinen Abbruch tat. Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, 
die diesen Ausfl ug ermöglicht haben. Ohne die vielen Fahrgemeinschaften 
wäre das nicht möglich gewesen!

Christa Blanke

Fotos: Christa Blanke 17



Liebe Gellerser Groß und Klein,

das neue Kindergartenjahr hat angefangen und mit ihm entdecken jetzt 
auch neue Waldkinder den Sommerwald. Sie fi nden viele Tiere auf ihren 
Wanderungen: Mistkäfer, Blattwanzen, Zauneidechsen, Blindschleichen, 
Ameisenhaufen, Wespennester, Kröten, Nacktschnecken zu zweit mit wei-
ßen Eiern in ihrer Mitte, Kleiber, Kohlmeisen und Buchfi nken, und auch 
Tierspuren: Dachsspuren auf dem Weg und Wühlspuren und Matschbade-
wannen der Wildschweine. An den Wegrändern ist jetzt das Springkraut 
reif und lädt ein, es platzen zu lassen. An den sonnigen Tagen haben die 
Kinder aus Märchenwolle mit Wasser und Seife kleine Bälle gefi lzt. Am Bür-
gerwald haben sie sich alle zusammen eine neue Waldläuferhütte gebaut 
und mit Laub gedeckt. Zur Erntezeit konnten die Waldkinder auf dem Acker 
von Bauer Twesten Kartoffeln stoppeln, da waren die Beutel hinterher voll 
und schwer! Vielen Dank an dieser Stelle für diese Möglichkeit! Die Kin-
der haben erzählt, was sie alles für leckere Kartoffelgerichte damit essen 
wollen. Dann war auch der Holunder reif und die Waldkinder haben aus 
den schwarzen Holunderbeeren Holundersaft gekocht und dazu Apfelmus 
gekocht und mit Milchreis gegessen, da ist mir das Wasser im Mund zusam-
men gelaufen! Über dem Lagerfeuer haben sie an einem anderen Tag in 
langstieligen Bratpfannen Pfannkuchen gebraten, das war sehr gemütlich. 
Jetzt freue ich mich auf die Pilzsaison im Wald, da ist immer viel Besuch 
bei uns und ich kann den einen oder anderen Plausch im Morgengrauen 
halten.

Ich grüße Euch herzlich,

Euer Rappelschnurz

Ev. Kinderkrippe KirchgellersenEv. Kinderkrippe Kirchgellersen

Neues aus der Evangelischen Krippe 
St. Laurentius
Das neue Krippenjahr hat begonnen und wir sind schon mittendrin. Drei 
neue Kinder durften wir bei uns in der Krippe begrüßen. Nochmal ein 
herzliches Willkommen an alle neuen Familien unserer Krippe. Wir freuen 
uns, dass ihr bei uns seid! Die Kinder haben sich schon gut in unseren 
Alltag einfi nden können und genießen die abwechslungsreichen Tage bei 

uns in der Krippe. 
Wir haben noch ein paar 
schöne Sommertage ge-
nießen können, um unser 
Planschbecken aufzustellen 
und mit Wasser zu befüllen. 
Viel Spaß und Abkühlung 
hat unser Angebot mit den 
Eiswürfelfarben gebracht. 
Die Erzieherinnen haben 
Fingerfarbe in Eiswürfel-

beutel gefüllt und diese eingefroren. An einem warmen Sommertag durf-
ten dann unsere Kleinen „nackidei“ laufen und dann Malblätter und sich 
selbst mit den Eiswürfelfarben bunt bemalen. Die Kinder hatten sichtlich 
viel Spaß dabei! 
Besonders viel Spaß hatten die Kinder beim gemeinsamen Picknick im Gar-
ten der Kirche. Zusammen mit dem Pastor Andreas Zachmann haben wir 
es uns dort gemütlich gemacht. Das Frühstück schmeckte an der frischen 
Luft gleich noch viel besser. Anschließend haben wir einen Morgenkreis 
in der Kirche gemacht. In so einem großen Haus hat der Morgenkreis den 
Kindern noch mehr Spaß gemacht. Die Kinder haben ihre Stimmen auf 
unterschiedlicher Art und Weise klingen lassen und ausprobiert.

Ein großes Highlight für uns und die Kinder war, dass unser neu ange-
legtes Hochbeet mit den darin eingesetzten Erdbeerpfl anzen Früchte ge-
tragen hat. Wir hatten viele, schöne, große Erdbeeren, die die Kinder mit 
Vergnügen geerntet und vernascht haben. Wir freuen uns jetzt schon auf 
nächstes Jahr und hoffen auch dann wieder, viele knallrote Erdbeeren ern-
ten zu können. Vielleicht naschen wir dann nicht allzu viele und schaffen 
es, daraus Marmelade einzukochen. 
Mittlerweile hat uns der Herbst eingeholt und wir freuen uns, dass auch 
dieses Jahr unser Apfelbaum wieder Früchte trägt. Wir möchten auch 
diesen Herbst wieder die 
Chance nutzen und unsere 
Äpfel zum Hofl aden Köhler 
in Dachtmissen bringen. 
Dort werden die Äpfel, die 
man dort hinbringt, direkt 
zu Apfelsaft gepresst. Im 
Anschluss wird er verpackt 
und kann mitgenommen 
werden. Die Kinder freuen 
sich schon jetzt, zum Früh-
stück ein Glas Apfelschorle trinken zu können. 

Andrea Ziegenbalg

Ingeborg Burmester & Katja Ostermann GbR
Schuhmacherstraße 1 • 21394 Westergellersen

www.pflegedienst-burmester.de • info@pflegedienst-burmester.de

 ☎	0 41 35 
  83 83

Wir kommen zu Ihnen,
und sind mit  ❤	dabei

Picknick im Garten der Kirche

Die Früchte im Hochbeet sehen so lecker 
aus…
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Herbstfl ohmarkt
Am 02.09.2017 war es wieder soweit. Der Förderverein der Grundschule 
Im Apfelgarten richtete den Herbstfl ohmarkt zum ersten Mal ohne den 
Förderverein Kindergarten Kirchgellersen e. V. aus.
Die Vermietung der Stände hat Dörte Kohlmann übernommen. Es waren 
wieder alle Stände schnell vergeben, dafür ein herzliches Dankeschön.
Herzlichen Dank auch noch einmal an alle Kuchenspender und Helfer, 
ohne die es nicht möglich wäre, diesen Flohmarkt durchzuführen.
Die Stände wurden ab 13:00 Uhr aufgebaut und ab 14:00 Uhr wurde ver-
kauft!
Der Flohmarkt war wieder gut besucht. Es wurden Klamotten, Bücher und 
Spielzeug verkauft - alles, was kleine und große Kinder so benötigen.
Nach zwei Stunden waren die meisten Sachen verkauft und der Förderver-
ein konnte sich über rund 330,00 Euro mehr auf dem Konto freuen.  Hiermit 
werden, wie immer, Anschaffungen, Ausfl üge oder Ähnliches fi nanziert.

Im Namen des Vorstandes
Axel Wächter 

Außenstelle Gellersen

Leichte Gerichte zum Weihnachtsfest - Bekömmlicher 
Genuss
Mit köstlichen Rezepten stimmen wir uns auf die Weihnachtszeit ein. 
An diesem Kochabend genießen wir den Duft von Nelken, Zimt, Ko-
riander und Orangenschalen. Gemeinsam zaubern wir aus saisonalen 
Zutaten und allen fünf Geschmacksrichtungen ein bekömmliches und 
vegetarisches Weihnachtsmenü. Bevorzugt werden wir biologische 
Produkte nutzen.
Der Kochkursus fi ndet am Mittwoch, den 29. November 2017  
um 18:00 Uhr in der Grundschule Reppenstedt, Ostlandstr. 1, statt.

Umgang mit der Motorsäge & Co
Sie lernen die Aus-
rüstung und Arbeits-
techniken kennen und 
üben den sicheren 
Umgang mit der Motor-
säge. Die zertifi zierte 
Schulung erfolgt nach 
„KWF-Richtlinien“ (mit 
allseits anerkannter 
Bescheinigung) und 
umfasst Werkzeug-
kunde, Gefahrenbeurteilung, Pfl ege und Schärfen der Kettensäge, 
Baumfälltechnik (schwächere Stämme), Sägen von liegendem Holz, 
Zu-Fall-bringen von Hängern. Mindestalter 18 Jahre. Auch Damen 
sind willkommen!
Der Motorsägen-Workshop fi ndet am Freitag, den 1. Dezember von 
17:00 bis 22:00 Uhr und am Samstag, den 2. Dezember von 08:30 bis 
17:00 Uhr statt.
Treffpunkt ist das Dorfgemeinschaftshaus in Dachtmissen, Dorfstr. 
11c. 
Anmeldung und Informationen unter Tel. 04131 15660.

Schulen und Schul-/Fördervereine
Samtgemeindejugendpfl egerSamtgemeindejugendpfl eger

Kinder-und Jugendtag 2017 -
wieder gut besucht!
Am Sonntag, den 13. August, hatten der Samtgemeindejugendring Geller-
sen e. V. mit seinen Mitgliedern und die Jugendpfl ege wieder ab 14:30 Uhr 
zu einem „KiJuTa“ eingeladen – und vieler Einwohner nutzten das große 
Angebot.
Die Besucher wurden schon von weitem durch die Hüpfburg, das Kinder-
karussell oder die Pferde beim Ponyreiten (Reppenstedter RuF) auf dem 
Gelände zwischen Rathaus und Gellersenhalle angelockt. Aber schon Tage 
vorher waren die Werbe-Banner vom Jugendring an der Straße nicht zu 
übersehen gewesen.
Auf dem Weg in die Gellersenhalle ging es dann am Bratwurststand und 
dem kleinen Büffet mit exotischen Salaten der Migranten vorbei in den 
Innenbereich. Ein kleines Bühnenprogramm mit einem Sänger lockte die 
Zuschauer ebenso wie vorher die Vorstellung der Rope-Skipper vom TSV-
Gellersen. Selbst versuchen konnten sich die Kinder und Jugendlichen 
auch an den vielen Mitmachstationen wie Torwandschießen, Badminton 
(TuS-Reppenstedt) und dem Lebendkicker. Der 1.  Vorsitzende Oliver Bast 
hatte für alle Stationen 
anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens des SGJR kleine 
Geschenke für die Teilneh-
mer ausgegeben.
Kennen lernen konnten die 
Teilnehmer dabei die viel-
fältige Palette der Freizeit-
angebote der Mitgliedsver-
eine. Sie konnten bei den 
Jungen Briefmarkenfreun-
den eine kleine Ausstellung betrachten und beim Briefmarkenweitwurf ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Einige Kinder nutzten mit ihren Eltern auch das Angebot in der Halle, 
Spiel- und andere Sachen beim Flohmarkt zu kaufen oder verkaufen.
Ständig belagert war auch der Tattoostand von unserem Sozialraumteam 
von Albatros in der Halle. Wer es trotzdem schaffte weiter zu kommen, 
erreichte über den Mehrzweckraum vom Jugendzentrum („Blauen Salon“), 
vorbei an Kaffee und Kuchen in der „Ruhezone“, auch die Spielangebote: 
Tischtennis, Billard, Dart etc. und konnte sich bei Kaltgetränken wieder 
etwas abkühlen oder mit warmen Brezeln stärken. Wie hier hatten die El-
tern bei allen Ständen die Möglichkeit, sich ungezwungen über die Arbeit 
der Einrichtungen zu informieren und mit den Mitarbeitern ins Gespräch 
zu kommen.
Den Kindern, Jugendlichen und Eltern machte dieser Nachmittag der 
Spiele und Begegnungen sichtlich Spaß und Freude! Vielen Dank an alle 
Mitarbeiter und Helfer!

Jürgen Dittmer

Teeausschankwoche vom 23. - 28. Oktober
Probieren Sie bei uns die verschiedensten Teesorten 
für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefi nden.

Lüneburger Landstr. 3
21391 Reppenstedt
Tel.: 04131 615 65
Fax: 04131 60 50 53

Katrin Kiss, Fachapothekerin für Offi zinpharmazie

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

APOTHEKE
Reppenstedt

Kurs Glüsingen
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Eine Woche in Ahlbeck auf Usedom - mit dem Jugendring
Wieder viel zu schnell verging die Woche in der kleinen Gruppe aus dem 
ganzen Landkreis, bestehend aus 14 Jugendlichen und unseren Betreuern 
Karin, Volker und Jürgen. In dieser Woche lernten wir etwas Neues über 
die Geschichte Deutschlands, hatten viel Spaß am Ostseestrand, beim Ka-
nufahren und natürlich beim Kennenlernen.
Es begann mit einer knapp vierstündigen Fahrt an einem schönen und 
warmen Tag. Nach der Ankunft in der Jugendherberge blieb gerade noch 
ausreichend Zeit, die Zimmer zu beziehen, um im Anschluss gleich das 
Abendessen einzunehmen und die Umgebung zu erkunden. Der schon sehr 
alte, aber renovierte Jugendferienpark, in dem wir unser eigenes Häus-
chen hatten, ist vom Ostseestrand nur durch die Promenade getrennt – 
also kurze Wege!
Beim Frühstück am Sonntagmorgen um 8:15 Uhr, nach einer kurzen und 
ungewohnten Nacht, schmierten wir uns, wie jeden Tag, das Lunchpaket 
für den Tag und erkundeten Ahlbeck und den Strand.
Am Montag folgte dann die 1. Exkursion zum Golm, der höchsten Erhebung 
auf der Insel und einer Gedenkstätte vom Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge. Hier hatten wir einen „Grundkurs“ zur Geschichte des Ortes, 
besichtigten den Friedhof und machten eine umfangreiche Erkundungsral-
lye. Die Rückfahrt nutzten wir noch für einen Einkauf.
Am Dienstag machten wir dann unsere 2. Exkursion – nach Swinemünde in 
Polen. Nur wenige Kilometer von unserem Ferienpark entfernt konnten wir 
im Zentrum eine Stadtrallye machen und aßen hier auch in einer Pizzeria. 
Der Nachmittag stand zur freien Verfügung, bevor wir am Abend eine In-
formationseinheit zur Entwicklung der Europäischen Union machten.
Unsere Kanutour am Mittwoch begann ganz entspannt am frühen Nach-
mittag in Anklam. Aufgeteilt auf mehrere Kanus ging es, unterbrochen von 
mehreren Informationen zur Ökologie durch unsere kompetente Führerin, 
mehrere Kilometer die Peene stromaufwärts.
Unser Ausfl ug am Donnerstag führte uns nach Peenemünde in die „Heeres-
versuchsanstalt“ und das Kohlekraftwerk am anderen Ende von Usedom. 

Eine Führung 
vermittelte uns 
die Geschichte 
der Anlage und 
als Stichworte 
möchte ich hier nur „Raketentriebwerke, V2 und Wernher von Braun“ anfü-
gen. Ein Zeitzeugenfi lm und eine Ausstellung zum Aufstand im Warschauer 
Ghetto schlossen den Kreis. 
Am Freitag ging es dann nach dem letzten Frühstück ans Zimmer räumen 
und auf den Heimweg. Manch einer war froh, die vielen Mücken jetzt zu-
rücklassen zu können.
Langeweile kam bei uns nicht auf. Die Strandpromenade und Ahlbeck mit 
der Ostsee auf der einen Seite, Polen mit der Stadt Swinemünde auf der 
anderen Seite und die Ausfl üge sowie ausreichend Freizeit für die per-
sönlichen Wünsche, aber auch die Gruppe selbst mit den 8 Jungen und 6 
Mädchen machten die Fahrt für alle interessant.
www.kreisjugendring-lueneburg.dewww.kreisjugendring-lueneburg.de oder www.Jugendserver-gellersen.dewww.Jugendserver-gellersen.de

Jürgen Dittmer

9. Herbstlauf Gellersen am 5. November 2017 
Start und Ziel an der Sporthalle in Westergellersen, Hauptstraße 22
Wertungsläufe 21,7 km und 10,8 km für den Salah-Cup

Die Rundkurse führen aus dem Ort heraus durch 
den Einemhofer Forst; vom Start und zum Ziel 
jeweils 1 km asphaltiert, ansonsten befestigte 
und unbefestigte Waldwege. Hinweisschilder und 
Streckenposten weisen den Weg. Die Strecken sind 
anspruchsvoll mit einigen Steigungen. Öffentliche 
Straßen werden während der Läufe für den Verkehr 
gesperrt.

Laufstrecken: 09:30 Uhr: Walking 5,4 km und 10,8 km 
(alle Jahrgänge)
10:00 Uhr: 21,7 km Hauptlauf 
(Jahrgänge 2001 und älter), 16 Jahre und älter
10:10 Uhr: 1.800 m-Lauf Mädchen + Jungen 
(Jahrgänge 2011 - 2002), 6-15 Jahre
10:20 Uhr: 900 m-Lauf Mädchen + Jungen 
(Jahrgänge 2011 - 2002), 6-15 Jahre
10:30 Uhr: 10,8 km Hauptlauf 
Jahrgänge 2003 und älter), 14 Jahre und älter
10:35 Uhr: 5,4 km-Lauf 
(Jahrgänge 2011 und älter), 6 Jahre und älter

Kinder & 
Jugend:

900 m & 1.800 m 
Die Laufstrecken befi nden sich im Bereich der Schule.

Umkleide/
Duschen:

im Sporthallenbereich

Erste Hilfe: Sanitäter u. Rettungswagen im Start- und Zielbereich
Verpfl egung: Getränkestände an der Laufstrecke: 

km 6 und km 11 sowie 17
Im Start- und Zielbereich warme und kalte Getränke.
Kuchenbüffet und warme Speisen in der Sporthalle.

Zeitnahme: elektronische Zeitmessung mit Schuhtransponder; 
bei Verlust haftet der Teilnehmer mit 10,00 Euro

Altersklassen: gemäß DLV - siehe Aushang
Anmeldung: ausschließlich über den Anmeldeserver über 

www.lauftreff-gellersen.de und www.tsv-gellersen.dewww.lauftreff-gellersen.de und www.tsv-gellersen.de20
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Meldeschluss: bis 01.11.2017 (Geldeingang bis 02.11.2017), Gültigkeit 
der Anmeldung erst mit Zahlungseingang. Danach nur 
noch Nachmeldungen am Veranstaltungstag.

Konto: TSV Gellersen
IBAN: DE75 2406 0300 4050 7963 00
BIC: GENODEF1NBU (Volksbank Lüneburger Heide)

Startgeld: Starter über 14 Jahre: 6,00 Euro
Schüler(innen): 3,00 Euro
Jugendliche Mitglieder des TSV Gellersen starten kosten-
los.

Nachmelder: zusätzlich 2,00 Euro zum Startgeld; bis 30 Min. vor dem 
Start 

Weitere Infor-
mationen:
E-Mail:
Fax:

www.lauftreff-gellersen.dewww.lauftreff-gellersen.de
duengefeld@gtc-dmc.deduengefeld@gtc-dmc.de (keine Anmeldungen) 
04135 8088942

Ergebnisse: kurzfristig nach den Läufen als Aushang in der Sporthalle 
und unter www.lauftreff-gellersen.dewww.lauftreff-gellersen.de

Siegerehrung: ab ca. 11:30 Uhr in der Sporthalle, beginnend mit den 
Schülerinnen/Schülern. Jeder Teilnehmer erhält im Ziel 
eine Medaille.
Pokale: Plätze 1 - 3 der Hauptläufe 21,7 km + 10,8 km
Urkunden können ebenfalls aus dem Internet gedruckt 
werden (www.lauftreff-gellersen.dewww.lauftreff-gellersen.de).

Teilnahmebe-
dingungen:

Die Veranstaltung fi ndet bei jedem Wetter statt. Ände-
rungen aufgrund der Wetterbedingungen oder anderer 
Umstände behalten wir uns vor. Die Teilnahme am 
Herbstlauf erfolgt auf eigenes Risiko. Der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstählen und 
sonstigen Schadensfällen. 
Der Teilnehmer erklärt durch seine Anmeldung, dass er 
für die Teilnahme am Wettbewerb ausreichend trainiert 
ist und keine medizinischen Gründe gegen eine Teilnah-
me sprechen. Wir empfehlen die Durchführung einer 
sportmedizinischen Untersuchung.
Kinder und Jugendliche benötigen zum Start die Zustim-
mung eines Erziehungsberechtigten. Die Eltern haften für 
die Teilnahme ihrer Kinder an den Läufen.

Datenschutz: Der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass in 
der Anmeldung angegebene personenbezogene Daten 
und die im Zusammenhang mit dem Herbstlauf gemach-
ten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews in den Medien 
veröffentlicht werden dürfen.

Die Streckenverläufe und der Meldebogen für diese Veranstaltung sind auf 
der Internetseite der Samtgemeinde Gellersen unter: www.gellersen.dewww.gellersen.de
hinterlegt.

Fußball

Die Jugendspielgemeinschaft (JSG) Gellersen/
Reppenstedt fördert seine Jugendtrainer
In der letzten Zeit haben sich viele langgediente Trainer unserer noch 
jungen JSG aus verschiedenen Gründen von der Tätigkeit/ Betreuung ei-
ner Mannschaft zurückgezogen. Ihnen gilt unser Dank für die geleistete 
Arbeit. Es sind aber auch viele neue, vor allem junge und unerfahrene, 
Trainer hinzugekommen. Es ist zudem bekannt, dass viele bereits tätige 
Trainer, gern in den Genuss einer Lizenzausbildung kommen würden. Aus 
Zeitgründen ist es allerdings nicht zu schaffen, an einer der vom NFV und 
DFB angebotenen Lehrgänge teilzunehmen. Des Weiteren ist es bisweilen 
ein langwieriger Prozess, bis man einen der begehrten raren Plätze be-
kommt. Daher haben sich die Verantwortlichen der JSG Gedanken gemacht 
und sich entschlossen, selbst einen Grund-/Basislehrgang zu kreieren und 
anzubieten.
Im ersten Schritt behandelt dieser zweitägige Lehrgang mit ca. zwei Drittel 
Theorie- und ein Drittel Praxis-Anteil die Grundlagen des Kindertrainings 
sowie die umfassenden Aufgaben des Trainerdaseins. An beiden Tagen wur-
de mit einer Kindermannschaft der JSG das „Gelernte“ sofort umgesetzt.
Die Initiative „Förderung unserer Jugendtrainer“ wurde in einer Betreuer-
sitzung geboren. Reiner Schmid - Inhaber der C-Lizenz, Fachübungsleiter 

Fußball - brachte den Stein ins Rollen. In mehreren Gesprächen wurde 
die Gruppe um Reiner Schmidt durch zwei weitere qualifi zierte Trainer er-
gänzt. Svend Schmidt - Inhaber der DFB Elite Jugendlizenz - und Andre 
Schulz - Inhaber der B-Lizenz - waren sehr angetan von der Initiative und 
bereicherten die Ausbildungsgruppe.
In mehreren Gesprächsrunden erstellte die Ausbildergruppe ein Konzept, 
das in Absprache mit den Jugendobmännern der Vereine abgestimmt und 
durchgeführt werden konnte. Somit konnte der 1. Grund-/Basislehrgang 
für Trainer ohne Lizenz - Bereich Fußball - vom 05. bis 06.08.2017 im 
Sportpark Reppenstedt durchgeführt werden.
Am 05.08.2017 konnte das Ausbilderteam sieben Trainer, die sich für die-
sen Lehrgang angemeldet hatten, begrüßen. Fachkundig und sehr gut 
vorbereitet war der Lehrgang ein voller Erfolg. Es sollen weitere Grund-/
Basislehrgänge turnusmäßig angeboten werden.
Am Ende des Lehrganges wurde den Lehrgangsteilnehmern aus der DFB 
Fachbuchreihe, das Lehrbuch „Kinderfußball - Ausbilden mit Konzept 1“ 
mit einer Widmung überreicht.

Jörg Schlieker

Torwartschule Benjamin Rudolph
Der Weg zu Nummer 1
Am 29. Juni 2017 hatten wir 
die Torwartschule Benjamin 
Rudolph bei uns zu Gast. 
Die Sportanlage in Kirch-
gellersen war hervorragend 
hergerichtet, so stand für 
die 29 Torwarte aus Stadt 
und Land ein anstren-
gender aber lehrreicher Tag 
bevor. Die Trainer began-
nen mit einem Aufwärmpro-
gramm über die Koordination bis hin zu den torwartspezifi schen Trainings-
einheiten. Die Mädchen und Jungen wurden stark gefordert.

Jörg Schlieker

Reiner Schmidt

v. l.: Jörg Schlieker, stellv. Jugendobmann TSV Gellersen, Matthias 
Bielau, Jugendobmann TSV Gellersen, Christian Schröder, Moritz Gückel, 
Louis Klein, Christian Blehm, Tom Twesten, Andre Schulz, Hans-Jürgen 

Rogge, Jugendobmann TuS Reppenstedt. Es fehlen, Alexander Schöning, 
Lennart Bergmann, Reiner Schmidt und Svend Schmidt

Andre Schulz Svend Schmidt
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U 11 II. Mannschaft holt 3. Platz
Bei einem mit 8 Mann-
schaften besetztem 
Vorbereitungsturnier 
der JSG Roddau konn-
te die 2. Mannschaft 
des Jahrganges 2007 
unserer JSG einen her-
vorragenden 3. Platz 
erringen. Trotz knapp 
6 Wochen Spielpause 
und zweier Abgänge, 
die die Mannschaft zu verkraften hatte, konnte man sich, nach Auf und 
Ab‘s, schließlich über den dritten Platz freuen. Mit einem klaren 5:0 Sieg 
im entscheidenden Spiel um Platz 3 gegen den TSV Adendorf konnte die 
schmerzhafte Niederlage aus der Vorrunde gegen den gleichen Gegner 
mehr als gut gemacht werden.

Jörg Schlieker

Prächtige Stimmung in Westergellersen
Die Jugendspielgemeinschaft (JSG) Gellersen/Reppenstedt hatte am 10. 
Juni 2017 zum Jubiläumsturnier, dem „10 Gellersen-Cup“, eingeladen. Bei 
gutem Wetter konnten wir 21 Mannschaften auf unserer Anlage begrüßen. 
Mit ca. 700 Menschen, Spielern, Eltern, Großeltern und Gästen fand das 
Jubiläumsturnier einen würdigen Rahmen.
Das Turnier fand für die Altersklassen U7, U8 und U9 statt.
Folgende Mannschaften konnten wir begrüßen:

Altersklasse U7 Altersklasse U8 Altersklasse U9
TSV Adendorf TSV Adendorf FC Buchholz 08
TSV Bienenbüttel TSV Bienenbüttel SC Eintracht Lüneburg
JSG Gellersen/Reppen-
stedt

TuS Erbstorf TuS Erbstorf

JSG Ilmenau/Wendisch
Evern

JSG Gellersen/Reppen-
stedt

JSG Gellersen/
Reppenstedt 1

LSK Hansa Lüneburg SC Lüchow JSG Gellersen/
Reppenstedt 2

MTV Soltau Uhlen Kickers Uelzen LSK Hansa Lüneburg
TSV Stelle VfL Lüneburg

Uhlen Kickers Uelzen

In der Altersklasse U7 wurde in einer Gruppe, in einer einfachen Runde der 
Sieger ermittelt. In den Altersklassen U 8 und U 9 wurde jeweils in zwei 
Gruppen gespielt und auch hier in den Finalrunden die Sieger ermittelt.
In der Altersgruppe U7 wurden folgende Platzierungen erreicht: 1. TSV 
Adendorf, 2. LSK Hansa Lüneburg, 3. JSG Ilmenau/Wendisch Evern, 4. JSG 
Gellersen/Reppenstedt, 5. TSV Bienenbüttel, 6. MTV Soltau
In der Altersklasse U8 wurden folgende Platzierungen erreicht: 1. TSV 
Adendorf, 2. JSG Gellersen/Reppenstedt, 3. TuS Erbstorf, 4. TSV Bienen-
büttel, 5. SC Lüchow, 6. Uhlen Kickers Uelzen, 7. TSV Stelle

In der Altersklasse U9 
wurden folgende Plat-
zierungen erreicht: 
1. JSG Gellersen/Rep-
penstedt 2, 2. SV Ein-
tracht Lüneburg, 3. LSK 
Hansa Lüneburg, 4. JSG 
Gellersen/Reppenstedt 
1, 5. TuS Erbstorf, 6. FC 
Buchholz, 7. VfL Lüne-
burg, 8. Uhlen Kickers 
Uelzen
Mit einem besonderen 
Pokal wurden die Torjä-
ger ausgezeichnet.
Bei den U7 Junioren 
erzielten Nick Bur-
mann (TSV Adendorf) 
und Finn Luca Trepkor 
(JSG Ilmenau/Wen-
disch Evern) je 11 Tore. 

Bei den U8 Junioren erzielten Jan Frederick Cohrs (JSG Gellersen/Rep-
penstedt) und Max Wiese (TSV Adendorf) je 4 Tore. Bei den U9 Junioren 
erzielte Mathis Sommer (JSG Gellersen/Reppenstedt) 7 Tore.
Die Turnierleitung bedankt sich bei den Mannschaften für die fairen Spiele 
und dem tollen Miteinander. Des Weiteren ein riesiges Dankeschön an alle 
fl eißigen Hände aus den Mannschaften der JSG Gellersen/Reppenstedt für 
die tolle Vorbereitung und Darbietung der Speisen und Getränke.
Vielen Dank an unsere Trainer, Betreuer für die super Unterstützung beim 
Auf- und Abbau der Anlage und dem reibungslosen Verlauf.

Matthias Bielau, Hans-Jürgen Rogge
Turnierleitung

SVG Lüneburg: Veränderungen in der Jugend
Nach der langen Sommerpause sind die vielen SVG-Spieler(innen) längst 
wieder in die Halle gekommen. Das Wetter war ja auch nicht so, dass die 
Verlockung, den Sand weiter zu durchwühlen, besonders groß war. In der 
SVG-Jugend hat es nach vielen Gesprächen und Überlegungen einige Än-
derungen - sowohl im personellen als auch im organisatorischen Bereich 
- gegeben.
Die langjährige Jugendkoordinatorin, Susanne Pöss, hat sich aus dem 
Jugendbereich zurückgezogen, um sich verstärkt um andere Aufgaben 
kümmern zu können. Und auch die langjährige Jugend-Trainerin, Kerstin 
Warrink, steht der SVG erst einmal nur als Spielerin bei den 3. Damen zur 
Verfügung. Um die Lücken zu füllen, unterstützt Sven Tennert, Spieler und 
Teammanager der 2. Herren in der Dritten Liga, seit August die SVG-Ju-
gend als Trainer und leitet das Training für die männliche U14/16-Jugend. 
Die bisher einzelnen Trainingsgruppen der U12w, U12/13m und U13/14w 
sind zu einer großen Trainingsgruppe zusammengefasst worden und wer-
den in jeder Trainingseinheit von 4 bis 5 Trainern in Kleingruppen aufge-
teilt und so in leistungshomogeneren Gruppen nach ihrem Leistungsstand 
gefordert. 
Nach einigen, wenigen Abgängen (Euch alles Gute!) ist der Zulauf nach 
den Sommerferien bereits wieder groß und an den einzelnen Trainings-
tagen sind knapp 30 Jugendspieler(innen) gleichzeitig in der Halle zu 
sehen. Für Interessierte steht die Tür aber weiterhin gerne offen. Unsere 
Trainingszeiten sind montags 17:00 - 18:30 Uhr und freitags 16:00 - 17:30 
Uhr, jeweils in der Gellersenhalle in Reppenstedt.

Christoph Schimansky

SVG-Jugend: Ausfl ug zum Beachvolleyball-Fina-
le der weltbesten Teams in Hamburg
Im letzten Jahr gab es bereits ein Turnier der Welt-Masters-Serie in Ham-
burg - und die SVG-Jugend war mit einem Team aus Trainern, Betreuern 
und Eltern vor Ort. Besonders in Erinnerung blieb ein Spiel des deutschen 
Duos Laura Ludwig/Kira Walkenhorst, welches dieses in eindrucksvoller 
Weise gewannen und anschließend bereit war zu einem gemeinsamen Foto 
mit dem gesamten SVG-Tross. Auf die Frage, ob das Team Olympiasieger-
Sieger werden könnte, war zu diesem Zeitpunkt nur ein überraschter Blick 
von Kira Walkenhorst die Antwort. Kurze Zeit später waren die beiden 
Olympiasiegerinnen. 
In diesem Jahr galt es also die Olympiasiegerinnen (und mittlerweile auch 
Weltmeisterinnen) beim Turnier der besten Teams im Jahr 2017 auf der 
Worldtour im altehrwürdigen Tennisstadion am Rothenbaum in Hamburg 
zu bewundern. Knapp 30 SVG-ler, gemischt aus Jugend, Eltern und Trai-
nern trat erneut den Weg mit der Bahn nach Hamburg an - und wieder 
hat es sich gelohnt. Selbst die jüngsten VolleyballerInnen haben bis zum 
Schlusspfi ff des letzten Tagesspiels nicht nur durchgehalten, sondern 
das Spielgeschehen interessiert verfolgt, geklatscht und angefeuert und 
nebenbei ihr Glück beim „Zielbaggern“ und der Messung des härtesten 
Aufschlags versucht. Abends waren alle wieder heil zurück in Lüneburg - 
müde aber zufrieden, denn das letzte Spiel des Tages haben Laura und Kira 
bestritten und gewonnen.

Christoph Schimansky

Sieger in der Altersklasse U 9 
JSG Gellersen/Reppenstedt

 v. l.: Jan-Fredrich Cohrs, Mathis Sommer, Finn 
Luca Trepkor, Nick Burmann, 
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Saisonstart für die 4. Damen der SVG Lüneburg
Die 4. Damen der SVG Lüneburg sind in dieser Saison bis auf eine Aus-
nahme ein reines Jugendteam. Nach berufs- und studienbedingten Ab-
gängen war beim ersten Spieltag dieser Saison nur noch die letztjährige 
Mannschaftsführerin Wiebke Dittmann als Nicht-Jugendspielerin dabei, 
um noch einmal ihre Erfahrung für das Team in die Waagschale zu werfen 
bevor auch sie nach diesem Spieltag das Team zum Studium verlässt. Nun 
ist Anna-Lena die Einzige, die (knapp) nicht mehr Jugend spielen darf.
Bereits nach den Osterferien im Frühjahr wurden die Weichen für die kom-
mende Saison gestellt. Neben einem neuen Spielsystem und taktischen 
Umstellungen in der Feldverteidigung sind einige Jugendspielerinnen aus 
dem letztjährigen Team der 6. Damen zu den 4. Damen gekommen. Melina 
Friedrich, Larissa Pierau, Emilia Simon und Amelie Weber ergänzen mit 
der von einem USA-Austauschjahr zurückgekehrten Swantje Pannbacker 
den diesjährigen Kader, zu dem außerdem Anna-Lena Jacobi, Julia Mai-
wald, Juliana Fribus, Lea Rathje, Lotta Wöbke, Paula Quaisser und Zoe 
Ruge gehören. In den Sommerferien gab es intensive Trainingseinheiten 
im Sand und direkt danach das Vorbereitungsturnier in Vechelde sowie ein 
Trainingsspiel gegen die 4. Herren.
Nun stand am Sonntag, 10.09., in der Halle des Johanneums der 1. Spiel-
tag der Saison gegen die uns unbekannten Teams aus Winsen und Munster 
an. Nachdem in der letzten Saison bereits große Fortschritte im Team zu 
erkennen waren, sollte der Trend in dieser Saison fortgesetzt werden. Lei-
der glückte das am ersten Spieltag noch nicht wie erhofft. Es blieben nur 
zwei 0:3 Niederlagen, bei denen aber die Satzergebnisse teilweise sehr 
knapp waren und bereits viele gute Spielzüge gezeigt wurden. Es fehlten 
noch ein wenig die Konstanz und der Mut. Gepaart mit einer Portion Ner-
vosität war an diesem Spieltag (noch) nicht mehr möglich. Ein großes Lob 
haben sich die beiden, mit 12 und 13 Jahren jüngsten Teammitglieder, ver-
dient, die beide Spiele aufgrund ihrer starken Leistungen auch komplett 
durchspielen durften. 
Der nächste Spieltag wartet am 22.10. ab 11:00 Uhr erneut mit einem 
Heimspiel in der Halle des Johanneums auf uns. Gegner sind dann Hol-
denstedt II und unsere 5. Damen, erfahrungsgemäß zwei starke Gegner.

Christoph Schimansky

Volleyball: Lüneburg wird Landesstützpunkt 
des Nordwestdeutschen Volleyballverbandes
„Seit September hat der Nordwestdeutsche Volleyball-Verband e. V. in Ko-
operation mit der SVG Lüneburg einen Verbandsstützpunkt für die Sportart 
Volleyball eingerichtet.“ Dieser Satz von Landestrainer Uwe Wallenhorst 
steht in den Einladungen, die die Jugendspieler(innen) Anfang September 
erhalten haben.
Im Vergleich zu anderen Regionen im erst vor knapp 2 Jahren gegründe-
ten gemeinsamen Nordwestdeutschen Volleyballverband, der ein Zusam-
menschluss des Niedersächsischen Volleyballverbandes mit dem Bremer 
Volleyballverband darstellt, herrscht(e) im und um den Landkreis Lüne-
burg teilweise so etwas wie „Volleyball-Diaspora“. Es gab und gibt nur 
wenige Vereine, die Mannschaften im Spielbetrieb der Erwachsenen und 
Jugendlichen haben. Umso mehr freut es die betroffenen Vereine, dass 
der Verband nun, nachdem im letzten Jahr bereits andere Stützpunkte 
verbandsweit eingerichtet werden konnten, auch unsere Region mit dieser 
Fördermaßnahme unterstützt.
Verschiedene Vereine aus dem Bezirk Lüneburg wurden angeschrieben und 
gebeten, Vorschläge für die Jahrgänge 2004 und jünger an den Verband 
zu melden, damit dieser die vorgeschlagenen Spieler(innen) zu einem er-
sten Training nach Lüneburg einladen kann. Das Stützpunkttraining fi ndet 
erstmals (nach Redaktionsschluss) am 13.09. von 17:00 - 19:00 Uhr in 
der großen Sporthalle des Gymnasiums Oedeme statt. In den ersten Trai-
nings bis zu den Herbstferien fi ndet eine erste Sichtung unter der Leitung 
der beiden B-Lizenz-Trainer Eugenio Dolfo (Trainer 2. Herren, Dritte Liga, 
SVG Lüneburg) und Christoph Schimansky (hauptamtlicher Jugendtrainer 
SVG Lüneburg) statt. Nach den Herbstferien im Oktober wird dann Landes-
trainer Uwe Wallenhorst in Augenschein nehmen, was sich bis zu diesem 
Zeitpunkt bereits entwickelt hat. Von der SVG Lüneburg sind mit Larissa 
Pierau, Jette Wahl, Greta Mohwinkel, Falk Bahlmann, Connor Landon, Bent 
Mildner und Matthis Oltmanns 7 Spieler(innen) der SVG Lüneburg dabei, 
die der Einladung folgen und sich mit den Spieler(innen) der anderen Ver-
eine messen und gemeinsam weiter entwickeln wollen.

Christoph Schimansky

SVG Lüneburg: Schulkooperationen in Form von 
Arbeitsgemeinschaften
Im vergangenen Schuljahr gab es neben der bereits seit mehreren Jahren 
bestehenden AG in Kooperation mit der Oberschule und dem Gymnasium 
Oedeme auch erstmals eine Volleyball-AG an der Grundschule in Vögelsen. 
In beiden Fällen sollte die erfolgreiche Kooperation fortgesetzt und nach 
Möglichkeit auch ein wenig verbessert werden. 
Ab diesem Schuljahr bietet das Gymnasium, dank der Initiative einer Leh-
rerin, die bei den 2. Damen der SVG aktiv ist, nun sogar eine zweite AG 
für die SuS an. In dieser AG soll vor allem an der Teilnahme für den Wett-
bewerb „Jugend trainiert für Olympia“ hingearbeitet werden und neben 
bereits aktiven Volleyballer(innen) der SVG auch andere interessierte SuS 
der Jahrgänge 8 - 12 anlocken.
Parallel wird von den SVG-Trainern Eugenio Dolfo und Christoph Schimans-
ky wieder die kooperative Volleyball-AG mit dem Gymnasium und der Ober-
schule Oedeme angeboten, hier schwerpunktmäßig für Anfänger und die 
Jahrgänge 5 - 7.
Beide AGs fi nden mittwochs von 13:45 - 15:15 Uhr in der großen Halle am 
Sportplatz des Schulzentrums Oedeme statt. In beiden AGs gibt es noch 
freie Plätze, also schaut gerne vorbei.
Nach der erfolgreichen Volleyball-AG für die 3. und 4. Klassen an der 
Grundschule in Vögelsen gibt es ergänzend dazu in diesem Schuljahr auch 
ein Angebot für die 1. und 2 Klassen (1. Klasse ab 2. Halbjahr.). SVG-Trai-
ner Christoph Schimansky bietet mit Unterstützung von FSJler Jan Reese 
eine Ball- und Koordinations-AG an, bei der es vor allem darum geht, in 
verschiedenen Spielformen koordinative Grundlagen zu erwerben und aus-
zubauen, die später bei den „Großen Spielen“, aber auch im alltäglichen 
Leben hilfreich sind.

Christoph Schimansky

Greta und Jette gewinnen die Silbermedaille 
bei den Beachvolleyball-Landesmeisterschaften
Strahlende Gesichter gab es am 
19.08.2017 in Bad Laer bei den 
Lüneburgern, denn Greta Moh-
winkel und Jette Wahl holten bei 
den Nordwestdeutschen Meister-
schaften der besten Beachvolley-
ballteams der Altersklasse U13 am 
Ende verdient die Silbermedaille.
Dabei begann das Turnier am 
Rande des Freibads von Bad Laer 
für das SVG-Team in der Gruppenphase dramatisch. Nach einem klaren Sieg 
gegen ein Lintorfer Team folgte bereits in der Vorrunde das „vorgezogene 
Endspiel“ gegen das vor allem körperlich deutlich überlegene Duo Barke/
Scheer vom VT Südharz: Aber die normalerweise schon im Damenbereich 
startenden Harzerinnen hatten Probleme, sich auf das kleinere Jugendfeld 
einzustellen. Diese Unsicherheit nutzten Greta und Jette vor allem im 1. Satz 
überzeugend aus, legten los wie die Feuerwehr (10:3) und gewannen letzt-
lich mit 15:7. Es roch nach einer Sensation, denn auch im 2. Satz gingen die 
jeweils über 20 cm kleineren Lüneburgerinnen in Führung und konnten diese 
bis zum 12:10 auch behaupten. Ein paar unglückliche Bälle führten dann 
jedoch zum knappen Satzverlust (13:15) und nun waren die „langen Mädels“ 
im Turnier angekommen und gewannen den Entscheidungssatz klar mit 15:7.
Im Viertelfi nale trafen Greta und Jette auf gute Beachvolleyballfreundinnen 
aus Bremen und konnten Katharina und Pauline in zwei Sätzen schlagen. 
Im Halbfi nale gegen die Lokalmatadorinnen vom SV Bad Laer bewiesen die 
SVG-Mädels, dass sie geduldig die Punkte herausspielen können, denn nach 
gewonnenem 1. Satz (15:8) entwickelte sich ein spannender Schlagabtausch 
im 2. Satz - nichts für schwache Nerven!! Bis zum 13:13 schenkten sich die 
Teams nichts, aber dann machten Greta und Jette „ den Sack zu“. Finaaaale!
Im Endspiel gegen das bereits bekannte Team Barke/Scheer gab es im 1. 
Satz für Greta und Jette wenig zu holen, denn die Harzerinnen überzeugten 
nun auch spielerisch und servierten stark (6:15 aus Sicht der SVG). Im zwei-
ten Satz zeigten Greta und Jette nochmal, warum sie verdient im Endspiel 
standen und hielten das Spiel nach zwischenzeitlicher Führung (8:6) bis 
zum 9:9 offen. Letztlich ging auch der 2. Satz 15:12 verdient an das Team 
VT Südharz. Keine Spur von Enttäuschung gab es bei den Lüneburgerinnen, 
denn man hatte gut gespielt und war mit dem Erreichten überaus zufrieden. 
Zeit für eine ausgiebige Erfrischung im Solebad.
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Turnen

Neuer Kursplan ab dem 16.10.2017
Ab dem 16.10.2017 ändert sich einiges bei unserem Sportangebot für Er-
wachsene. Julia Ochmanek, gelernte Physiotherapeutin, verstärkt unser 
Team und übernimmt zwei Kurse. Mittwochabend leitet sie einen Rückenfi t 
Kurs, den wir aufgrund der starken Nachfrage, neu im Programm haben 
werden.

Auch der Mittwochvormittag wird neu belegt. Sandra Ballendat, Groupfi t-
ness- und Pilates Trainerin, übernimmt die Angebote von Roswitha Zinke.
Wir freuen uns auf neue Mitglieder, die zu einem kostenlosen Probetrai-
ning immer herzlich eingeladen sind!

TuS Reppenstedt

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
9:00 - 10:00
Fitness 50+
Gellersenhalle, Magda Reikowski

9:00 - 10:00 NEU
Wirbelsäulensport, Funktionstraining
für Herren 50+
Gellersenhalle, Sandra Ballendat

09:00 - 10:00 NEU
Fitness 50+
Gellersenhalle, Julia Ochmanek

10:00 - 11:00
Step&Workout
Gellersenhalle, Karen Johannsen

10:00 -11:00 NEU
Stuhlgymnastik 60+
Gellersenhalle, Sandra Ballendat

10:00 - 11:30
Step-Aerobic - Mix
Gellersenhalle, Karen Johannsen

11:00 - 12:00
Rückenfi tness
Gellersenhalle, Karen Johannsen

16:30 - 18:00
Pilates
Gellersenhalle, Roswitha Zinke
18:00 - 19:00
Pilates
Schulturnhalle
Magda Reikowski, Sandra Ballendat

18:00 - 19:00 NEU
Rückenfi t
Schulturnhalle, Julia Ochmanek

19:00 - 20:00
Bodystyling
Schulturnhalle, Magda Reikowski

19:00 - 20:00
Bauch, Beine, Rücken, Po
Schulturnhalle, Magda Reikowski

20:00 - 21:30
YOGA
Schulturnhalle, Heidi Wegner
(anmeldepfl ichtiger Kurs)

20:00 - 21:30
Frauen Freizeit-Volleyball
Schulturnhalle, Magda Reikowski

20:00 - 22:00
Männer Freizeit-Volleyball
Schulturnhalle, Magda Reikowski

Informationen: Magdalena Reikowski (Tel. 0176 64794740)

POWER YOGA 
 
WANN? 17.10. -19.12.2017   
  Dienstags, 9 Termine 
    
WO?   Schulturnhalle Reppenstedt 
 
PREIS?  39€ - Vereinsmitglieder 
  78€ - Externe Teilnehmer  
 
FRAGEN? Bei Fragen wende Dich 
einfach an den Verein oder komm vorbei! 
 

PROBESTUNDE GRATIS 
TUS Reppenstedt  

Kontakt Magda: 0176 64794740 
 
 
 
 
 
 

Unsere Pampersliga startet in die neue Saison!
Für alle Kinder ab dem Krabbelalter haben wir ein Sportangebot. Jeden 
Dienstag von 10:00 bis 11:30 Uhr in der Gellersenhalle verbessern die klei-
nen Sportler die ersten motorischen Fähigkeiten. Komm und mach mit!

Krabbelgruppe24

Sport, Freizeit + Vereine



Wir waren dabei!

Rückschau

Ein tolles Trommelfeuer für 
Reppenstedt
Donnerstagabend, 17. August in Reppenstedt: Der 
Himmel bedeckte sich immer mehr, der Regen nahm 
zu. Trotzdem sammelten sich rund 300 Leute auf dem 
Landwehrplatz. Kein Wunder. Die Schrotttrommler 
waren in ganz Reppenstedt zu hören und setzten ein 
akustisches Zeichen. Drei Tage lang warben 16 Läden 
im Ort mit einer Rallye: In den Geschäften wurde gerätselt, gezählt und im Ort mit einer Rallye: In den Geschäften wurde gerätselt, gezählt und 
geschätzt. Lag der Teilnehmer richtig, gab es einen Stempel auf die Trom-
melfeuer-Karte. Je mehr Stempel, desto höher die Gewinnchance. 250 
Karten wurden bis 18.30 Uhr am Platz eingesammelt. Dann trommelte Anja 
Vogel, Inhaberin der Buchhandlung und Organisatorin der Aktion, zur Ver-
losungsfeier. Insgesamt 32 Gewinner wurden gezogen, die sich über Preise 
freuten. Es gab Gutscheine, Wärmfl aschen, BeneFit-Abos und vieles mehr. 
„Diese Aktion war ein voller Erfolg“, freut sich Anja Vogel. „Wir Kaufl eute 
konnten unseren Kunden mal zeigen, wie wir gemeinsam trommeln. Als 
Gemeinschaft standen wir da: Die Konditorin, der Optiker, die Verlege-
rin, die Apotheker, der Banker und viele andere luden die Kunden ein, 

die Unternehmen auf diese die Unternehmen auf diese 
besondere Art kennenzu-
lernen. Es gab viele posi-
tive Rückmeldungen der 
Kunden und die Mitarbeiter 
hatten auch ihren Spaß.“ 
Das schreit nach Wiederho-
lung.

HofladenKöHler
Dachtmissen
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Wanderungen für Jedermann - 
Oktober + November 2017
Dienstag, 3. Oktober 2017, 13:00 UhrDienstag, 3. Oktober 2017, 13:00 Uhr
Garlsdorf - Hanstedt - Nindorf - Garlsdorf
ca. 13 km; Fahrgemeinschaft 2,50 Euro
Montag, 9. Oktober 2017, 9:30 UhrMontag, 9. Oktober 2017, 9:30 Uhr
Dachtmissen - Mechtersen - Einemhofer Forst - 
Dachtmissen
ca. 6 km; Fahrgemeinschaft 1,00 Euro
Dienstag, 10. Oktober 2017, 10:00 UhrDienstag, 10. Oktober 2017, 10:00 Uhr
Radwandern nach Stelle - Zug nach Bardowick - Reppenstedt
Rucksackverpfl egung; Kosten Fahrkarte
Dienstag, 17. Oktober 2017, 13:00 UhrDienstag, 17. Oktober 2017, 13:00 Uhr
Kloster Lüne - Elbe-Seiten-Kanal - Erbsdorf - Grüner Jäger - Kloster Lüne
ca. 12 km; Fahrgemeinschaft 2,00 Euro
Montag, 23. Oktober 2017, 9:30 UhrMontag, 23. Oktober 2017, 9:30 Uhr
Reppenstedt - Neuvögelsen - Dachtmissen - Reppenstedt
ca. 7 km
Dienstag, 31. Oktober 2017, 13:00 UhrDienstag, 31. Oktober 2017, 13:00 Uhr
Boizenburg - Waldgebiet Horst - Elbe parallel - Boizenburg
ca. 14 km; Fahrgemeinschaft 3,00 Euro
Montag, 6. November 2017, 9:30 UhrMontag, 6. November 2017, 9:30 Uhr
Dachtmissen - Hohe Linde - Dachtmissen
ca. 6 km; Fahrgemeinschaft 1,00 Euro
Dienstag, 14. November 2017, 13:00 UhrDienstag, 14. November 2017, 13:00 Uhr
Bohndorf - Dumstorf - Gienau - Bostelwiebeck - Bohndorf
ca. 12 km; Fahrgemeinschaft 3,00 Euro
Montag, 20. November 2017, 9:30 UhrMontag, 20. November 2017, 9:30 Uhr
Reppenstedt - Böhmsholz - Mariengarten - Reppenstedt 
ca. 7 km
Dienstag, 28. November 2017, 13:00 UhrDienstag, 28. November 2017, 13:00 Uhr
Luhmühlen - Reitplatz - Westergeller sen - Röndahl - Luhmühlen
ca. 13 km; Fahrgemeinschaft 2,00 Euro

Nächste Termine: 04.12., 12.12., 18.12., 31.12.2017 sowie 02.01., 
08.01.2018
Treffpunkt für alle Wanderungen ist am Rathaus in Reppenstedt 
(Parkplatz).
Gäste sind jederzeit willkommen!!!

Wandergruppe im TuS Reppenstedt e.V.
Georg Rund (Tel. 04131 61463)

Freiwilliges Schützenkorps 
Kirchgellersen u.U.

Schießsportwoche 2017
Zufrieden können die Mitglieder des FSK Kirchgellersen auf eine gut besuchte 
Schießsportwoche zurückblicken. An fünf Abenden legten Sportschützen 
und private Schießsportbegeisterte auf die Scheiben um die besten Treffer 
an. Vereinssportleiter Michael Voigts bedankt sich bei allen Teilnehmern 
für einen fairen Ablauf und freut sich auf den nächsten Wettbewerb 2018.

Heiko 
Pianka, 
Schrift-
führer

Team Timeloh Hof erfolgreich 
bei Deutscher Meisterschaft 
im Voltigieren
Drei Tage Voltigieren auf höchstem Niveau in 
der Niedersachsenhalle in Verden, das waren 
die Deutschen Meisterschaften 2017. „Es wimmelte nur so von aktuellen 
oder ehemaligen Welt- und Europameistern in allen Disziplinen“, so Team-
Pressesprecher Martin Oldeland. Unser regionales Team Timeloh Hof, am-
tierender Norddeutscher Meister, Landesmeister und Bezirksmeister vom 
Reit- und Fahrverein Dachtmissen e.V. musste sich im Kreise der besten 
Teams der Welt behaupten. Mit dem Team NORKA aus Köln als aktueller 
Europameister, RSV Neuss-Grimlinghausen (Seriensieger der Deutschen 
Meisterschaften von 2006 - 2015 und Europameister 2015), das Team Nord-
heim als aktueller Weltmeister der Junioren und VV Ingelsberg als aktu-
eller Vize-Weltmeister ging die Weltelite in Verden an den Start. Der Kampf 
um die nächsten Plätze versprach ebenso viel Spannung wie der Kampf um 
den Titel. Eine große Herausforderung 
für das Team Timeloh Hof mit ihrem Er-
folgspferd Dark Beluga, immerhin auch 
zweimaliger Weltcupsieger. Insgesamt 
starteten in dem hochklassigen Feld 
18 Teams aus 14 Landesverbänden. Ziel 
war es, den hervorragenden Platz 5 aus 
dem Vorjahr zu verteidigen bzw. wieder 
unter die Top 10 zu kommen.
Der Start am Freitag in der Pfl icht war 
gut und es gelang Platz 6 zu erobern. 
Dann folgte am Samstag die erste Kür-
prüfung. Hier schaffte das Team den 
achten Platz und blieb auf dem Gesamt-
platz 6. Sonntag ging es dann in das 
Finale. Es stand die entscheidende zweite Kürprüfung auf dem Programm. 
In der mit rd. 2.000 Besuchern wieder ausverkauften Niedersachsenhalle 
musste alles passen, denn von Platz 5 an lagen die Teams sehr eng zusam-
men. „Ein tolles Gefühl, in einer solch phantastischen und ausverkauften 
Halle vor so einem begeisterten Publikum starten zu können“, so Marie 
Dierßen, die vom 8. bis 10. September 2017 in der weltbekannten Aachener 
Soers an den Deutschen Jugendmeisterschaften teilgenommen hat.
Kleinigkeiten entschieden am Sonntag, ob es mit der Platzierung evtl. rauf 
oder runtergeht. Nachdem das befreundete Team aus Fredenbeck als Fünf-
ter sturzbedingt aufgeben musste, kam das Team Gut Stockum aus Weser-
Ems und legte vor. Team Timeloh Hof musste angreifen und zeigte auch 
eine bessere Kür als am Vortag. Am Ende fehlten lediglich 7 Tausendstel 
Punkte zu Platz 5. Mit Platz 6 war es für das Team eine sehr erfolgreiche 
Deutsche Meisterschaft. An der Spitze lag dann am Ende Neuss-Grimling-
hausen vor dem Team NORKA aus Köln-Dünnwald und dem VV Ingelsberg.
Mehr Infos zum Team Timeloh Hof gibt es unter: 
https://teamtimeloh.wordpress.com

Für das Team Timeloh Hof starten:
Xenia Pätzold (aus Pattensen), Fenja Pätzold (aus Holtorfsloh), Sandra 
Petersen (aus Scharmbeck), Janette Transchel (aus Schwindebeck), Franca 
Rosiny und Marie Dierßen (aus Lüneburg).

Martin Oldeland

Fotos von Julia Schwartz, http://jschwarz-photography.com/

Team Timeloh Hof, v. li.: Barbara Rosiny, Janette 
Transchel, Xenia Pätzold, Marie Dierßen, Fenja Pätzold, 

Sandra Petersen, Franca RosinySandra Petersen, Franca RosinySandra Petersen, Franca Rosiny

v. li.: Fenja Pätzold, Franca 
Rosiny, Marie DierßenRosiny, Marie Dierßen

Reit- und Fahrvereine
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www.gellersen.de

Das Kunst-Forum Gellersen e.V. wird vom 21. Oktober bis 5. November 
2017 eine Kunst-Ausstellung im Gellersen-Haus durchführen. Gezeigt wer-
den Exponate unserer Mitglieder zum Thema „GESTERN-HEUTE-MORGEN“ 
sowie Bilder-Patchwork-Skulpturen. Gleichzeitig wird der Kunst-Kalender 
zum Jubiläumsjahr 2018 vorgestellt. Der Kalender hat den Untertitel „25 
Jahre Kunst-F orum Gellersen e.V.“ und kann während der Ausstellung 
zum Preis von 10,00 Euro erworben werden. Außerdem kann der Kalen-
der an den bekannten Verkaufsstellen erworben werden. Die Vernissage 
der Ausstellung ist am Freitag, den 20. Oktober 2017, um 19:30 Uhr. Zur 
Eröffnung wird Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers Grußworte der 
Samtgemeinde überbringen, die Einführung erfolgt durch Heike Hein und 
die musikalische Begleitung „Gesang und Gitarre“ durch Astrid Münder 
und Christoph Koch. An den 3 Wochenenden ist die Ausstellung von 14:00 
bis 18:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Eine weitere Veranstaltung wird der „Weihnachtliche Kunsthandwerker-
markt“ zum 1. Advent am 2.und 3. Dezember sein. Die Öffnungszeiten sind 
an beiden Tagen bei freiem Eintritt von 11:00 bis 17:00 Uhr. Der Kunst-
handwerkermarkt fi ndet in der Grundschule „Im Apfelgarten“ in Kirchgel-
lersen statt. Auch hier werden bekannte und neue Aussteller ihre Arbeiten 
zum Verkauf anbieten. Es werden kunsthandwerkliche Arbeiten unserer 
Mitglieder und der Kunst-Kalender 2018 sowie Baumkuchen aus Salzwedel 
angeboten.
Über interessierte Besucher bei beiden Veranstaltungen würde ich mich 
sehr freuen. 

Helga Christoph (1. Vorsitzende)

Heimat- und Kulturvereine

Von der EU empfohlen Von der EU empfohlen 
für Ambiente und 
feine Küche

Öff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme KücheÖff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme KücheÖff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme KücheÖff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme Küche
Samstag, Sonn- und Feiertage durchgehend geöff netSamstag, Sonn- und Feiertage durchgehend geöff net
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Wir richten Weihnachtsfeiern 
von 2 - 120 Personen für Sie aus!

• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd• frisch gebratene Gänse am Tisch tranchiert • Wildgerichte aus heimischer Jagd
• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets• Fackelwanderungen mit Glühweinstop • Grünkohlessen und vielseiti ge Büff ets

Neuwahlen in der Erlebnisschmiede
Am 25.8.2017 fand auf Einladung des 2. Vorsitzenden Gerd Petry eine au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung des Erlebnisschmiedevereins Sü-
dergellersen mit reger Beteiligung der Mitglieder statt. Nach Begrüßung 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet. Als 1. Vorsitzender wurde Dr. Jürgen Kaiser einstimmig neu ge-
wählt. Er nahm die Wahl an und dankte dem bisherigen 1. Vorsitzenden 
Piet Bohl für die langjährige geleistete Arbeit. Als Schriftführer wurde Dr. 
Frank Andraschko wiedergewählt. Piet Bohl wurde in den erweiterten Vor-
stand berufen; die Vorstandsmitglieder Joachim Harbarth, Lutz Tetau, und 
Siggi Körner wurden bestätigt.
Jürgen Kaiser übernahm die Sitzungsleitung und berichtete über die Er-
neuerung der Schmiedeesse und des Außenschornsteins. Es besteht Ei-
nigkeit, dass der Verein seine Aktivitäten in der bisherigen Form in en-
ger Zusammenarbeit mit der Gemeinde Südergellersen und dem Büro für 
angewandte Archäologie fortführen wird. Bürgermeister Steffen Gärtner 
berichtete zum Besetzungskonzept des kulturtouristischen Info-Punktes 
Naturpark Lüneburger Heide und stellte den aktuellen Stand des LEADER-
Projektes JUNGE HANDWERKER/INNEN dar. Nach Beantwortung von Nach-
fragen und ausführlicher Diskussion wurde die Sitzung mit einem zünf-
tigen Schmiedebier geschlossen.

Frank Andraschko
Schriftführer Erlebnisschmiede Südergellersen e.V.

v. l.: Dr. Jürgen Kaiser (neuer 1. Vorsitzender), Mitte Piet Bohl 
(Mitglied im erweiterten Vorstand), Gerd Petry (2. Vorsitzender)(Mitglied im erweiterten Vorstand), Gerd Petry (2. Vorsitzender)
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Nächster „Offener Treff“ 27. Oktober 2017 in 
Westergellersen
Was ist ein „Offener Treff“? Offene Treffs sind Bestandteil vieler Mehrgene-
rationenhäuser und bieten den Menschen generationsübergreifend Raum 
und Zeit einander zu begegnen. Der Offene Treff dient so als Türöffner 
und Anziehungspunkt. Hemmschwellen und Berührungsängste werden be-
wusst abgebaut. 
Die Besucherinnen und Besucher - egal welchen Alters oder welcher Her-
kunft - werden herzlich empfangen und lernen das Mehrgenerationenhaus 
(hier: Kulturverein Westergellersen e. V.) mit seinen Angeboten und Akti-
vitäten kennen. 
Der Kulturverein Westergellersen e. V. möchte „Offene Treffs“ anbieten, 
als ein Ort, der es allen Interessierten erlaubt, sich mit ihren Erfahrungen 
und Fähigkeiten einzubringen und zugleich vom Wissen und Können der 
anderen zu profi tieren. Selbst aktiv sein und sich in die Gemeinschaft im 
Ort einbinden. Menschen aus dem Ort, der Samtgemeinde oder von wo 
auch immer sind eingeladen - einfach mal ganz neugierig reinschauen - 
ein Besuch ist nicht an eine Mitgliedschaft im Kulturverein gebunden.

Nähere Information gerne unter: www.kulturverein-westergellersen.de / www.kulturverein-westergellersen.de / 
kontakt@kulturverein-westergellersen.dekontakt@kulturverein-westergellersen.de
Wir freuen uns - Kultur ist Kommunikation.

Heike Caspers-Rechin

Reppenstedter Danzlüüd beim Landesfest
Der 35. Tag der Niedersachsen 2017 fand in Wolfsburg statt. Drei Tage lang 
verwandelte sich der Bereich zwischen Kongresspark und Autostadt in eine 
riesige Festmeile mit allem, was Niedersachsen zu bieten hat. Drei Tage 
waren die Reppenstedter Danzlüüd mit dabei. Gleich am Freitag gehörten 
sie mit zu den ersten Gruppen, die eine halbe Stunde lang ein immer grö-
ßer werdendes Publikum mit tollen deutschen und internationalen Tänzen 
begeisterten. Drei weitere Auftritte folgten am Freitag und Samstag. Die 
Gäste des Niedersachsentages waren ein tolles Publikum. Natürlich blieb 
auch noch Zeit für einen ausgiebigen Spaziergang über die Festmeile. Am 
Sonntag gab es dann den großen Festumzug, den man immer noch in der 
Mediathek und im Internet betrachten kann. Noch nie fand der Tag der 
Niedersachsen unter so großen Sicherheitsmaßnahmen wie in diesem Jahr 
statt - Straßensperren und Polizeischutz im gesamten Festbereich. Aber 
alles in allem war es eine super Veranstaltung, noch bunter und vielfäl-
tiger als 2005 beim ersten Besuch der Danzlüüd zum Niedersachsentag in 
Wolfsburg. Sogar das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite.

 Nun freuen sich die Danzlüüd auf Spanien. Es ist schon ein Highlight, sol-
che Unternehmungen mit der Gruppe durchzuführen und aktiv am Festge-
schehen teilzunehmen. 
Vielleicht sagt der eine oder andere: Das könnte mir auch Spaß machen. 
Oder er würde gerne mal tanzen oder sich sportlich betätigen. Dann ist er 
bei den Reppenstedter Danzlüüd herzlich willkommen, zum Schnuppern 
und Ausprobieren. Volks- und Folkloretänze kann man lernen und manche 
auch einfach mittanzen. Bei den Danzlüüd kann man feststellen, dass Tan-
zen durchaus etwas mit Sport zu tun hat.
Übungsabend: Montag 20:00 Blauer Salon (Eingang Jugendzentrum Rep-
penstedt), jeden ersten Montag im Monat in der Schulaula.

Infos: www.reppenstedter-danzlueued.dewww.reppenstedter-danzlueued.de oder Telefon: 04131/45822

Kulturverein Westergellersen e.V.

Herzliche Einladung zum „Klönabend“ 

 

Freitag, 27. Oktober 2017 
Am Freitag, den 27.Oktober findet ab 19:00 Uhr 

unser „Klönabend“ im Clubraum Westergellersen statt. 

Hauptthema des Abends wird die Projekt-Planung  

des Kulturvereins Westergellersen für das Jahr 2018 sein… 

mit der Vorfreude, die „Lehmschüün“ mit Leben zu füllen. 

Selbst aktiv sein und sich in die Gemeinschaft im Ort einbinden. 

Zu einem kreativen Abend mit Getränk und Pizza, 

laden wir alle Interessierten herzlich ein. 

kontakt@kulturverein-westergellersen.de oder Heike Caspers-Rechin 04135-8099930 

Gemeinsam und Miteinander 

Singen, Tanzen und Theater

Foto: Karla Tönjes

Fon - Traditionelle Thaimassage

Schenken Sie Gesundheit,  
mit einem Geschenkgutschein von uns!

Industriestr. 19 in 21394 Kirchgellersen
Tel. 04135-820114 - Mobil 0160-99231718
www.fon-thaimassage.com

Di. - Sa. 10 - 20 Uhr, So. - Mo. Ruhetag oder Termin nach Vereinbarung 29



Integration mit Herz und Verstand - 
LandFrauen schaffen Begegnungen
So heißt das Dreijahresthema des Niedersächsischen LandFrauenver-
bandes Hannover. Die LandFrauen haben sich damit eine anspruchsvolle, 
aktuelle und wichtige Aufgabe gestellt, unterstreicht die Landesvorsitzen-
den Frau Otte-Kienast. Von 2017 bis 2019 haben die niedersächsischen 
Landfrauen es sich nun zum Thema gemacht, ins Gespräch zu kommen, 
aktiv auf die Neuankömmlinge in den Gemeinden zuzugehen und Begeg-
nungen zu schaffen.
Der LandFrauenverein Kirchgellersen hat diese Aufgabe im Sommer 2017 
in die Tat umgesetzt. Die LandFrauen und die Flüchtlingsfrauen aus der 
Samtgemeinde Gellersen, alle samt Kindern, unternahmen am Samstag, 
den 19. August 2017 einen gemeinsamen Ausfl ug in den Barfußpark Ege-
storf. Die Vorsitzenden Kirchgellerser LandFrauen Irmtraud Hövermann (1. 

Vorsitzende) und Kim Nit-
sche (2. Vorsitzende) ha-
ben den Ausfl ug organisiert 
und sind dafür durch die 
Samtgemeinde gefahren 
und haben die Frauen per-
sönlich eingeladen. „Schon 
hier gab es sehr nette Be-
gegnungen und Gespräche. 
Seitdem haben wir uns sehr 
auf den Tag gefreut“, so 

Irmtraud Hövermann. Kim Nitsche: „Wir wollen als LandFrauen das Mit-
einander fördern und mit diesem gemeinsamen Ausfl ug ist das wunderbar 
gelungen.“
So haben sich am 19. August mit einem Reisebus und zusätzlichen PKWs 
14 Landfrauen und 14 Frauen aus anderen Ländern und neu in der Samtge-
meinde Gellersen mit insgesamt 34 Kindern auf den Weg gemacht. Es gab 
für alle Namensschilder mit Vornamen. So konnten sich alle ansprechen. 
Mina war vor allem gespannt darauf, den Barfußpark kennen zu lernen. 
Die Schuhe kamen in die Schließfächer und los ging’s über verschlungene 
Pfade aus Rindenmulch, Glas, Tannenzapfen, Bäche und Baumstämme. 
Alle Frauen haben sich auf diese Naturerlebnisstationen eingelassen und 
mitgemacht. Es waren besondere Erfahrungen, sich zum Beispiel blind von 
einer anderen über eine Wiese führen zu lassen. Dafür haben sich immer je 
eine Flüchtlingsfrau und eine LandFrau zusammengetan. Das weckte Ver-
trauen. Ich kann mich auf die andere verlassen! Auch die Kinder machten 
begeistert mit. Sich festzuhalten und Halt zu geben, das wurde auch beim 
Balancieren ganz einfach in die Tat umgesetzt. „Wir hatten schöne Erleb-
nisse. Bei den Aktivitäten wurden viele Berührungsängste abgebaut“, so 

die begeisterten Teilnehmerinnen. Alle hatten viel Spaß miteinander.
Mitten im Park gab es dann ein Picknick, zu dem jede Frau etwas beisteu-
erte. Die Flüchtlingsfrauen haben hierbei ganz köstlich zum gemeinsamen 
Ausfl ug beigetragen. Sie haben typische Gerichte aus ihrer jeweiligen Hei-
mat vorbereitet und mitgebracht. 
Awas aus dem Irak brachte „Kuba“ mit. Das ist ein „einfach köstlicher“ 
leckerer Kartoffelteig, gefüllt mit Reis, Paprika, Hähnchenbrust und Zwie-
beln. Slava aus Syrien brachte „Halawet Jeben“ mit. Das ist ein süßer Käse 
als Nachspeise, dessen lockerer Teig mit Frischkäse gefüllt und süßer Soße 
übergossen wird. Ebenfalls „sehr lecker“! Abeer aus Syrien hat geschmack-
volles Brot gebacken, das mit Tomaten und Kräutern zusammengerollt war. 
Es wird „Krubes“ genannt und „allein der Kräutergeschmack war schon 
ein Erlebnis.“ Auch die Landfrauen hatten Leckeres anzubieten. Christi-
nas Gemüseaufl auf und Irmtrauds Kartoffelkuchen wurden von den Gästen 
ebenfalls fl eißig probiert und auch sie waren begeistert.
Dabei ist schon eine neue Idee entstanden, mit der an dieses erste Mitei-
nander angeknüpft werden kann. „Wir müssen Rezepte austauschen oder 
mal gemeinsam kochen“, so das gemeinsame Fazit nach dem Picknick. 
LandFrau Christel Böhnke berichtet, dass viele neue Ideen für die Zukunft 
gesammelt wurden und dass alle sich in den Gesprächen ein Stück näher-
gekommen sind. Alle Gespräche wurden auf Deutsch geführt und die Land-
Frauen waren überrascht, wie gut und wie schnell die Frauen und Kinder 
die neue Sprache lernen.
Die Frauen haben sich sehr über die Einladung gefreut und erzählten, dass 
sie gern regelmäßigen Kontakt und Austausch zu anderen Frauen haben 
möchten. Sie möchten sich auch einbringen und sagen, „wir wollen von-
einander lernen.“ Auch ihre Männer wünschen sich mehr Kontakt zu den 
Deutschen.
Es war eine sehr gelungene Begegnung. Die Frauen bedankten sich herz-
lich bei den LandFrauen für die tolle Idee und diesen wunderbaren Tag! 
Die LandFrauen und unter ihnen die Jungen LandFrauen mit ihren Kindern 
haben den Tag ebenfalls sehr positiv erlebt. Kim war mit ihren Töchtern 
Emma und Matilda dabei: „Der Ausfl ug hat uns viel Freude bereitet und es 
sind schöne Kontakte entstanden.“

Einladung zum Amateurtheater der Lebenshilfe:
„Die Weltenbrecher“
Die Schauspieler dieser Theatergruppe sind allesamt Menschen mit Han-
dicap. Ihr Stück „Wo der Pfeffer wächst“ wurde mit einem Theaterpreis 
ausgezeichnet. Mit großer Spielfreude und ganzem Einsatz ihrer Persön-
lichkeit zeigt die elfköpfi ge Gruppe eine eindrucksvolle Collage.
Die Aufführung ist am Dienstag, den 7. November 2017, in der Grundschule 
in Kirchgellersen und beginnt um 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei! Dafür 
bitten die LandFrauen am Ende der Veranstaltung um eine kleine Spende 
für die Lebenshilfe.
Anmeldungen bei allen Ortsvertrauensfrauen und Irmtraud Hövermann 
(Tel. 04135 265).

Erste Hilfe Training am Kind
Der Kurs war für drei Abende geplant. Es fi ndet jetzt aber ein intensiver 
Kurs an nur einem einzigen Abend statt. Das Erste Hilfe Training wird in 
Kooperation mit den DRK Ortsvereinen in Gellersen durchgeführt. 
Der Kurs ist nicht nur für Mütter, sondern auch für alle Tanten und Groß-
eltern wichtig!

Termin: Montag, der 16. Oktober 2017
Zeit: 18:30 - 22:00 Uhr
Ort:  Gemeindehaus Südergellersen
Kosten: 15,00 Euro (Für alle DRK Mitglieder ist der Kurs frei.)
Anmeldungen bei Irmtraud Hövermann (Tel. 04135 265)

Machen Sie mit im LandFrauenverein! 
Gäste sind jederzeit willkommen!

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.landfrauen-kirchgellersen.de

E-Mail: info@landfrauen-kirchgellersen.de

Ihr Fachmann aus Gellersen!

21394 Südergellersen  |  Im alten Dorfe 10
Tel. 04135 7149  |  Fax 800700  |  Mobil 0171 3485726
meister.dirk@t-online.de  |  www.dachdeckermeister-dirk-mueller.de

Bedachungen
Bauklempnerei
Fassadenverkleidung

Wir realisieren gerne Ihre Ideen!

www.Flüchtlingshilfe-Gellersen.de
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Isermann GmbH
Metzgerei & Partyservice · Kirchgellersen

w w w. I s e r m a n n - B u f f e t . d e
Michael Lorenz und Daniel Henrich

Dachtmisser Straße 2 · Tel. 04135/252

Hausmacherwurst und 
Fleischspezialitäten  

aus eigener Schlachtung

Montag 06:00 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr. 06:00 - 12:30 und 14:30 - 18:00 Uhr
Samstag 06:00 - 12:30 Uhr

Das Fleisch wird nach  
alter Sitte bei unseren  
erfahrenen Bauern aus der 
Umgebung per Handschlag 
gekauft und von Meisterhand 
veredelt!

DRK Ortsverein Kirchgellersen
Radtour 
Wir haben die Straußenfarm in 
Bahlburg besichtigt und leckere 
Torte und Kuchen mit Kaffee und 
viel Wissenswertes rund um die 
Farm vom Seniorchef Johannsen 
serviert bekommen. Seit 2012 le-
ben Zuchttiere und Nachwuchs in 
der Nähe von Winsen und in dem 
Hofl aden wird vom Ei über die Fe-
dern bis zum Leder alles rund um den großen Vogel verkauft, natürlich 
auch das Fleisch.
35 Radler haben teilgenommen und nach einer gemütlichen Tour die impo-
santen Laufvögel beobachten können. Das Wetter spielte tatsächlich auch 
mal mit.

Küstentörn
Auch an diesem Tag gab es strahlenden Sonnenschein für eine wunder-
schöne Fahrt mit der „Nils Holgersson“ über die Ostsee und einem Aufent-
halt im Seebad Warnemünde. 48 Personen haben sich diesen Erholungstag 
gegönnt. 

Jubiläumsfeier 100 Jahre DRK Kirchgellersen
Dieser Abend war etwas ganz Besonderes. Nicht nur wegen der vielen il-
lustren Gäste, die sich sehr lobend über das ehrenamtliche Engagement 
geäußert haben und dem Vorstand und allen fl eißigen Helfern - vor allem 
bei der Blutspende - ohne die zwei der Redner nicht mehr hätten an dieser 
Feier teilnehmen können - ganz herzlich dankten, sondern auch, weil 100 
Jahre wirklich eine lange 
Zeit ist und die alte Dame 
Ortsverein Kirchgellersen 
trotzdem noch so frisch 
und munter ist und gerne 
lacht und singt und viel un-
ternimmt. Dazu passte auch 
ganz famos der Auftritt der 
Seevetaler Zuckerschnuten, 
nachdem sich alle an dem 
Schnitzelbuffet und Nach-
tisch satt gegessen hatten, denn auch die waren fröhlich und ein wenig 
frech und manchmal auch frivol - mit selbst erdachten Texten, aber auch 
vielen bekannten Liedern zum Mitsingen und Schunkeln und witzigen 
plattdeutschen Geschichten von dem Krischan.
Fast 90 Gäste haben an dieser Geburtstagsfeier teilgenommen und wer das 
nächste Mal bei einer tollen Feier oder einer anderen Veranstaltung dabei 
sein möchte, kann dem Verein gern beitreten und sich an die Ortsvertrau-
ensfrauen wenden oder an die Vorsitzende Wildtraud Harbarth (E-Mail: 
w.harbarth@gmx.dew.harbarth@gmx.de und Tel. 04135 477).
Auch, wer sich ehrenamtlich engagieren möchte (das trägt eindeutig zur 
Verbesserung der Lebensqualität und Verlängerung der Lebenszeit bei!) 

ist bei diesen Damen an der richtigen Adresse und kann uns mit Ideen, 
Tatkraft und auch mal einem Kuchen aushelfen. Wer sich vorstellen kann, 
den Vorstand bei seiner Arbeit vielleicht auch langfristig zu unterstützen - 
als zweite(r) Vorsitzende(r), Schatzmeister(in) oder Ortsvertrauensfrau/-
mann, darf sich auch gern melden.

Termine
Erntedankfest am Mittwoch, 4. Oktober 2017 
Um 14:30 Uhr beginnt das Fest in der Kapelle Heiligenthal und anschlie-
ßend wird in der Wassermühle Heiligenthal Kaffee getrunken. Außerdem 
wird dort John Kosmalla über seine Fernsehserie „Zuhause im Glück“ be-
richten.
Gänsebratenessen am Mittwoch, 22. November 2017
Um 17:00 Uhr werden in der Wassermühle Heiligenthal die leckeren Vögel 
verspeist und ein schöner Schwatz mit dem Nachbarn gehalten. Wer daran 
teilnehmen möchte, meldet sich bitte verbindlich bei Wildtraud Harbarth 
an unter Tel.  04135 477.
Weihnachtsfeier am Montag, 11. Dezember 2017
Um 14:30 Uhr wollen wir uns im Gemeindehaus Kirchgellersen mit einem 
gemütlichen Zusammensein auf die schöne Weihnachtszeit einstimmen. 
An Musik und Gebäck wird es nicht mangeln. Auch hierfür bitte anmelden!

Allen Lesern wünschen wir einen herrlichen Herbst mit Gesundheit und 
guter Laune und freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren Veranstal-
tungen, an denen Sie natürlich auch teilnehmen können, wenn Sie noch 
kein Mitglied des Ortsvereins sind!

Ihr DRK Ortsverein Kirchgellersen

Die Seevetaler Zuckerschnuten
Foto: Dieter Daum

Foto: Homepage Straußenfarm 
BahlburgBahlburg

Foto: Dieter Daum

v. l.: Matthias Körte, Andrea Schröder-Ehlers, Wild-
traud Harbarth, Dieter Gerlach, Foto: Dieter Daum
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Monatstreffen im Blauen Salon am 
2. August 2017
Am 2. August 2017 war unser Monatstreffen. Es stand unter dem Motto: 
„Das geht auf keine Kuhhaut“ mit der Stadtführerin „Hannah“. Vorher gab 
es natürlich wieder unser reichhaltiges Tortenbuffet mit Kaffee und Tee. 

Danach ein Geburts-
tagsständchen für alle 
Geburtstagsjubilare, 
die im Monat Juli ei-
nen runden Geburtstag 
hatten.
Dann erschien „Han-
nah“. Sie erklärte uns 
Redewendungen aus 
ihrer Zeit, dem 15. 

Jahrhundert. Der Trinkspruch lautete damals „Gott zum Gruße und Gott 
zum Dank“. Diesen Spruch haben wir sofort übernommen. Schnell verging 
die Zeit nach einem sehr unterhaltsamen Nachmittag. Alle Gäste gingen 
nach unserem Abschiedslied vergnügt nach Hause.

Spende Blut - Rette Leben
Am 8. August 2017 fand der 3. Blutspendetermin statt. Zum wichtigen 
Aderlass kamen 122 Blutspender, davon waren 7 Erstspender. Von den 
Blutspendern waren schon einige oft dabei und erhielten von unserer 
Blutspendeleiterin Dagmar Plohg als Dankeschön für ihre Treue Präsente 
überreicht.
Helfen auch SIE dabei Leben zu retten und zu erhalten.

Termine
Am 7. November 2017 fi ndet die Grünkohlfahrt nach Walsrode statt. Es sind 
noch einige Plätze frei. Anmeldung bei Gerda Thieme (Tel. 04131 65143).

Die Adventsfahrt nach Finteln ist ausgebucht.

Das nächste Monatstreffen ist am  4. Oktober 2017. Wir feiern Erntedank 
mit Musik.

Der Vorstand des DRK Ortsvereins Reppenstedt

Wenn Engel reisen, weint der Himmel Freuden-
tränen
Unter diesem Motto bleibt uns der Ausfl ug an das Steinhuder Meer in Erin-
nerung. Die wenigen Momente ohne Regen verbrachten wir in einem orts-
üblichen Holzboot auf dem See, begleitet von einem gut gelaunten Skipper 
erfuhren wir einiges über Land und Leute. Das anschließende Mittagessen 
mundete allen. In der folgenden Freizeit lernten wir einige der netten Cafés 
kennen, um dann abschließend ein herzhaftes Fischbrötchen zu genießen.
Gut gelaunt erreichten wir bei schönem Wetter Südergellersen und verab-
schiedeten uns  bis zum nächsten Treffen, vielleicht beim Frühstück oder 
beim Erntedankfest.
Wir freuen auf das Wiedersehen.

DRK Südergellersen
Der Vorstand

Weitere Termine 
04.10.2017 Erntedankfest in der Gutskapelle Heiligenthal gemeinsam 

mit dem DRK Kirchgellersen. Anschl. Kaffee und Kuchen in 
der Spanferkelbraterei. Gemeinsames Treffen zur Abfahrt um 
14:00 Uhr am Gemeindehaus.

17.10.2017 Frühstück um 9:30 Uhr in der Spanferkelbraterei. Gäste sind 
herzlich willkommen.

08.11.2017 Versammlung um 14:30 Uhr in der Spanferkelbraterei mit 
Kaffeetrinken und Programm.

14.11.2017 Frühstück um 8:30 Uhr in der Spanferkelbraterei. Gäste sind 
herzlich willkommen.

DRK Ortsverein Reppenstedt DRK Ortsverein Südergellersen

DRK Ortsverein Westergellersen
Jürgen Hildebrand (2. Vorsitzender), Reinhard Pilzecker (25. Spende), 
Angelika Korbel (75. Spende), Dagmar Plohg; nicht auf dem Foto Ulrike 

Sander (40. Spende), Heidemarie Dirks (30.Spende), 
Olaf Halbensleben( 25. Spende).Olaf Halbensleben( 25. Spende).

Nächster Blutspendetermin:
Dienstag, 24. Oktober 2017 von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Kinderbetreuung von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Aula der 
Grundschule Reppenstedt

Foto: Hellmut Einfeldt

Blutspende am 24. Juli 2017
Ein voller Erfolg war die erste Blutspende in Westergellersen am 24. Juli 
2017. Wir konnten 132 Spender begrüßen, darunter 11 Erstspender. Und 
was uns besonders freut, ist, dass so viele aus Westergellersen dabei wa-
ren. Ein herzliches Dankeschön an alle Spender! Gerade im Sommer wird 
sehr viel Blut gebraucht und es ist häufi g knapp. Daher trat der Blutspen-
dedienst an uns heran und bat um eine „Sommerspende“ in Westergel-
lersen, was wir sehr gerne gemacht haben. 27 Spender waren dabei, die 
bereits mehr als 50 Mal ihr Blut gespendet haben, 5 sogar über 100 Mal, 
darunter Peter Schade aus Kirchgellersen, der zum 110. Mal dabei war. 
Vielen Dank.

Seniorenfahrt ins Blaue
Am 26. Juli 2017 fand wieder unsere Seniorenfahrt „ins Blaue“ statt. Ge-
gen Mittag starteten wir in Westergellersen Richtung Norden und diesmal 
wurde lange gerätselt, wohin es wohl ging. Wir fuhren nach Rothenhusen 
am Ratzeburger See und machten eine Schifffahrt auf der Wakenitz nach 
Lübeck. Gemächlich ging es durch die schöne Flusslandschaft bei Kaffee 
und Kuchen. Und auch das Wetter spielte mit. In Lübeck angekommen, 32
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Informationen für Interessierte 
und Helfer in der Samtgemeinde Gellersen

www.Flüchtlingshilfe-Gellersen.de

Hobby-Ausstellung „zum Advent“ im neuen 
Gellersen-Haus
Am Samstag, den 11.11.2017, und Sonntag, den 12.11.2017, fi ndet im neu-
en Gellersen-Haus in Reppenstedt in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr die 
1. Hobby-Ausstellung „zum Advent“ statt.
Kreative Aussteller präsentieren sich an diesem Wochenende mit Karten 
„zu vielen Anlässen“, individuellen Kartonagen, Heil- und Edelsteinen, 
Gestrickes und Genähtes, hausgemachte Cookies und Liköre, digitale Pho-
tographie „spontan und aus dem Bauch heraus“ und vieles mehr.
Verweilen Sie bei Kaffee und Gebäck und lassen Sie sich inspirieren!
Mit dem Sozialverband Deutschland Ortsverband Gellersen, der in dieser 
Zeit gerne Ihre Fragen zu Mitgliedschaft, Dienstleistungen usw. beantwor-
tet, freuen wir uns auf ein schönes, gemeinsames Wochenende!

Kreativkreis Gellersen: Gabi Marter, Heide Scheunemann
Sozialverband Deutschland Ortsverband Gellersen: Marit Wulf

Fahrt nach Bregenz in die Oper „Carmen“
Der motorisierte und absolut zuverlässige junge Mann auf diesem Foto 
liefert uns bei Regen, Sturm und Hagel, manchmal auch bei Sonne, unse-
re monatlich erscheinende SoVD-Zeitung, zweimonatlich die Nachrichten 
aus der Samtgemeinde Gellersen und bei Bedarf unsere Arzneimittel. Auch 
fährt er seit kurzem sehr gern mit uns auf Busreise, wie z. B. vom 14. bis 
17. August 2017 nach Bregenz in die Oper CARMEN. Klasse, wie er das 
konsequent durchzieht.
Da sind wir mitten im Thema. Bregenz! 
Eine gesellige, kameradschaftliche und 
einige Reisegruppe von 20 Personen hat 
CARMEN in Bregenz am Bodensee mit Hit-
ze, Leidenschaft und Unwetter erleben 
dürfen. Hitze steht für 29 bis 30°C in Tett-
nang, Bregenz und Lindau, die schiere Lei-
denschaft war die Oper Carmen, Unwetter 
zog über die Bregenzer Seefestspielbühne 
nach 17 Minuten Genuss im Außenbereich 
vor der beeindruckenden Bühnenkulisse. 
Die Außendarbietung der Oper wurde ab-
gebrochen, 5.500 Zuschauer mussten das 
Opernareal verlassen, wir jedoch gehörten 
zur elitären Gruppe von 1.500 Zuschauern, 
die nach einer Unterbrechung von 30 Minuten in die Festspielhalle wech-
seln durften. Marit hatte glücklicherweise Regenoutfi t für jeden von uns 
parat. Das war Force Majeure. Eine unvergessliche Kurzreise mit Unterbrin-
gung in einem tollen Privathotel in Tettnang, Stadtführungen in Bregenz 
und Lindau und abschließend eine fast 2stündige Bodensee-Rundfahrt 
bei strahlender Sonne, das war Glück. CARMEN, die französische Oper von 
Georges Bizet, mit dem allseits bekannten Passus im ersten Akt: „Die Liebe 
ist ein Zigeunerkind, hat niemals Gesetze gekannt; wenn du mich liebst, 
liebe ich dich; wenn ich dich liebe, nimm dich in Acht!...“ bleibt für uns 
ein unvergessliches Event.
Übrigens: für Juli/
August 2019 ist die 
Oper RIGOLETTO in 
Bregenz in der Pla-
nung, jedoch ohne 
Unwetter… 
hoffentlich!!!

machten wir noch eine Stadtführung. Eine Stadtführerin kam zu uns in den 
Bus und erzählte uns viel Interessantes zur Geschichte und den Gebäuden 
der Stadt Lübeck. Auf dem Rückweg gab es noch ein gemeinsames Abend-
essen in Brietlingen, bevor es dann zurück nach Hause ging. 

Erste-Hilfe-Kurs für Grundschüler
„Niemand ist zu klein Helfer zu sein“ unter diesem Motto fand am 8. Sep-
tember 2017 ein Erste-Hilfe-Kurs statt, den unser Ortsverein gemeinsam 
mit der nachschulischen Betreuung organisierte. Nach einem gemein-
samen Mittagessen übten 14 Kinder unserer Grundschule wie man anderen 
bei Verletzungen helfen kann, Hilfe holt und Verbände anlegt. Alle hatten 
viel Spaß und zum Abschluss gab es für jeden kleinen Helfer eine Urkunde. 

Fahrt ins Biosphärium nach Bleckede
Einen interessanten Nachmittag verbrachten wir am 9. September im 
Schloss Bleckede und machten eine Führung durch die Ausstellung des 
Biosphäriums. Wir hörten viel über Landschaft und Tiere der Elbtalaue 
und die Geschichte des Schlosses. Nur die Biber wollten sich uns nicht 
zeigen, sie verschliefen den Tag. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
und noch etwas Zeit, das Gelände auf eigene Faust zu erkunden, ging es 
zurück nach Westergellersen. 

Babysitterkurs
Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen Babysitterkurs in Zusammenar-
beit mit der evangelischen Familienbildungsstätte durchführen. Er fi ndet 
statt am Samstag, 11. November 2017, und Sonntag, 12. November 2017, 
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Westergellersen. 
Der Kurs richtet sich an Jugendliche von 14 bis 17 Jahren. Unter Anderem 
werden folgende Themen behandelt: Säuglingspfl ege, 1. Hilfe, Unfallver-
meidung im Haus und auf dem Spielplatz, Spielideen für verschiedene Al-
tersstufen, rechtliche Aspekte. Auf Wunsch wird jeder Teilnehmer in die 
Vermittlungsliste für ausgebildete BabysitterInnen der FABS aufgenom-
men. Der Kurs ist auch hilfreich für die Vermittlung in Au-pair-Stellen. 
Mitzubringen sind Schreibzeug und ein Imbiss für die Mittagszeit! Der Kurs 
kostet 42,00 Euro. Anmeldungen bitte direkt bei der Ev. Familienbildungs-
stelle (Tel. 04131 44211 oder E-Mail: info@familienbildungsstaette.deinfo@familienbildungsstaette.de).

Terminänderung!
Der Seniorennachmittag fi ndet jetzt immer am letzten Mittwoch im Monat 
statt, von 15:00 bis 17:30 Uhr im Clubraum der Mehrzweckhalle. 
Die Seniorenweihnachtsfeier fi ndet dieses Jahr am Mittwoch, 06.12.2017,  
statt! Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!

Einen sonnigen Herbst wünscht Ihnen

Ihr DRK Westergellersen

Unsere gesellige, vielseitige kleine Gruppe in 
Lindau nach der Bodensee-Rundfahrt

Heiner, wir danken Dir an 
dieser Stelle für Deinen 

treuen Service!
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Entwicklungspolitischer Bericht der Bundesregierung
Kürzlich wurde der 15. entwicklungspolitische Bericht der Bundesregie-
rung vorgestellt. Der Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe 
(VENRO) fordert mit Blick auf den Bericht eine wirksamere Politik der Bun-
desregierung.
Der Bericht zieht eine Bilanz der Entwicklungspolitik in dieser Legisla-
turperiode und beschreibt zutreffend die Herausforderungen, vor denen 
die Entwicklungszusammenarbeit heute steht. „Entscheidend ist, ob diese 
Analysen zu einer wirksameren Politik der Bundesregierung führen, die zu 
einer gerechten Gestaltung der Globalisierung beiträgt und Hunger wie 
Armut verringert“, erklärt Bernd Bornhorst, Vorstandsvorsitzender von 
VENRO.

Einsatz für die Menschen in Afrika 
ist richtig und sehr wichtig. Das 
Entwicklungsministerium und die 
Regierung setzen aber zu häufi g 
auf freiwillige Lösungen und den guten Willen. Wir erwarten, dass die Re-
gierung ihren Plänen Taten folgen lässt und die Wirtschaft stärker in die 
Pfl icht nimmt.“
Wenn der Bericht von „mehr Politik für Entwicklung“ spricht, ist das der 
nach wie vor nicht erfüllte Anspruch nach Kohärenz in allen Politikfeldern. 
„Wir fordern eine deutsche Politik aus einem Guss, die sich den Zielen 
der Agenda 2030 verpfl ichtet fühlt. Ob Außenhandel, Rüstungsexporte, 
Agrarpolitik oder Umgang mit Gefl üchteten: Deutschland muss seiner 
Verantwortung bei der Bewältigung globaler Herausforderungen gerecht 
werden“, so Bornhorst.
„Wer allen Menschen weltweit auf Dauer ein menschenwürdiges Leben 
ermöglichen will, muss unsere Handels- und Wirtschaftsbeziehungen ge-
rechter gestalten und dabei die Menschen vor Ort in Sinne einer wirk-
lichen Partnerschaft mitnehmen“, so Bornhorst. „Unser Fazit: Der Bericht 
beschreibt zutreffend die zahlreichen Herausforderungen, vor denen wir 
stehen. In vielen Bereichen mangelt es aber nach wie vor an konsequenter 
Umsetzung. Und das geht weit über das Bundesentwicklungsministerium 
hinaus.“
Der gemeinnützige Verein „Straßenkinder Tansania e.V.“ ist Mitglied im 
Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe (VENRO).

Heidulf Masztalerz

100 Jahre DRK Kirchgellersen
Am 6. September 2017 haben viele SoVD-Mitglieder das 100-jährige Beste-
hen unseres DRK Ortsvereines Kirchgellersen im Gasthaus Kruse, Oerzen, 
genossen. An dieser Stelle noch einmal herzliche Glückwünsche, danke an 
Wildtraud Harbarth und ihr Team für die Einladung und für den unterhalt-
samen Abend. Auch der SoVD hat in diesem Jahr sein 100-jähriges Beste-
hen bundesweit gefeiert.

Termine
Es geht weiter mit unserem Programm in 2017. Am 20. Oktober 2017 steht 
unser Grünkohlessen in der Heide auf dem Programm. Viele Anmeldungen 
sind bereits eingetroffen. Eine Einladung erhalten unsere Mitglieder 
mit der SoVD-Zeitung Anfang Oktober 2017. Anmeldungen nimmt gern 
entgegen: Marit Wulf (Tel. 04135 7343 oder 0172 4549145 oder E-Mail: 
wulf-loeffl er@t-online.dewulf-loeffl er@t-online.de).

Am 11. und 12. November 2017 von 11:00 bis 17:00 Uhr sind wir mit einem 
Info-Stand im Gellersen-Haus präsent bei einer Advents-Ausstellung des 

Kreativkreises Gellersen. Wir haben auch die Trägerschaft für diese Erst-
ausstellung und laden alle Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde 
herzlich dazu ein. Bitte achten Sie auf Aushänge in unseren Institutionen, 
Geschäften, Banken und Praxen.

Parallel dazu fi ndet unsere Wintertagung am 11. November 2017 um 15:00 
Uhr in der Schulmensa in Reppenstedt bei Kaffee, Torte und Kuchen statt. 
Eine persönliche Einladung geht Ihnen ebenso mit der SoVD-Zeitung An-
fang Oktober 2017 zu. Unter anderem wird Frau Susanne Anker über un-
sere SoVD-Reise im September 2018 informieren. Für 2018 haben wir dem 
Wunsch mehrerer Reisefans entsprochen, eine 7-tägige Reise zu planen. 

Zum vorweihnachtlichen Abschluss des Jahres 2017 sind wir präsent auf 
dem erstmalig wieder stattfi ndenden Weihnachtsmarkt am Einemhofer Weg 
in Kirchgellersen am 2. und 3. Dezember 2017 und freuen uns schon sehr 
auf einen Besuch unserer Bürger und Bürgerinnen. 
Bis bald ….

Marit Wulf

Kinder aus einem Kindergarten

Fertigung von 
Tischen und Bänken 

in Iambi

„ Bundesentwicklungsminister Müller hat in den vergangenen Jahren 
wichtige Themen gesetzt, aber bei der Umsetzung hapert es immer wie-
der“, betont Bornhorst. „Die Forderungen nach entwicklungsfreundlichen 
Handelsabkommen, die Stärkung lokaler Wertschöpfungsketten und der 

Straßenkinder Tansania e.V.
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30.09., Samstag, Aufbau: 07:00 Uhr30.09., Samstag, Aufbau: 07:00 Uhr
Flohmarkt auf dem Schützenplatz in Kirchgellersen, Freiw. Schützenkorps 
Kirchgellersen

01.10. Sonntag, 15:00 Uhr01.10. Sonntag, 15:00 Uhr
Dorf- und Kirchengeschichte und -geschichten um und in St. Laurentius 
in Kirchgellersen

04.10. Mittwoch
Erntedankfest im Blauen Salon in Reppenstedt, DRK Reppenstedt

04.10. Mittwoch, 14:30 Uhr04.10. Mittwoch, 14:30 Uhr
Erntedankfest in der Gutskapelle Heiligenthal, DRK Kirchgellersen

04.10. Mittwoch, 14:30 Uhr04.10. Mittwoch, 14:30 Uhr
Erntedankfest in der Gutskapelle Heiligenthal mit anschließendem Kaffee-
trinken in der Spanferkelbraterei, DRK Südergellersen

11.10., Mittwoch, 15:00 Uhr11.10., Mittwoch, 15:00 Uhr
Spielenachmittag im Clubraum in Westergellersen, DRK Westergellersen

13.10. Freitag, 17:00 Uhr13.10. Freitag, 17:00 Uhr
Vorstandssitzung, Alter Kirchsteig 18, Südergellersen, Straßenkinder Tan-
sania e. V.

16.10. Montag, 18:30 - 22:00 Uhr16.10. Montag, 18:30 - 22:00 Uhr
Erste Hilfe Training am Kind im Gemeindehaus Südergellersen, Land-
Frauenverein Kirchgellersen in Kooperation mit DRK

17.10. Dienstag, 09:30 Uhr17.10. Dienstag, 09:30 Uhr
Frühstück in der Spanferkelbraterei, DRK Südergellersen 

19.10. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr19.10. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

20.10. Freitag
Grünkohlessen in der Heide, SoVD Ortverband Gellersen

20.10. Freitag
Laternenumzug, TuS Reppenstedt

20.-22.10. Freitag-Sonntag
Wohlfühlwochenende in Kühlungsborn an der Ostsee, LandFrauenverein 
Kirchgellersen

21.10., Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr21.10., Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Flohmarkt rund ums Kind in der Mehrzweckhalle Westergellersen, Förder-
verein Kindergarten Westergellersen

21.+22.10., Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr21.+22.10., Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr
Kunstausstellung im Gellersen-Haus in Reppenstedt, Kunst-Forum Geller-
sen

24.10. Dienstag, 15:00 - 20:00 Uhr24.10. Dienstag, 15:00 - 20:00 Uhr
Blutspende in der Aula der Grundschule Reppenstedt, DRK Reppenstedt

25.10. Mittwoch, 15:00 Uhr25.10. Mittwoch, 15:00 Uhr
Seniorenkaffee im Alten Porthhof Reppenstedt, LandFrauenverein Kirch-
gellersen

25.10. Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr25.10. Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr
Seniorennachmittag im Clubraum Westergellersen, DRK Westergellersen

26.10. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr26.10. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

26.10. Donnerstag, 19:30 Uhr 
Neuheitenabend in der Buchhandlung Vogel in Reppenstedt

27.10. Freitag, 19:00 Uhr27.10. Freitag, 19:00 Uhr
„Offener Treff“ im Clubraum in Westergellersen, Kulturverein Westergel-
lersen

28.+29.10., Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr28.+29.10., Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr
Kunstausstellung im Gellersen-Haus in Reppenstedt, Kunst-Forum Geller-
sen

29.10. Sonntag, 09:30 - 12:00 Uhr29.10. Sonntag, 09:30 - 12:00 Uhr
Briefmarkentauschtag im Blauen Salon in Reppenstedt, Junge Briefmar-
kenfreunde Reppenstedt

31.10. Dienstag, 19:30 Uhr31.10. Dienstag, 19:30 Uhr
Plattdeutsche Lesung mit Ursula Löffl er „In´n Harvst op Weltreis!“, Café 
Restaurant „Alter Uhu“, Reppenstedt

01.11. Mittwoch, 19:00 Uhr01.11. Mittwoch, 19:00 Uhr
Weihnachtsfeier im Gasthaus Kruse in Oerzen, LandFrauenverein Kirchgel-
lersen

02.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr02.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

04.11. Samstag, 15:00 Uhr04.11. Samstag, 15:00 Uhr
Wintertagung mit Kaffee und Kuchen, SoVD Gellersen

04.11. Samstag, 15:00 Uhr04.11. Samstag, 15:00 Uhr
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren in der Buchhandlung Vogel in Rep-
penstedt

04.+05.11., Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr04.+05.11., Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr
Kunstausstellung im Gellersen-Haus in Reppenstedt, Kunst-Forum Geller-
sen

05.11. Sonntag, 15:00 Uhr05.11. Sonntag, 15:00 Uhr
Dorf- und Kirchengeschichte und -geschichten um und in St. Laurentius 
in Kirchgellersen

07.11. Dienstag
Grünkohlfahrt nach Walsrode, DRK Reppenstedt

07.11. Dienstag, 19:00 Uhr07.11. Dienstag, 19:00 Uhr
Theateraufführung „Die Weltenbrecher“ in der Aula der Grundschule Kirch-
gellersen, LandFrauenverein Kirchgellersen

08.11. Mittwoch, 14:30 Uhr08.11. Mittwoch, 14:30 Uhr
Versammlung mit Kaffeetrinken und Programm in der Spanferkelbraterei, 
DRK Südergellersen 

08.11., Mittwoch, 15:00 Uhr08.11., Mittwoch, 15:00 Uhr
Spielenachmittag im Clubraum in Westergellersen, DRK Westergellersen

09.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr09.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

11.11. Samstag, 15:00 Uhr11.11. Samstag, 15:00 Uhr
Wintertagung in der Mensa der Grundschule Reppenstedt, SoVD Ortsver-
band Gellersen

11.11. Samstag, 19:30 Uhr11.11. Samstag, 19:30 Uhr
Celtic Folk Session, Café Restaurant „Alter Uhu“, Reppenstedt

11.+12.11. Samstag und Sonntag, 10:00 - 15:00 Uhr11.+12.11. Samstag und Sonntag, 10:00 - 15:00 Uhr
Babysitterkurs für 14 - 17-jährige in der Mehrzweckhalle Westergellersen, 
DRK Westergellersen und ev. Familienbildungsstätte

11.+12.11. Samstag und Sonntag, 10:00 - 17:00 Uhr11.+12.11. Samstag und Sonntag, 10:00 - 17:00 Uhr
Hobbyausstellung zum Advent im Gellersen-Haus in Reppenstedt, SoVD 
Ortsverband Gellersen

14.11. Dienstag, 08:30 Uhr14.11. Dienstag, 08:30 Uhr
Frühstück in der Spanferkelbraterei, DRK Südergellersen 

14.11. Dienstag, 15:00 Uhr14.11. Dienstag, 15:00 Uhr
Kaffee-Kuchen-Buch in der Bücherei Reppenstedt

16.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr16.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

17.11. Freitag, 17:00 Uhr 
Mitgliederversammlung, Gasthaus Kruse in Oerzen, Straßenkinder Tansa-
nia e. V. 

17.11. Freitag, 19:00 Uhr17.11. Freitag, 19:00 Uhr
Heiligenthaler Herbstzauber in der Wassermühle Heiligenthal, Laienspiel-
gruppe Heiligenthal

18.11. Samstag, 09:30 und 19:00 Uhr18.11. Samstag, 09:30 und 19:00 Uhr
Heiligenthaler Herbstzauber in der Wassermühle Heiligenthal, Laienspiel-
gruppe Heiligenthal
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18.11. Samstag, 19:00 Uhr18.11. Samstag, 19:00 Uhr
Benefi zkonzert in der Auferstehungskirche Reppenstedt für das „Netzwerk 
für traumatisierte Flüchtlinge in Niedersachsen e.V.“

22.11. Mittwoch, 17:00 Uhr22.11. Mittwoch, 17:00 Uhr
Gänsebratenessen in der Wassermühle Heiligenthal, DRK Kirchgellersen

23.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr23.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

24.11. Freitag, 11:00 - 18:00 Uhr24.11. Freitag, 11:00 - 18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt bei Karin und Uwe Purwin (Weichselweg 2) in Reppen-
stedt, Siedlergemeinschaft Gellersen

24.11. Freitag, 19:00 Uhr24.11. Freitag, 19:00 Uhr
„Spät aber hellwach“ Schnack- und Stöberabend in der Buchhandlung Vo-
gel in Reppenstedt

25.+26.11. Samstag/Sonntag, 11:00 - 18:00 Uhr25.+26.11. Samstag/Sonntag, 11:00 - 18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt bei Karin und Uwe Purwin (Weichselweg 2) in Reppen-
stedt - ab 17:00 Uhr gibt es Spanferkel Siedlergemeinschaft Gellersen

26.11. Sonntag, 18:30 Uhr26.11. Sonntag, 18:30 Uhr
Treffen im Gellersen-Haus in Reppenstedt, Deutsch-französischer Arbeits-
kreis

28.11. Dienstag, 15:00 - 20:00 Uhr28.11. Dienstag, 15:00 - 20:00 Uhr
Blutspende in der Aula der Grundschule Kirchgellersen, DRK Kirchgellersen

28.11. Dienstag, 19:30 Uhr28.11. Dienstag, 19:30 Uhr
Reisebericht mit Bildern auf Plattdeutsch „Kanada - aus der Prärie über die 
Rocky Mountains“, Café Restaurant „Alter Uhu“, Reppenstedt

29.11. Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr29.11. Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr
Seniorennachmittag im Clubraum Westergellersen, DRK Westergellersen

30.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr30.11. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

02.12. Samstag
Adventskaffee im Blauen Salon in Reppenstedt, Siedlergemeinschaft Gel-
lersen

02.+03.12. Samstag/Sonntag, 11:00 - 18:00 Uhr02.+03.12. Samstag/Sonntag, 11:00 - 18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt bei Karin und Uwe Purwin (Weichselweg 2) in Reppen-
stedt, Siedlergemeinschaft Gellersen

02.+03.12., Samstag/Sonntag
Weihnachtsmarkt in Kirchgellersen (Einemhofer Weg)

02.+03.12., Samstag/Sonntag, 11:00 - 17:00 Uhr02.+03.12., Samstag/Sonntag, 11:00 - 17:00 Uhr
Kunsthandwerkermarkt in der Aula der Grundschule in Kirchgellersen, 
Kunst-Forum Gellersen

03.12., Sonntag
Adventsmarkt in Südergellersen (Schmiedeberg)

06.12. Mittwoch, 15:00 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier im Clubraum Westergellersen, DRK Westergeller-
sen

07.12. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr07.12. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

Am 3. Dezember 2017 fi ndet auf dem Südergellerser Schmiedeberg 
zum zweiten Mal der Adventsmarkt in gemütlicher Atmosphäre statt. 
An den großen Erfolg aus dem Vorjahr möchten wir hier gerne an-
knüpfen. Die Versorgung mit Getränken kommt aus der Südergellerser 
„Ratsschänke“. Los geht es um 13:00 Uhr auf dem Schmiedeberg. 
Neben dem Schauschmieden der Südergellerser Erlebnisschmiede gibt 
es eine Einlage des Kirchgellerser Posaunenchors und der Böhmsholzer 
Hornbläser. Das genaue Programm folgt.
Diejenigen, die am Verkauf in Ständen und Buden auf dem Advents-
markt interessiert sind, können sich bis zum 31.10.2017 anmelden 
(Tel. 04135 288 oder E-Mail gemeinde@suedergellersen.degemeinde@suedergellersen.de).

 Freuen Sie sich auf:

„Die Schöne und 
das Tier“

Ein Märchen im Reifrock mit dem 
Marionetten-Theater Marmelock

„Das Etablissement“„Das Etablissement“
Ein lustiges Theaterstück mit der 

Laienspielgruppe Heiligenthal
(Von M. Gürtel – Mein Theaterverlag)

2017

17.11. &17.11. &
19:00 Uhr  

18.11.201718.11.2017
9:30�& 19:00 Uhr

Wassermühle Heiligenthal

  

   Inklusive 
         leckerem 
  Theaterteller
   bzw. Frühstück 

        nur 18�€!
Tickets ab 28.10. 2017 nur 

bei Klexx, Kirchgellersen

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6
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Neuer Umweltbeauftragter Ralf Neumann 
informiert zum Naturparktag am 
11. November 2017
Umweltbeauftragter für die Samt-
gemeinde Gellersen ist eine eh-
renamtliche Tätigkeit, tatsächlich 
habe ich mich auch sehr geehrt 
gefühlt, als mir dieses Amt übertra-
gen wurde. Mit meiner Familie lebe 
ich seit 12 Jahren in Westergeller-
sen, ich bin Diplom Forstingenieur 
und arbeite als Fachkraft für Ar-
beitssicherheit. Für den Landkreis 
Lüneburg bin ich zudem als ehren-
amtlicher Wolfsberater gemeldet. 
Als naturbegeisterter Mensch hoffe 
ich, zusammen mit Gleichgesinnten 
etwas von der Begeisterung weiter-
geben zu können.
Am 11. November 2017 fi ndet der 
7. Naturparktag statt, an diesem Tag werden im ganzen Naturpark Lü-
neburger Heide Naturschutzaktionen durchgeführt. Ein großer Teil der 
Fläche der Samtgemeinde befi ndet sich im Naturpark Lüneburger Heide, 
dies trifft für die Gemeinden Dachtmissen, Kirchgellersen, Westergeller-
sen und Südergellersen zu. Zusammen mit dem Landkreis Lüneburg und 
der Turnierplatzgesellschaft plant die Samtgemeinde an diesem Tag in der 
Westergellerser Heide im Bereich des Turniergeländes eine Heidepfl ege-
maßnahme. Hierzu möchte ich alle einladen, die hier ihren Beitrag leisten 
möchten und bei der Gelegenheit vielleicht etwas über die Heidepfl ege 
erfahren wollen. Ich denke, dass dies auch eine gute Gelegenheit ist, sich 
unter Naturfreunden auszutauschen. Natürlich können und sollen darüber 
hinaus weitere Aktionen stattfi nden, bis zum 13. Oktober 2017 können 
diese bei der Geschäftsstelle des Naturparks angemeldet werden. 
Interessierte, die an der Pfl egeaktion in der Westergellerser Heide teil-
nehmen wollen oder selbst Ideen für den Naturparktag haben, können 
sich auch direkt unter E-Mail: umweltbeauftragter@gellersen.deumweltbeauftragter@gellersen.de melden.

Ralf Neumann

Hegering KirchgellersenHegering Kirchgellersen

Herbstzeit ist Erntezeit - mit ihr beginnt die 
Hauptjagdzeit 
Mit dem 1. September beginnt nach dem niedersächsischen Jagdgesetz für 
alle Schalenwildarten die Jagdzeit (Schalenwild = Paarhufer). Der Gesetz-
geber geht davon aus, dass zu diesem Zeitpunkt der diesjährige Nachwuchs 
des Schalenwildes (Reh, Hirsch, Damwild, Schwarzwild und Sikawild) so-
weit entwickelt ist, dass das Jungtier dem Elterntier folgen kann. Dies ist 
im Wesentlichen für Beunruhigungsjagden von Bedeutung, um Muttertiere 

als solche mit Nachwuchs zu 
erkennen. 
Als Beunruhigungsjagd 
bezeichnet man das Zu-
sammenwirken zwischen 
mehreren Jägern und Jagd-
helfern, um so möglichst 
eine große Anzahl der zu 
erlegenden Tierart mit sorg-
fältigen Schüssen zur Stre-
cke zu bringen. Diese Art 

zu jagen beginnt, nachdem Raps und Getreide eingebracht sind, meist in 
den vielerorts vorhandenen Maisfl ächen. Diese Anbaufl ächen haben durch 
den Strukturwandel der Energiegewinnung deutlich zugenommen. Mais-
silage war und ist seit jeher klassisches Futtermittel der Viehwirtschaft. 
Das durch Milchsäuregärung konservierte Futtermittel ist vor allem für 
Wiederkäuer, wie z. B. Rinder, sehr gut geeignet. Silage ist aber auch ein 
wesentliches „Futter“ für Biogasanlagen.
Maisanbaufl ächen bieten dem Schalenwild Deckung und Nahrung, was be-
deutende Schäden zur Folge haben kann. Um dies zu verhindern, werden 
diese Flächen dergestalt bejagt, dass um diese herum in regelmäßigen Ab-
ständen Schützen stehen und Hundeführer mit vierbeinigen Jagdhelfern 
im Mais die Wildart soweit in Unruhe bringen, dass diese die Flächen ver-
lassen. Die zu beachtenden Unfallverhütungsvorschriften schreiben Warn-
kleidung vor. Nicht nur Jagdteilnehmer, sondern auch die Jagdhunde, die 
nicht an der Leine sind, sondern frei laufen (!), sind mit signalfarbenen 
Warn- sowie Schutzkleidungen ausgestattet, um weithin sichtbar zu sein. 
Strenge Sicherheitsmaßnahmen, zum Schutz von Person und Nutztier, sind 
zu beachten. Beispielsweise darf ein Schuss nur abgegeben werden, wenn 
Wildart, Geschlecht, Alter und ob Muttertier ja/nein eindeutig erkannt 
sind und ein sicherer Kugelfang gewährleistet ist. Erdreich ist ein sicherer 
Kugelfang. Es bedarf keiner besonderen Erwähnung, dass Schüsse z. B. 
in Richtung Straße, Siedlung oder Personen, etc. strengstens verboten 
sind. Bereits in der Jagdausbildung, wie auch in der täglichen Praxis, wird 
allergrößter Wert auf Sicherheit gelegt, um Beteiligte und Unbeteiligte vor 
den Gefahren zu schützen. 
Um die in der Bevölkerung bislang wenig bekannte drohende Gefahr der 
Afrikanischen Schweinspest, die aus Osteuropa vordringt, zu verhindern, 
muss insbesondere das Schwarzwild scharf bejagt werden, was heißen 
soll, jede Gelegenheit zur Bejagung zu nutzen. Nicht rücksichtsloses 
„Schießen“! 
Reiter, Jogger und Spaziergänger sollten trotz aller Vorsichtsmaßnahmen 
Warnschilder und Absperrbänder unbedingt beachten und das Jagdgebiet 
möglichst meiden. Zusätzlich sollten Geschwindigkeitsbeschränkungen 
beachtet werden, denn während der Jagd können Hunde oder Wildtiere in 
unmittelbarer Nähe vom Straßenrand auftauchen und die Straße queren! 
So können alle, auch die nichtjagende Bevölkerung, ihren Beitrag leisten, 
den Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest in Deutschland zu verhindern. 

Thomas Girr und Merle Schmidt

Der Umweltbeauftragte informiert:

Überprüfen Sie doch einmal 
Ihren Stromverbrauch…
Welche Geräte in meinem Haus/Büro/
Firma verbrauchen wie viel Strom? 
Was kostet mich das einzelne Gerät am Tag, Monat, 
Jahr? Wie viele Euro könnte ich mit moderneren Geräten 
sparen? Wo kann ich selber sparen? Lohnt eine Neuanschaffung? 

Diese und mehr Fragen kann man beantworten, wenn man mit ein-
fachen Messgeräten den Ist-Stand des Stromverbrauches feststellt.

Dazu hält Ihre Samtgemeinde einen von der Avacon gestifteten 
Koffer mit sehr einfach zu bedienenden Messgräten bereit, 
den Sie sich jederzeit kostenlos im Rathaus der Samtgemeinde 
Gellersen ausleihen können. Bitte reservieren Sie ihn unter Tel. 
04131 6727-0 oder E-Mail: rathaus@gellersen.de.rathaus@gellersen.de.

Ralf Neumann (Foto: Deutscher Jagdverband)

NeuerNeuerNeuer
Kompetenzbereich!Kompetenzbereich!Kompetenzbereich!

Jetzt auch

Brustprothetik!

NEU
Im Gesundheitszentrum
(ehem. Krankenhaus)
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Streu bstwiese in Reppenstedt
Am 12. November 2016 war es endlich soweit, Reppenstedt bekommt seine 
eigene Streuobstwiese an der Gerhard-Hauptmann-Straße. Trotz Schnee 
und Temperaturen kurz über Null fanden sich 11 tatkräftige Helfer(innen) 
zur Aktion ein. Es hatte zwar geschneit, wir wurden aber durch die Arbeit 
oder notfalls durch den Feuerkorb warm. Die Arbeit machte allen Spaß und 
auch für die Beköstigung war gesorgt. Es wurden 24 Viertelstamm - Bäume 
und 30 Sträucher in 
die Erde gebracht. 
Es wurde das vor-
gebohrte Pfl anz-
loch erweitert, der 
Baum/Strauch ein-
gesetzt, die Pfl anz-
pfähle einschlagen 
und die Bäume 
fachgerecht ange-
bunden. Zuletzt wurden die Pfl anzen gewässert und mit einem Wall aus 
Kompost und Holzhackschnitzel angehäufelt.
Welches Ziel verfolgt der Verein damit?
Streuobstwiesen zählen zu den artenreichsten Biotopen in Mitteleuropa 
und sind für eine Vielzahl von Tier- und Pfl anzenarten von überragender 
ökologischer Bedeutung. Für viele Tiere stellen Streuobstwiesen wichtige 
Biotope und letzte Rückzugsgebiete dar. Dort leben heute stark gefähr-
dete Vogel-, Insekten- und Säugetierarten. Durch das Unterlassen inten-
siver Bewirtschaftungsmaßnahmen, wie beispielsweise den Verzicht auf 
Pestizide, weniger 
häufi ge Schnitte, 
lediglich Sommer- 
und Herbst- oder 
Frühjahresschnitt 
des Grases, bieten 
Streuobstwiesen 
einer sehr großen 
Zahl von Tier- und 
P f l a n z e n a r t e n 
ideale Standort- und Lebensbedingungen. Neben den Funktionen der 
Streuobstwiesen als Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pfl anzenarten 
besitzen sie zahlreiche weitere Funktionen:
• speziell Bienen, Hummeln und Insekten bieten sie Nahrung und bestäu-

ben unsere Kulturpfl anzen. Die Insekten dienen den Vögeln als Nah-
rung.

• Sie bereichern das Landschaftsbild und tragen vor allem zur Blüte- und 
Erntezeit zu einem hohen Erholungswert bei.

• Sie bilden mit ihrer hohen Sortenvielfalt ein Genreservoir mit vielsei-
tigen Erbanlagen. Alleine in Deutschland gibt es noch um die 1.000 ver-
schiedene Apfelsorten.

• Sie liefern Obst zur Deckung des Eigenbedarfs (zum Verzehr und für die 
Verarbeitung).

Es wurden von uns historische Obstsorten aus ökologischem Anbau des 
Gärtnerhofs Badenstedt WfbM ausgewählt. Hier eine kleine Auswahl: Dan-
ziger Kantapfel, Geisenheimer Top (Zwetsche), Gräfi n von Paris, Große 
SchwarzeKnorpelkirsche

Um in den Folgejahren erfolgreich ernten zu können, stehen nun jährliche 
Folgearbeiten auf unserem Programm. Hier ein kleines Jahres-ABC.

Jahres-ABC des Umweltvereins
Februar/März: Erziehungsschnitt, nur in den ersten 6 - 8 Jahren

Erhaltungsschnitt (Kronenauslichtung) oder Verjün-
gungsschnitt (Rückschnitt von seitlichen Ästen und 
Fruchtholz) in den Folgejahren

Ende Mai/
Anfang Juni:

Frühjahrsmahd - je nach Ausblühen der Samenpfl an-
zen klein oder großfl ächig - zur Heugewinnung, 
mehrmalige Randmahd

Juli bis August: Kontrolle der Bepfl anzung 
(Blütenbildung, Obstansatz, Schädlingsbefall)
bei großer Trockenheit Gießen, mehrmalige Randmahd

September bis
November:

Herbstmahd zur Heugewinnung, mehrmalige Rand-
mahd
Obsternte, krankes Obst und Mumien entfernen

November,
Dezember oder 
Frühjahr:

Neupfl anzung
Baumscheibe erneuern, Rindenmulch auftragen
Kontrolle Verbiss Schutz, Anbinde-Material, Pfahlqua-
lität

Haben Sie Lust bekommen, uns bei dieser Arbeit zu unterstützen oder eine 
Baumpatenschaft zu übernehmen? Dann melden Sie sich bitte unter fol-
genden Kontaktadressen:
Umweltverein Gellersen e. V., Fontanering 9, 21391 Reppenstedt
Internet: umweltverein-gellersen.de
E-Mail: info@umweltverein-gellersen.deinfo@umweltverein-gellersen.de

oder beteiligen Sie sich bei noch ausstehenden Aktivitäten. 

Geplante Aktivitäten 2017/2018
1. Feldsteinhügel anlegen - Biotop für Echsen und Reptilien
2. Aussaat eines Wildblumenstreifens - Biotop vieler Insektenarten
3. Insektenhotel aufstellen - Nisthilfe und Winterquartier der Insekten
4. Infotafel aufstellen - Anlage -und Bedeutung einer Streuobstwiese

Igeltelefon 
Petra Topp
04131 682865
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Die Buchhandlung Vogel ist Prädikats-
buchhandlung 2017/2018!
Das zweite Mal in Folge hat die Buchhandlung Vogel das Gütesiegel 
„Prädikatsbuchhandlung“ erhalten. Frau Vogel hat diese Auszeichnung 
zusammen mit ihrem 
Team für ihre vielfäl-
tigen und kreativen 
Ideen erhalten, mit de-
nen sie täglich Kinder 
und Jugendliche für 
das Lesen und die Li-
teratur begeistert. Das 
waren unter anderem: 
Bücherschatzkisten für 
Schulen und Kindergär-
ten, von Kindern ge-
staltete Schaufenster, 
Rätselschaufenster, Re-
zensionen von und für 
Kinder und Jugendliche, Lesungen für Krippenkinder und Kindergarten-
gruppen usw. usw. Für die Übergabe des Gütesiegels ist Anja Vogel von der 
Ministerin Gabriele Heinen-Kljajić in das Ministerium für Wissenschaft und 
Kultur nach Hannover eingeladen worden. Für ihr Engagement auf diese 
Weise geehrt zu werden, ist für Frau Vogel natürlich etwas Besonderes und 
spornt sie an, sich weiterhin intensiv um das Thema Leseförderung in ihrer 
Buchhandlung zu kümmern. Ein herzliches Dankeschön geht hiermit an 
alle Kinder, die so zahlreich und gerne an unseren Ideen mitwirken!

Schon ein Klassiker - der Neuheitenabend im 
Herbst!
Es ist endlich wieder soweit! Der Sommer ist vorbei und alle Bücherfreunde 
bereiten sich auf einen schönen Leseherbst vor. Das Team der Buchhand-
lung Vogel freut sich darauf, Ihnen an einem gemütlichen Herbstabend die 
aktuellen Lieblings-Neuheiten vorzustellen. Melden Sie sich bitte direkt in 
der Buchhandlung für Donnerstag, den 26. Oktober 2017, um 19:30 Uhr 
an, denn die Sitzplätze sind begrenzt. Übrigens: Dieser Abend ist für Sie 
natürlich wieder kostenlos!

Es ist Zeit für unser Bilderbuchkino!
Alle Bilderbuchfans ab 4 Jahren können sich auf eine neue Runde Bil-
derbuchkino am Samstag, den 4. November 2017, um 15:00 Uhr freuen. 
Das Team der Buchhandlung Vogel wird wieder lustige und spannende Ge-
schichten erzählen, die durch Bilder auf der großen Leinwand lebendig 
werden. 
Karten gibt es ab sofort direkt in der Buchhandlung für 3,00 Euro.

Spät aber hellwach!
Unter diesem Motto öffnet die Buchhandlung Vogel am Freitag, den 24. 
November 2017 , um 19:00 Uhr für einen Schnack- und Stöberabend für 
Sie wieder die Tür. Wer Lust hat, einmal ganz in Ruhe nach Lust und Lau-
ne nach Weihnachtsgeschenken und mehr zu stöbern, ist hiermit herzlich 
eingeladen. Das Team der Buchhandlung Vogel freut sich auf einen gemüt-
lichen Abend mit allen Gästen und hält ein paar besondere Buchtipps für 
Sie bereit.

Wiesenweg 6 · 21391 Reppenstedt · Telefon: 0 41 31 / 699 67 35
mail@buchhandlung-reppenstedt.de · www.buchhandlung-reppenstedt.de

Prädikatsbuchhandlung
2017/2018

Anja Vogel mit der Nds. Kulturministerin 
Gabriele Heinen-Kljajić

Seit 15 Jahren Hörgeräte vor Ort
Eigentlich wollte Carsten Weghenkel gar kein Hörgeräteakustiker werden. 
Weil ihn sein ehemaliger Chef aber im Bewerbungsgespräch mehr in der 
Hörakustik als in der Augenoptik sah, fi ng Carsten Weghenkel eine Ausbil-
dung zum Hörgeräteakustiker an. Mittlerweile kann er auf über 21 Jahre 
Erfahrung in dem Beruf zurückblicken, und ist seit 15 Jahren als Hand-
werksmeister selbständig. 
Angefangen hat alles in Bleckede, wo die erste Filiale 2002 eröffnet wur-
de. Bis heute sind dann noch die Filialen in Salzhausen und in Jesteburg 
dazu gekommen. „Im Laufe der Jahre sind mir vier Dinge sehr wichtig ge-
worden, nämlich Qualität, Herzlichkeit, Modernität und Service“, erzählt 
Carsten Weghenkel. „Diese vier Eigenschaften versuchen mein Team und 
ich jeden Tag umzusetzen.“
Die hohe fachliche Qualität wird durch die Meisterpräsenz in jeder Fili-
ale gewährleistet. Außerdem nimmt das komplette Team regelmäßig an 
Weiterbildungen teil und achtet genau auf neuste Trends in der Branche. 
So werden bei Weghenkel neuerdings die Ohrpassstücke, also das kleine 
Verbindungsstück von Hörgerät und Ohr, am Computer entworfen und auf 
dem eigenen 3D-Drucker ausgedruckt. „Wir haben bei uns im Geschäft die 
komplette Prozesskette des 3D-Drucks aufgebaut und können dadurch das 
Ohrpassstück auf 0,05 mm genau gestalten und selber ausdrucken“, er-
klärt Carsten Weghenkel begeistert. Der Kunde profi tiert bei dieser moder-
nen Technik von einem sehr gut sitzenden Ohrpassstück, das im besten Fall 
innerhalb eines halben Tages geliefert werden kann.
Bei Weghenkel steht aber nicht nur die fachliche Qualität im Vordergrund, 
sondern auch die Herzlichkeit. „Für mich bedeutet das, dass in meinen 
Filialen den Kunden gegenüber und auch im Team ein offener, ehrlicher 
und rücksichtsvoller Umgang stattfi ndet“, so Carsten Weghenkel. „Und 
sollte ein Kunde doch mal unzufrieden sein, wird immer eine einfache 
und unkomplizierte Lösung angestrebt.“ Dass bei so einer Firmenphilo-
sophie auch der Service nicht zu kurz kommt, sollte nicht überraschen. 
Der Service reicht von einer Zufriedenheitsgarantie über Servicepakte und 
Bonusprogramm bis hin zu Finanzierungen und Versicherungen.
Hörgeräteakustiker zu werden hat Carsten Weghenkel nie bereut. Der 
Beruf und die Selbständigkeit geben ihm die Möglichkeit, ein sehr mo-
dernes Handwerk auszuüben und seiner Firma eine sehr persönliche Note 
zu geben. Nach 15 Jahren Selbständigkeit möchte Carsten Weghenkel als 
Dankeschön gerne der Region etwas zurückgeben und hat sich überlegt, 
die lokalen Vereine zu unterstützen. Dazu hat sich das Weghenkel-Team 
ein einfaches „Selfi e-Gewinnspiel“ ausgedacht. Pro Standort gibt es Un-
terstützungen für die Vereinskasse zu gewinnen, und dem Erstplatzierten 
winkt ein Gewinn von 1.000,00 Euro. Wer als Verein an dem Gewinnspiel 
teilnehmen möchte, schickt einfach eine Mail an aktionsalzhausen@weg-aktionsalzhausen@weg-
henkel.de und bekommt die Details für das Gewinnspiel genannt.

Carsten Weghenkel 39
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Sommerfest mit Shanty-Chor und Clown
Im Seniorenzentrum Reppenstedt ist das Sommerfest immer eines der 
jährlichen Highlights und jedes Jahr, aber auch wirklich jedes, ist das Wet-
ter unsicher. Mal ist es sehr heiß und Gewitter drohen, dann wieder gibt es 
urplötzliche Schauer aus heiterem Himmel, was sich besonders gut macht, 
wenn schon alles draußen eingedeckt ist. Auch die Variante Regen - alles 
wird drinnen vorbereitet, alle rücken zusammen - dann kommt doch die 
Sonne, hatten wir schon. Ist kein Stress, nein, wirklich nicht…
Dieses Jahr nun war es trocken, aber sehr windig, wirklich sehr. Das war 
einerseits gut, denn es trieb die dunklen Regenwolken immer wieder weg, 
aber andererseits auch unsere Dekoration. Fliegende Papierschiffchen 

und Servietten, sich losrei-
ßende Girlanden, fl atternde 
Zeltplanen und Rufe nach 
Jacken, Mützen und Decken 
bestimmten anfangs das 
Bild. Aber drinnen bleiben 
wollte trotzdem niemand, 
denn draußen stand der 
Lüneburger Shanty-Chor 
und legte bald schon aus 
voller Kehle los. Das hörte 

sich so gut an, dass der Wind bald vergessen war (und außerdem passte 
er gut zu den Seemannsliedern, so dass man schon von einem „special ef-
fect“ sprechen konnte); einige schunkelten zur Musik, andere sangen zu-
mindest leise mit - Klau‘n, klau‘n, Äppel woll‘n wir klau‘n! - und bei wieder 
anderen leuchteten die Augen und zeigten die Freude. Ein voller Erfolg!
Natürlich gab es dazu Kaffee und leckere kleinen Kuchenstückchen, hübsch 

angerichtet, so dass schon der Anblick ein Genuss war. 
Aber plötzlich tauchte eine seltsame Figur auf - bunt angezogen und mit 
einer großen Tasche und einem Koffer ausgerüstet: Blankoh, der Zauberer-
Clown, war da!
Die Augen der Kinder, die hier am Eschenweg ihre Groß- oder sogar Ur-
großeltern besuchten, begannen zu strahlen. Aber nicht nur für Kinder 
hatte Blankoh etwas im Gepäck. Er ging durchs ganze Haus und beschenk-
te die Bewohner mit den lustigsten Luftballonfi guren. „Die erfreuen Alt 
und Jung“, hatten wir uns gedacht und damit recht gehabt. Besonders 
auch im beschützten Bereich waren die Freude und das Staunen groß - 
selbst ein Einhorn gelang ihm! Nur das mit der Eule, das lassen wir lieber...
So war überall etwas los; es gab ruhigere Ecken und Trubel, eine kleine 
Bar, Musik und dann auch schon bald das große Abendbuffet mit Span-
ferkel, Bratwurst und ganz vielen Salaten, Fisch und noch viel mehr. Die 
zahlreichen Besucher ließen es sich gut schmecken, die Bewohner freuten 
sich über ihre Familien, alle zusammen hatten Freude an dem, was gebo-
ten wurde: es war ein rundum gelungenes Fest, zu dem alle gleichermaßen 
beigetragen haben.

A. Holtz

Senioren-Zentrum „Reppenstedt“
Eschenweg 1, 21391 Reppenstedt
Tel.: 04131 /2630-0
E-Mail: inforeppenstedt@kervita.de
www.kervita.de

Bei uns können Sie 
mit Sicherheit sorglos leben!

Unser erfahrenes Team steht bereit und führt Sie gern 
durch die Einrichtung. Wir freuen uns auf Sie! 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Zu unseren Leistungen zählen:

· Versorgung in allen Pflegegraden (1 bis 5)
· Urlaubs- und Kurzzeitpflege
· Beschützter Bereich für demenziell veränderte Menschen
· Medizinische Betreuung, Physio- und Ergotherapie
· Großzügige Einzel- und Zweibettzimmer mit eigenem 

Bad
· Gemütliche Aufenthaltsräume und schöner Garten
· Hochwertige Ausstattung

Brendel Beauty Day bei Optik Warnecke
Eine Brille kann ein modisches Fashion-Statement sein, das, richtig 
eingesetzt, Ihren Look perfekt ergänzt. Ob hohe Stirn, markante Wan-
genknochen, schmale Nase oder sinnlicher Mund: Jedes Gesicht ist an-
ders. Mit der optimalen Brille können Sie ihre Vorzüge betonen.
Dazu sollte die Fassung individuell auf ihr Gesicht abgestimmt sein und 
natürlich darf das perfekte Augen-Make-up nicht fehlen!
Bei Weitsichtigkeit wirken Ihre Augen durch die Brillengläser größer. 
Ein sorgfältiges, exaktes Auftragen des Augen-Make-ups ist deshalb 
sehr wichtig.
Matte Lidschatten helfen dabei, die optische Vergrößerung der Augen 
zu verringern.
Brillengläser für Kurzsichtige lassen die Augen kleiner erscheinen. Um 
den Blick offener wirken zu lassen, sind  Augen-Make-ups ideal, bei 
denen man innen mit einer hellen und außen mit einer dunklen Nuan-
ce arbeitet. Schimmerlidschatten eignen sich besonders gut, sie lassen 
die Augen größer wirken.
Am Brendel Beauty Day am 27.10.2017 steht Ihnen in unserem Hause 
zusätzlich die komplette neue Brendel Eyewear Kollektion zur Verfü-
gung. Unser Team berät Sie gern bei der Auswahl der perfekten Brille.
Als Highlight können Sie sich von der professionellen Brendel Eyewear 
Visagistin kostenlos beraten und schminken lassen. Dafür ist ein per-
sönlicher Termin notwendig, den Sie gern bei Optik Warnecke unter 
Tel.: 04131- 62450 vereinbaren können.
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Mit Wolfgang, Petra und Ossi in der Heide
Traditionen sind ja dazu da, gelebt zu werden und so war es keine Frage, 
dass die Bewohnerinnen des Seniorenzentrums am Eschenweg auch dieses 
Jahr wieder zur Heidefahrt nach Döhle aufbrachen. Da das Interesse da-
ran sehr groß ist, haben wir nicht nur den hauseigenen Kleinbus genutzt, 
sondern auch noch den Bus aus dem KerVita-Haus in Egestorf. So konn-
ten wir mit 13 Bewohnern und 3 Betreuungskräften losfahren, um uns 
bei gutem Wetter mit „unserem“ Kutscher Wolfgang und seinen Pferden 

Petra und Ossi zu treffen. 
Aber was war das? Auf dem 
großen Parkplatz in Döhle 
angekommen, stand da nur 
eine kleine Kutsche und 
der Kutscher war uns auch 
fremd. Ein paar bange Mi-
nuten verstrichen - hatten 
wir uns im Termin vertan? 
Hatten wir eine Nachricht 
nicht erhalten? War etwas 

passiert?? Ein Anruf brachte Gewissheit: alles in Ordnung, die Pferde wur-
den gerade umgespannt, Wolfgang kommt. Puh!! Wieder ein paar graue 
Haare mehr…
Dann ging es auch fi x los, durch den Ort und hinaus in die Heide. Am 
großen Schafstall vorbei, in dessen Nähe auch einige Schnucken standen, 
am Bienenzaun entlang, an dem etliche Bienenkörbe aufgereiht waren 
und dann mitten hinein in die duftende lila Pracht. Wie auf Kitschpost-
karten, nur schöner. Kutscher Wolfgang erläuterte alles genau, er kennt 
sich wirklich gut aus und konnte alle Fragen der interessierten Teilneh-
merinnen beantworten - und das waren etliche. So wissen wir jetzt, woran 
man weibliche und männliche Wacholder unterscheiden kann, wie viele 
Schnuckenherden es im Naturschutzgebiet gibt oder wie man Besen aus 
Heide bindet.
Reiter, andere Kutschen, Fahrradfahrer und Wanderer waren unterwegs, 
grüßten freundlich oder guckten neidisch, je nachdem. Wir aber rollten 
fröhlich dahin, sangen auch, ohne die Pferde scheu zu machen und freuten 
uns, genau jetzt genau hier zu sein. 
Anschließend ging es noch zu Kaffee und Buchweizentorte ins Café, auch 
das gehört zur Tradition dazu und schließlich war es ja auch anstrengend 
- für die Pferde…
Nächstes Jahr kommen wir wieder, ganz bestimmt!

A. Holtz 

Auf zum Dom nach Bardowick
Der 15. August 2017 war dieses Jahr ein richtig schöner, warmer Sommer-
tag und eine Gruppe von Bewohnerinnen und Betreuerinnen des Senioren-
zentrums Reppenstedt nahm das schöne Wetter zum Anlass, den Dom in 
Bardowick zu besuchen. Nach kurzer Fahrt mit unserem nagelneuen Klein-
bus konnten wir in die angenehme Kühle des Domes eintreten. Eine Füh-
rerin vermittelte Wissenswertes über Altar, Orgel, Schnitzereien, Fenster 
und die gerade stattfi ndende Ausstellung. Es war sehr beeindruckend und 
selbst für viele Lüneburger neu. Nachdem wir alles in Ruhe betrachtet hat-
ten, ging es weiter in das bekannte Mühlencafé. Dort musste eine schwere 
Entscheidung getroffen werden: welches der vielen Tortenstücke sollte es 
denn nun sein? Die Qual der Wahl… aber auch dieser Herausforderung 
wurden wir gerecht. Beim gemütlichen Kaffeetrinken wurde dann die alte 
Mühle, deren Flügel heute elektrisch angetrieben werden, bestaunt.
Der Nachmittag verging sehr schnell und wir nahmen viele schöne Eindrü-
cke mit nach Hause ins KerVita nach Reppenstedt.

A. Büttner-Meyer

Adventsbasar am 09.12.2017 von 15:00 bis 17:00 Uhr

Ev. luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde Reppenstedt
 

B E N E F I Z K O N Z E R T 
für das „Netzwerk für traumatisierte Flüchtlinge in 

Niedersachsen e.V.“ 

am 

Sonnabend, den 18. November 2017,  

um 19 Uhr 

in der Auferstehungskirche Reppenstedt, Posener Str. 7 

 

Am Vorabend des Volktrauertages musizieren  und lesen  Künstler aus Lüneburg 
und Umgebung zugunsten von Menschen, die unter den Folgen ihrer 

Kriegserlebnisse leiden. 

Es erklingen u.a. Werke von J. Brahms, R. Schumann und J. Rutter. 

 

Ausführende sind:  

Elke Germeshausen-Maass, Sopran 

Ute Siegmund-Minich, Alt 

Iris Hammacher, Blockflöte 

Peter Elster, Klavier und Orgel  

 

 

Der Eintritt ist frei; um Spenden für das „Netzwerk für traumatisierte 
Flüchtlinge in Niedersachsen e.V.“ wird gebeten 
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Ev.-luth. St. Laurentius-Kirchengemeinde Kirchgellersen
Gottesdienste

So, 01.10. 10:00 Gottesdienst zum Erntedankfest (mit Abendmahl, Kirchenchor und Posaunenchor) P. Zachmann

So, 08.10. 10:00 Gottesdienst zum 17. So. n. Trinitatis P. i. R. von Nordheim

So, 15.10. 10:00 Gottesdienst zum 18. So. n. Trinitatis Pn. Grey

So, 22.10. 10:00 Familiengottesdienst (mit Kinderchor) Vn. Junghans, Dn. Fedtke+Team

So, 29.10. 10:00 Gottesdienst zum 20. So. n. Trinitatis (mit Taufen) P. Zachmann

Di, 31.10. 10:00 Gottesdienst zum Reformationstag (mit Posaunenchor) P. Zachmann

So, 05.11. 18:00 Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

So, 12.11. 10:00 drittletzter So. d. Kirchenjahres Präd. Pez

Sa, 18.11. 09:30 Kirche mit Kindern / für Knirpse KiGo-Team

So, 19.11. 10:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag P. Zachmann

Mi, 22.11. 19:00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Reppenstedt P. Hinrichs

So, 26.11. 10:00 Ewigkeitssonntag (mit Abendmahl) P. Zachmann

So, 26.11. 18:00 Monatsschlussandacht in Kirchgellersen Dn. Fedtke+Team

Alle Gottesdienste fi nden, wenn kein anderer Ort verzeichnet ist, in der St. Laurentius-Kirche Kirchgellersen statt.

Wir suchen
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher

Wir sind eine evangelische Kirchengemeinde mit rund 3000 Mitgliedern in fünf Dörfern und tragen die frohe
Botschaft von Jesus Christus in die Welt. Unser Leben ist besonders geprägt von musikalischer Vielfalt und
Angeboten für Kinder, Jugendliche und Familien. Als dörflich geprägte Gemeinde in einer sich stark
verändernden Region wollen wir unsere Kirche weiterhin mit Leben füllen.
Wenn...
 Sie Lust haben auf ein leitendes Ehrenamt,
 Sie gerne im Team arbeiten und Entscheidungen treffen,
 Ihnen die Gegenwart und Zukunft unserer Kirchengemeinde am Herzen liegen,
dann wird Ihre Mitarbeit im Kirchenvorstand Sie selbst und uns als Team bereichern.
Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten, die...
 eine Vision von Kirche haben und mit ihren Ideen das Leben unserer Kirchengemeinde besser, bunter und heiterer machen wollen,
 gerne in Gottesdiensten und bei der Planung und Durchführung von Gemeindeveranstaltungen und -festen mitwirken,
 eigene Erfahrungen einbringen bei Bau-, Finanz- und Personalangelegenheiten,
 mit ihren Entscheidungen die Arbeit unserer Kinderkrippe und unseres Kinder- und Jugendhauses fördern wollen,
 ein Interesse haben, das diakonische Profil unserer Gemeinde zu stärken,
 dafür bereit sind, nach Absprache einen überschaubaren Teil ihrer Zeit für die Leitung unserer Kirchengemeinde einzusetzen.
Die Kirchenvorstandswahl findet am 11. März 2018 statt. Gewählt werden können Mitglieder unserer Kirchengemeinde ab dem vollendeten
18. Lebensjahr.Der Beginn Ihrer Tätigkeit liegt im Juni 2018 und dauert sechs Jahre.
Auskünfte und weitere Informationen: Pastor Andreas Zachmann, 04135-238 – oder bei den Ihnen bekannten Kirchenvorsteherinnen und
Kirchenvorstehern: Ingeborg Burmester, Manfred Denker, Matthias Hupe, Christiane Kleinecke, Tobias Lehmann, Jasmin Lewandowski, Dorothee
von Plato und Birgitt Vogel. www.kirche-mit-mir.de

EEVV.-.-LUTHLUTH. S. STT. L. LAURENTIUSAURENTIUS K KIRCHENGEMEINDEIRCHENGEMEINDE

KKIRCHGELLERSENIRCHGELLERSEN – W – WESTERGELLERSENESTERGELLERSEN – S – SÜDERGELLERSENÜDERGELLERSEN – H – HEILIGENTHALEILIGENTHAL – D – DACHTMISSENACHTMISSEN

Kirche mit mir – 

bewirb Dich jetzt!
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Basar rund ums Kind Kirchgellersen
Am 26.08.2017 war es wieder soweit, der 52. Basar rund ums Kind fand 
in der Sport- und Begegnungsstätte in Kirchgellersen statt. Der TSV Gel-
lersen hat einen neuen Sport- und Fitnessbereich geschaffen. Da wir das 
Angebot so vielfältig behalten wollten, stand eine räumliche Neuauftei-
lung des Basars an. Unsere logistische Herausforderung bestand darin, die 
bisherige Bücher- und Spielzeugabteilung in andere Bereiche aufzuteilen. 

Im Eingangsbereich wurden 
Bücher, CD´s und Gesell-
schaftsspiele angeboten. 
Spielzeug, Kostüme, Puz-
zle, Lego, Puppen und Pup-
penzubehör haben ihren 
Platz jetzt im Geräteraum. 
Die Herrenumkleide wird 
jetzt für Mützen, Schlaf-
anzüge und Unterwäsche 

genutzt. Die neugestalteten Bereiche, wurden von den Besuchern positiv 
angenommen. 
Wir möchten uns auf diesem Wege, für die großartige Unterstützung bei 
allen Helfern bedanken. 
Schön wäre es, wenn uns 
am Samstagabend, beim 
Rückbau der Halle, noch 
weitere Helfer zur Seite 
stehen. Auch Männer sind 
herzlich willkommen.
Den Termin für den Früh-
jahrsbasar 2018 können Sie 
sich gerne vormerken:
Am 03.03.2018 startet der Basar rund ums Kind.

Ihr BasarTeam

Kath. Kirche St. Marien, Lüneburg und Umgebung
Eltern-Kind-Gottesdienste
für Eltern mit Kindern von 1 bis 7 Jahren: 
monatlich sonntags um 9:15 Uhr in der 
Kapelle der St. Marien-Kirche mit anschl. 
gemeinsamem Frühstück. Die nächsten 
Feiern sind am 22.10. und 26.11. Am 
24.12. (Heilig Abend) ist um 15:00 Uhr in 
der St. Marien-Kirche wieder ein Krippen-
spiel geplant. Kinder, die daran teilneh-
men wollen, werden von ihren Eltern bei 
Diakon Blankenburg bis Ende November 
angemeldet. Es gibt drei Probentreffen ab Anfang Dezember. 
Weitere Informationen: Diakon Blankenburg

„Mit allen Wassern gewaschen“ - Einladung 
zum Taufkurs für Erwachsene 
Immer mehr Erwachsene fragen nach der Taufe! In Deutschland wurden im 
letzten Jahr 3.000 Männer und Frauen katholisch getauft. In einer Unter-
suchung stellte man fest, dass Menschen vor ihrer Taufe 3 - 5 Jahre einem 
christlichen „Kontext“ angehörten („belonging before believing“). Auslö-
ser für den Taufwunsch waren Kontakte mit den Seelsorgern, christlichen 
Freunden und Ehepartnern.
Es mag ganz unterschiedliche Grün-
de haben, dass jemand als Kind 
nicht getauft wurde. Es mag auch 
ganz unterschiedliche Gründe ha-
ben, dass jemand als Erwachsener 
getauft werden will. Weil man sich 
von Gott geliebt wissen will, christ-
lich leben und solidarisch handeln 
möchte. Oder weil man überlegt, 
sein Kind taufen zu lassen oder Pa-
tin zu werden. Oder weil man kirchlich heiraten möchte. Oder vielleicht 
hat sich einfach die Lebenssituation verändert und es kommt die Frage 
auf: Warum gehöre ich eigentlich nicht zur Kirche? Jemand ist neugierig 
geworden auf Kirche und den Glauben und möchte mehr darüber erfahren. 
Darum bieten wir einen Taufkurs für Erwachsene mit dem Titel: „Mit allen 
Wassern gewaschen“ an, in dem Grundlagen des christlichen Glaubens und 
Lebens besprochen werden und Raum ist, eigene Fragen loszuwerden. Der 
Taufkurs umfasst mindestens 5 Abende, die bei einer ersten Zusammen-
kunft miteinander festgelegt werden.
Die Tauffeier ist (wenn möglich) geplant am Ostersonntag, 1. April 2018, 
in der St. Marien-Kirche. Weitere Stationen auf diesem Weg können das 
Begegnungstreffen der erwachsenen Taufbewerber aus dem ganzen Bis-
tum Hildesheim sowie die Zulassungsfeier der erwachsenen Taufbewerber 
in Hildesheim sein. Interessierte melden sich bitte bis 15. November bei: 
Diakon Blankenburg (Tel. 04131 6030913 oder E-Mail: diakon.blanken-
burg@gmx.netburg@gmx.net).

Mit „Laudato si“ 
weitere gemeinsamen 
Schritt tun: Gebetstag 
zur Bewahrung der 
Schöpfung
Am 1. September wurde der Gebets-
tag zur Bewahrung der Schöpfung 
begangen. Stellvertretend für das 
ganze Bistum Hildesheim wurde an 
diesem Tag zweimal in Lüneburg 
Gottesdienst gehalten: einmal am 
Vormittag in der St. Ursula-Schule, 
am Spätnachmittag am „Schöp-
fungswald“ im Tiergarten, der am 
1. April gepfl anzt mit 260 Helfern 
angelegt worden war.

Infotafel am „Schöpfungswald“ im Tiergarten, Foto: Katrin Pohl

St. Ursula-Schüler tragen das Schöpfungskreuz, 
Foto: Patrick Schnüttgen

Pfarrer Menges eröffnet das Gebet 
am „Schöpfungswald“, 

Foto: Katrin Pohl
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Nicht vergessen

Der nächste 
Redaktionsschluss 

ist am 
14. November 2017

Fair-Teiler in Lüneburg - Projekt der Das-tut-
Gut-Förderinitiative der Sparkasse Lüneburg
Um den Foodsavern, die sich für die Verteilung und gegen die Vernichtung 
von guten Lebensmitteln in Lüneburg einsetzen, einen neuen Fair-Teiler-
Platz anzubieten, soll ein kleines Lebensmittelholzhaus auf dem Kirchen-
grundstück in der Friedenstr. 8 errichtet werden. Dazu wurde dieses Pro-
jekt zur Wahl der Förderinitiative der Sparkasse Lüneburg angenommen. 
Die GiroPRIVILEG-Kunden haben nun in der Zeit vom 16.10. bis 10.11.2017 
Zeit mit ihrer Stimme beizutragen, dass die Lebensmittelverschwendung in 
Lüneburg gestoppt wird.
Weitere Projekte wie „Nachhaltige Stadtführung“ und „Adventliches Ba-
steln“ aus wiederverwertbaren Material ist in Planung.

Mit dem Schreiben „Laudato Si“ hat Papst Franziskus im Jahr 2015 den 
Weg zu einer Einigung des Klimagipfels in Paris mit vorbereitet. Dieser Text 
„Über die Sorge für das gemeinsame Haus“ befasst sich mit dem Themen-
bereich „Umwelt- und Klimaschutz“ und setzt zudem Zeichen im Hinblick 
auf bestehende soziale Ungerechtigkeiten und auf die Erschöpfung der 
natürlichen Ressourcen.
Wir, Interessierte aus St. Marien, haben uns zu einem AK „Laudato si“ 
zusammengetan, die das Anliegen der Zukunft für alle auf dieser Welt auf 
die Ebene unserer Pfarrei „mit Leben erfüllen“ möchten. Im September 
2017 traten wir deshalb als Pfarrgemeinde St. Marien der „Allianz für die 
Schöpfung“ bei.
Ist Ihnen das Anliegen von „Laudato Si“ auch eine „Herzensangelegen-
heit“? Dann melden Sie sich doch einfach unter: Diakon Blankenburg (Tel. 
04131 6030913 oder E-Mail: umwelt@kath-kirche-lg.deumwelt@kath-kirche-lg.de). Das nächste 
Treffen des AK ist am Mittwoch, 18.10.2017 um 20:00 Uhr.

Themenreihe „Abschied und Neubeginn“
Im Rahmen des Themenherbstes „Abschied und Neubeginn“ der kath. Kir-
che St. Marien in und um Lüneburg lädt Pfarrer Kuno Kohn zu einem Ge-
sprächsabend ein. Er trägt den Namen „Kleine Tode und kleine Osterfeste“.
„Du musst sterben, bevor du stirbst, um zum wirklichen Leben fi nden zu 
können. Wir können wachsen an Herausforderungen und können so z. B. 
auch in einer Krankheit neu leben lernen“, so der Seelsorger. Das will der 
Seelsorger Kuno Kohn mit Beispielen verdeutlichen und zum Gespräch ein-
laden.
Mittwoch, 04.10.2017, von 19:30 bis 21:00 Uhr im neuen Gemeindehaus 
St. Marien, Friedenstr. 8 in Lüneburg. Kein Kostenbeitrag!.

Zu einem Filmgesprächsabend zu dem Film: „Oscar und die Dame in 
Rosa“ von Eric Emanuel Schmitt lädt der Seelsorger und Theologe Chri-
stian Kindel ein.
Der 10-jährige Oscar lebt im Krankenhaus. Er leidet an Blutkrebs, Leukä-
mie. Und wird hier bald sterben. Das Bedauerliche und für Oscar so Schlim-
me: Er weiß, wie es um ihn steht und hofft, wünscht elterlichen Beistand. 
Doch die Eltern sind „damit“ überfordert. Sie lassen Oscar in der guten 
Obhut des Arztes und den Mechanismen des Hospiz-Hotels. Oscar ist des-
halb traurig. Und wütend. Und verschlossen. Er lässt selbst den Arzt nicht 
mehr an sich heran. Doch da ist noch die Dame in Rosa …
Im anschließenden Gespräch geht es u. a, um das Thema „Glauben und 
Vertrauen“.
Freitag, 13.10.2017, von 19:30 bis 21:30 Uhr im neuen Gemeindehaus Freitag, 13.10.2017, von 19:30 bis 21:30 Uhr im neuen Gemeindehaus Freitag, 13.10.2017, von 19:30 bis 21:30 Uhr
St. Marien, Friedenstr. 8 in Lüneburg. Kein Kostenbeitrag!.

Weitere Information unter E-Mail: diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.dediakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de
oder Tel. 04131 6030913.

Die Spanischsprachige Gemeinde in St. Marien, 
Lüneburg und Umgebung
La Comunidad Hispanohablante de St. Marien, 
en Lüneburg y sus alrededores
Friedenstr. 8, 21335 Lüneburg
¡Nos reunimos y los invitamos!

Cada Martes
17:30 Hrs. Rezo del Santo Rosario 
Iglesia St. Marien

Cada 2ndo Sábado del mes
16:00 Hrs. Confesiones
17:00 Hrs. Santa Misa en ESPAÑOL 
Iglesia St. Marien

Cada 4to. Martes del mes
19:00 a 21:00 Hrs. Reunión para conocer y profundizar nuestra Fé
24.10. y 21.11. 

Contacto
Margot Figueroa Merino
E-mail: fi margo@hotmail.comfi margo@hotmail.com; 
Tel. 0176 29424917

Padre Salvador Terrazas Cuellar
E-Mail: misionespanola@yahoo.esmisionespanola@yahoo.es; 
Tel. 0157  78605022

malermeister volker elend
Bodenbeläge • Beschriftungen

Tapezierungen • Fertigparkett • Laminatböden

Tel: 04131 6060010
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Jetzt noch bewerben: Grüne Hausnummer belohnt energieeffi zientes Bauen und Sanieren 
Wer energieeffi zient baut oder saniert, schont die Umwelt - und kann da-
für eine Auszeichnung erhalten: Noch bis zum 31. Oktober 2017 können 
sich Hauseigentümer bei der gemeinsamen Klimaschutzleitstelle von Han-
sestadt und Landkreis Lüneburg um eine „Grüne Hausnummer“ bewerben. 
Mit etwas Glück winken in der ersten Bewerbungsrunde zusätzlich Geld-
preise in Höhe von insgesamt 1.750,00 Euro. 
„Besonders für diejenigen, die mit Mitteln der nationalen Förderbank Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW) gebaut oder saniert haben, sehe ich 
gute Chancen für eine Auszeichnung“, sagt Stefanie Nicklaus von der ge-
meinsamen Klimaschutzleitstelle von Hansestadt und Landkreis Lüneburg. 
Schon zweimal wurden die „Grünen Hausnummern“ an Hauseigentümer in 
Hansestadt und Landkreis Lüneburg verliehen. 90 Gebäude in der Region 
tragen dadurch bereits die besondere Auszeichnung. Organisiert wird die 
Verleihung der „Grünen Hausnummern“ durch die Klimaschutzleitstelle, 
die Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen und den Verband für 
Wohneigentum Niedersachsen e. V. 
„Mit der Auszeichnung wollen wir diejenigen belohnen, die schon früh an 
die Zukunft gedacht haben und besonders energieeffi zient gebaut oder 
saniert haben“, sagt Kreisrätin Sigrid Vossers, die in diesem Jahr wieder 
die Prämierung übernehmen wird, „die ‚Grüne Hausnummer‘ würdigt den 
privaten Einsatz für den Klimaschutz.“ Mit den Hinweistafeln an der Haus-
wand sollen die vielen guten Beispiele auch für die Öffentlichkeit sichtbar 
werden und zum Nachahmen anregen. 
Weitere Informationen zur Kampagne sowie einen Bewerbungsvordruck 
fi nden Interessierte unter www.landkreis-lueneburg.de/gruenehausnum-www.landkreis-lueneburg.de/gruenehausnum-
mer. Unter der Nummer 04131 26 1247 beantwortet Stefanie Nicklaus von 
der Klimaschutzleitstelle Fragen zum Bewerbungsverfahren. 

Zu guter Letzt...
Oldtimerfreunde KirchgellersenOldtimerfreunde Kirchgellersen

14. Oldtimertreffen in Kirchgellersen war ein Erfolg
Nach dem verregneten Sommer ziehen die Oldtimerfreunde Kirchgeller-
sen e.V. nach dem Oldtimertreffen eine positive Bilanz. Zufrieden zeigt 
sich der Vorsitzende Jens Böttcher mit dem Verlauf der Veranstaltung. „In 
diesem Sommer einen trockenen Tag für die Veranstaltung zu fi nden, war 
keine leichte Aufgabe - trotzdem ist es uns gelungen.“
Die knapp 60 Helfer haben offenbar während des Aufbaus noch kräftig 
die Daumen gedrückt - mit Erfolg. Am Sonntag den 03.09.2017 fanden 
so viele Teilnehmer wie noch nie den Weg zum Einemhofer Weg. Die er-
sten Bulldogs rückten bereits am Freitagabend an und bezogen Quartier 
auf dem Festplatz. Am Sonntagmorgen gesellten sich dann diverse David 
Brown, Deutz, Eicher, Fendt, Hanomag, Schlüter und viele andere Schlep-
permarken hinzu, so dass der Festplatz sich schnell füllte. Eine Truppe von 
etwa 10 Bulldogs machte sich auf zu einer Fahrt durch die Samtgemeinde. 
Sie erfüllten die Orte mit Ihren Einzylinderklängen und lockten die Be-

sucher nach Kirchgellersen.
Währenddessen begann das 
Kreisleistungspfl ügen auf 
dem Feld. Hier waren etwas 
weniger Teilnehmer als in 
den vergangenen Jahren, 
da zeitgleich die Entschei-
dungen im Leistungspfl ü-
gen höherer Klassen aus-
getragen wurden. Trotzdem 
waren Wilhelm Cohrs und 

Hans-Jürgen Godtknecht zufrieden und lobten trotz strenger Jury alle 
Pfl üger für ihre Leistung. Neben dem Pfl ügen wurde erstmals ein Wettbe-
werb im Geschicklichkeitsfahren ausgetragen. Bei verschiedenen Übungen 
konnten sich die Besucher messen. Am Ende stand ein Sieger fest.
Auf den angrenzenden Feldern wurden Vorführungen in der Maisernte und 
Grünland geboten. Nachdem das Lohnunternehmen Richter mit dem 8-rei-
higen Krone Maishäcksler die Saison eröffnet hatte, waren auch die Old-
timermaschinen nicht mehr zu halten. Zum Einsatz kamen ein alter Mais-
häcksler in der Hydraulik eines Fendt und der vom Verein eigens für diesen 
Tag instand gesetzte „Fella Passat“ Feldhäcksler hinter dem alten David 

Brown von Hans-Jürgen Godtknecht. Die beiden Oldtimer hatten jedoch 
mit dem sehr hohen und dichten Mais in diesem Jahr schwer zu kämpfen. 
Das Abfahren des Gehäckselten übernahmen ein Fendt Geräteträger mit 25 
PS und ein John Deere mit über 200 PS.
Weitere Kämpfe trugen die Akteure im Grünland aus. Hier kamen ein umge-
bauter Pferdemäher mit Radantrieb, ein zapfwellenbetriebener Balkenmä-
her und ein Seitenmähbalken zum Einsatz. Danach wurde das Gras mit dem 
Gabelheuwender gewendet. 
Zur Show wurden einige 
Ballen Heu zu Silageballen 
gewickelt. Hier konnten ein 
Schlüter mit altem Wickler 
aus den 80er Jahren und 
ein modernes Wickelgerät 
verglichen werden.
Ebenfalls so zahlreich wie 
lange nicht mehr waren 
die Oldtimerautos erschie-
nen und machten es sich an der Sport- und Begegnungsstätte gemütlich. 
Besondere Highlights waren neben einem alten Ford auch diverse „Ami-
schlitten“. Die Besucher hatten ausreichend Gelegenheit ins Gespräch zu 
kommen oder einfach nur zu staunen und sich mit anderen Liebhabern 
über das schöne Hobby und einen tollen Sonntag bei herrlichem Wetter 
zu freuen.
Für das leibliche Wohl sorgten wieder knapp 60 ehrenamtliche Helfer an 
den verschiedenen Ständen und der Kaffeetafel mit ihren selbstgebacke-
nen Torten. Einzig ein technischer Defekt an der Imbissbude sorgte leider 
für lange Warteschlagen zur Mittagszeit. „Wir haben das Problem erkannt 
und werden es beheben…“ so der zweite Vorsitzende der Oldtimerfreunde 
Kirchgellersen. „Die Suppenbude hat es gefreut…“
Die Veranstalter, die Vereinsmitglieder und die ca. 60 ehrenamtlichen 
Helfer machten einen zufriedenen Eindruck, als die Veranstaltung gegen 
17:00 Uhr ihr Ende fand.

Jens Böttcher

Dieses Schild könnte demnächst an Ihrer Hauswand hängen: Die 
individuell angefertigte „Grüne Hausnummer“ bekommt, wer besonders 

energieeffi zient gebaut oder saniert hat. 
Foto: Landkreis Lüneburg
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Polizei und Feuerwehr 
Notruf Polizei 110
Polizeidienststelle Reppenstedt 04131 66388
Notruf Feuerwehr 112
Apotheken 
Apotheke Reppenstedt, Reppenstedt 04131 61565
Eichen-Apotheke, Kirchgellersen 04135 820731
Landwehr-Apotheke, Reppenstedt 04131 64450
Tierärzte 
Tierarztpraxis für Pferde Dr. Bernhard Ekrod, 04135 808980
Südergellersen
Kleintierpraxis Ina von Gierke, Kirchgellersen 04135 444
Kleintierpraxis Dr. Petra Klupiec, Reppenstedt 04131 606333
Dr. prakt. Sylke Studtmann-Schweer, Kirchgellersen 04135 820665
Arzt für Neurologie 
Dr. med. B. von Düring, Reppenstedt 04131 65081
Heilpraktiker 
Saskia Druskeit, Kirchgellersen 04135 919004
Simone Gerwers, Heiligenthal 04135 809619
Claudia Guth, Westergellersen 04135 8088871
Simone Marquardt 04131 671906
Christina Uecker, Reppenstedt (kl. Homöopathie) 04131 680870
Hartwig Wenzel, Kirchgellersen 04135 226
Ergotherapeuten 
Anna-Mareike Neikes, Reppenstedt 04131 6806780
Kinder- und Jugendlichen-Psychiatrie 

Dr. Eberhard Braatz, Reppenstedt 04131 6806780
Ärzte für Allgemeinmedizin 
Dr. med. Stephan Blunck, Reppenstedt 04131 65082
Anna Hartwich, Reppenstedt 04131 62072
K. Kahmann, Reppenstedt 04131 65081
Dr. med. Mirwais Karimi, Kirchgellersen 04135 7797
Dr. med. Wolf Dietrich Lüsebrink, Reppenstedt 04131 62072
Ulrich Magiera, Reppenstedt 04131 63166
Dr. med. Inger Roll, Westergellersen 04135 8611
Ärzte für Innere Medizin 
Dr. med. Christian Doobe, Kirchgellersen 04135 7797
Dr. med. Wolf Dietrich Lüsebrink, Reppenstedt 04131 62072
Ulrich Magiera, Reppenstedt 04131 63166
Dr. med. Peter Strohmaier, Reppenstedt 04131 65081
Dr. med. Maren Wilder, Reppenstedt 04131 65081
Psychologische Psychotherapeuten 
Dipl. Psych. Birgit Ahrens, Reppenstedt 04131 683204
Dipl.-Psych. Claudia Breuer-Schneider, Reppenstedt 04131 683205
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten 
Jochen Timmermann, Reppenstedt 04131 6806780
Marion Wirtz, Südergellersen 04135 8009677
Zahnärzte 
Dr. Erik Timendorfer, Kirchgellersen 04135 1234
Hannes Sieck, Kirchgellersen 04135 1234
Mohsen Hosseindjani, Reppenstedt 04131 64546
Dr. Lennart Matthaei, Reppenstedt 04131 61110

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung Gellersen
Zentrale  04131 6727-0
Samtgemeindebürgermeister Herr Röttgers 04131 6727-26
Sekretariat SGB Frau Henne 04131 6727-25
Breitbandausbau & Projekte Frau Harms 04131 6727-74

Interner Service/Kämmerei
Leiter Interner Service/Kämmerei Herr Meyer 04131 6727-24
Personalamt Frau Petermann 04131 6727-30
Standesamt, EDV Frau Vaupel 04131 6727-22
Interner Service Frau Struck 04131 6727-20
Interner Service, Abgabenabt. Frau Kallis 04131 6727-14
Kassenverwalter Herr Bürger 04131 6727-13
Abgabenabteilung Frau Kronewid 04131 6727-21
 Frau Kissmann 04131 6727-14
 Frau Busse 04131 6727-51
Zentrale Frau Maciejewski 04131 6727-19
Schreibdienst Frau Blumenthal 04131 6727-31Blumenthal 04131 6727-31Blumenthal
 Frau Schröder 04131 6727-31Schröder 04131 6727-31Schröder

Amt für Kinder, Jugend und Senioren
Amtsleiter Herr Sander 04131 6727-16
Kindertagesstätten, Raumbelegung Frau Engel 04131 6727-35

Ordnungsverwaltung
Ordnungsamtsleiter Herr Hagel 04131 6727-17Hagel 04131 6727-17Hagel
Asylanten, Obdachlose Herr Zerulla 04131 6727-15
 Frau Dauer 04131 6727-54
Einwohnermeldeamt (EMA)Einwohnermeldeamt (EMA)Einwohnermeldeamt , Gewerbe, Frau Tigges 04131 6727-11
Fundbüro Frau Paepke 04131 6727-12
 Frau Barz 04131 6727-12
FriedhofsangelegenheitenFriedhofsangelegenheitenFriedhof  Frau Waltje 04131 6727-36
Ortsrecht, Ruhender Verkehr Frau Lindloff 04131 6727-76

Bauverwaltung
Bauamtsleiterin Frau Stille 04131 6727-27
Hochbau, Gebäudeunterhaltung Herr Berninger 04131 6727-53Berninger 04131 6727-53Berninger
Hochbau, Gebäudeunterhaltung Herr Jesswein 04131 6727-23
Tiefbau, Bauhof Herr Abrahams 04131 6727-702Tiefbau, Bauhof Herr Abrahams 04131 6727-702Tiefbau, Bauhof
Allgem. Bauangelegenheiten Herr Girndt 04131 6727-59
Reppenstedt + Kirchgellersen

Gleichstellungsbeauftragte
Frau von Plato 04131 6727-0

Umweltbeauftragter
Herr Neumann 04131 6727-0

Gemeinde Kirchgellersen 
Bgm. Herr Hövermann
Im Dorfe 11, 21394 Kirchgellersen
Sprechzeiten: Di. 16:00 - 18:00 Uhr und Do. 10:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 04135 809698, Telefax: 04135 809693
Web: Gemeinde@kirchgellersen.de, www.kirchgellersen.de

Gemeinde Reppenstedt 
GD Frau Stille/Bgm. Herr Bergen
Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 04131 6727-0, Telefax: 04131 6727-39
Web: Rathaus@reppenstedt.de, www.reppenstedt.de

Gemeinde Südergellersen 
Bgm. Herr Gärtner
Im Alten Dorfe 5, 21394 Südergellersen
Sprechzeiten: Mo. 08:00 - 10:00 Uhr, Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon: 04135 288, Telefax: 04135 800385
Web: Gemeinde@suedergellersen.de, www.suedergellersen.de

Gemeinde Westergellersen 
Bgm. Herr Dittmer
Hauptstraße 13, 21394 Westergellersen
Sprechzeiten: Di. 09:00 - 10:30 Uhr und 17:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 04135 808370, Telefax: 04135 808370
Web: Gemeinde@westergellersen.de, www.westergellersen.de

Bücherei Reppenstedt
Frau Seen/Frau Fiebig 04131 6727-18
Öffnungszeiten: Di. - Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Frau Seen/Frau Fiebig 04131 6727-18
Öffnungszeiten: Di. - Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Frau Seen/Frau Fiebig 04131 6727-18

Bücherei Kirchgellersen
Frau Bahlburg/Frau Rose 04135 820688
Öffnungszeiten: Di. 

Bahlburg/Frau 
Öffnungszeiten: Di. 

Bahlburg/Frau 
+ Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 

Jugendpfleger
Herr Dittmer, Frau Mickoleit 04131 6727-49

Schiedspersonen
Herr Einfeldt (Reppenstedt, Dachtmissen) 04135 7275
Herr Theobald (Reppenstedt, Dachtmissen) 04131 63652
Herr Schneemann (Reppenstedt, Dachtmissen) 0177 2445048
Herr Petersen (Kirch-, Süder-, Westergellersen) 04135 808969
Frau Schwerter-Strumpf (Kirch-, Süder-, Westergellersen) 04131 63358
Herr Dziuba (Kirch-, Süder-, Westergellersen) 04131 63440

Samtgemeindearchivar
Herr Tetau 04135 7489

Rentenberatung
Herr Rudat  0162 9873583
Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr (nach vorheriger Terminvereinbarung)

Seniorenbeauftragter
Herr Müller 04135 7286

Samtgemeinde Gellersen
Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt
Telefon: 04131 6727-0, Telefax: 04131 6727-39
E-Mail: Rathaus@gellersen.de, Internet: www.gellersen.de
Sprechzeiten: Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
 außerdem Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Kanalnotdienst 0172 4146656

Stand: 09/2017Stand: 09/2017Stand: 09/2017

Wichtige Rufnummern



www.sparkasse-lueneburg.de

Mehrfacher DAS TUT GUT.-Gewinner:  
Alzheimer Gesellschaft Lüneburg e. V.

GiroPRIVILEG-Kunden können jetzt 
bis zum 10.11.2017 abstimmen, 
welche Projekte gefördert werden.  
Informationen über die Projekte in
Ihrer Filiale oder im Internet unter 
www.sparkasse-lueneburg.de 

Gutes tun 
ist einfach.



Amelinghausen · Lüneburg · Winsen (Luhe)

www.plaschka.com

Aktionszeitraum 08.08.2017 bis 31.12.2017. Gilt bei Kauf eines Volkswagen PKW (Skoda Neuwagen PKW) bei gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Diesel-PKW-
Altwagens (Schadstoffklasse Euro 1-4). Für Privat- und gewerbliche Einzelabnehmer. Das zu verschrottende Fahrzeug muss 6 Monate auf Sie zugelassen gewesen 

sein und binnen 1 Monat nach Zulassung des neuen Fahrzeugs verschrottet werden. Die Höhe der Prämie ist abhängig vom gekauften Fahrzeug.

Geben Sie ihren alten Diesel zu uns und sichern Sie sich bis zu 
10.000,- € Prämie beim Kauf eines Neu- oder Jahreswagens!

Bis zu 10.000,- € 
Umweltprämie!

Schlau. Lukrativ. Umweltfreundlich. 


